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und nachhaltige Welt.
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Johnson Controls – Ihr Ansprechpartner  
für Flüssigkeitskühler und Wärmepumpen

Über 100 Jahre Kältetechnik-Erfahrung  
– viele Marken, ein Experte
1910  Produktion der ersten hermetischen Kältemaschine von Marcel Audiffren durch BBC

1932  Turboverdichter werden erstmals zur Prozesskühlung eingesetzt und die ersten BBC-Sigma Kühlschränke hergestellt

1959  Erste Turbo-Kaltwassersätze werden produziert

1960  Erste Wärmeübertrager, Druckbehälter, Hubkolbenverdichter und Einbaumotoren werden in Ladenburg produziert

1969  Zusammenschluss von YORK® und BBC

1970  Die BBC YORK® GmbH Mannheim wird führender Hersteller für Klimakammern und Bahnklimatisierung

1975  Wasser/Lithiumbromid-Absorptionsanlagen werden für Fernkälteanlagen eingesetzt

1991  YORK® übernimmt BBC

1999  YORK® und SABROE® schließen sich zusammen

2006  Johnson Controls Building Efficiency übernimmt YORK® und SABROE® 

2015 Joint-Venture zwischen Johnson Controls und Hitachi Airconditioning 

2016 Zusammenschluss von Johnson Controls und Tyco

Die Anlagen, die Sie benötigen  
– heute und in Zukunft
Sie benötigen eine Wärmeübertragung in industriellen, privaten oder 
gewerblichen Anlagen? Dann ist Johnson Controls Ihr Partner, denn wir 
bieten Ihnen ein sehr umfassendes Spektrum an Kältemaschinen und 
Wärmepumpen!

Unsere Systeme werden speziell für unterschiedlichste Einsatzbereiche 
und mit einem Fokus auf Zukunftssicherheit entwickelt. Ihre Anlagen und 
Ihr Wärmemanagement-Potenzial lässt sich durch Erweiterungen und 
Nachrüstungen jederzeit den sich neuen oder veränderten Bedürfnissen 
anpassen.

Dokumentierte Kapazität und 
Leistung
Kunden von Johnson Controls wissen ganz genau, was sie bekommen! 
Wir stellen Ihnen nicht nur Angaben zu Durchschnittsleistungen zur 
Verfügung, sondern können Ihre Anlage vor Auslieferung in hochmo-
dernen Testzentren testen, um Ihnen exakte Daten und Dokumente  
für Ihre spezielle Konfiguration an die Hand zu geben.

Volle Zufriedenheit – keine 
Überraschungen
Unsere Kunden erwarten von Johnson Controls zu Recht volle Unterstüt-
zung und Transparenz. Deshalb verwenden wir bei allen Berechnungen zu 
Ihrer Anlage dieselben Daten und dieselbe Dokumentation. Selbstverstän-
dlich erhalten Sie und Ihre Mitarbeiter all diese Daten, um Überraschungen 
zu vermeiden und damit Sie Ihr Fachwissen bestmöglich einsetzen können.

Ihre Kälteanlage ist bei uns in den besten Händen!

Sie haben Fragen zu unseren Produkten und Dienstleistungen? Unsere 
Vertriebsmitarbeiter sind auch in Ihrer Nähe und freuen sich auf Ihren Anruf 
oder Ihre Nachricht!

Ausgewählte Referenzen

7

IBM-Zentrale

Mehrwert schaffen und Energie  
sparen von innen nach außen.

5

THI GROUP

Lösungen für die Gastronomie.

1

UNIQA-Türme

Dank des Gebäudeautomations-
systems Metasys® von Johnson 
Controls erhielten die UNIQA- 
Türme in Wien als erstes Gebäude 
in Österreich das Green-Building- 
Zertifikat für Energieeffizienz. 8

Kölner Konferenzzentrum

Die Turboverdichter und das  
Gebäudeautomatisierungssystem 
sind unverzichtbar, um ein 
optimales Innenraumklima  
zu schaffen und zu erhalten.

6

Britische Botschaft Berlin

Vollständige Lifecycle-Lösung 
für die erste private Finanzie-
rungsinitiative der britischen 
Regierung außerhalb des 
Vereinigten Königreichs.

3

Cisco Vereinigtes Königreich

Die Smart+Connected 
Communities-Anlage spart 
Energiekosten und steigert 
die Leistung.

4

Fiserv (Europe) Ltd

Dank der Nutzung neuester 
Erkenntnisse im Bereich 
Kühltechnologie spart Fiserv 
sowohl bei Energie als auch bei 
laufenden Kosten.

2

Das Gregor-Mendel-Institut   

Moderne Technologien für 
Forschung der Spitzenklasse.

Unser Engagement für Nachhaltigkeit und Energieeffizienz begann 1885, als Warren Johnson den ersten elektrischen 
Raumthermostat erfand. Seither konzentrieren wir uns darauf, die Effizienz und operative Leistung von Gebäuden zu 
optimieren. 

Anhand der dargestellten Gebäude zeigen wir Ihnen Lösungen auf, die wir für unsere Kunden auf Basis unserer 
weitreichenden branchenübergreifenden Erfahrung mit HVACR-Ausrüstungen, Steuerungen, Brandmelde- und 
Sicherheitssystemen sowie Dienstleistungen für gewerbliche und industrielle Gebäude entwickelt haben.
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Nachhaltige Kältetechnik ermöglicht  
umweltfreundliche Kühlung von Unterwasserwelten
und sicheren Betrieb des Ozeaneums
Stralsund, Deutschland

Mitte 2008 eröffnete die Stiftung Deutsches Meeresmuseum das Ozeaneum in Stral-
sund. Die riesigen Meerwasseraquarien enthalten insgesamt vier Millionen Liter 
Wasser und laden die Besucher zu einer europaweit einzigartigen Reise durch die 
Unterwasserwelt der nördlichen Meere ein. Wesentlicher Aspekt bei der Planung des 
Unterwassermuseums auf der Stralsunder Hafeninsel war der umweltfreundliche Bau 
und Betrieb des Hauses. 

Unter anderem kommen im Ozeaneum moderne LED-Leuchten 
zum Einsatz, die 60 Prozent weniger Strom verbrauchen als normale 
Leuchten. Den Wäldern zuliebe stammen alle Bau- und Schmuckhöl-
zer im Ozeaneum aus nachhaltiger Forstwirtschaft.

Auch die benötigte Kältetechnik für die Wasserkühlung der Aquarien und 
die Klimatisierung des Gebäudes sollte die hohen ökologischen Ansprüche 
erfüllen. Aus diesem Grund beauftragte die zuständige SWS-Energie 
GmbH, unterstützt durch die Architekten- und Ingenieurunion Stralsund 
GmbH, die Johnson Controls Systems & Service GmbH mit der Konzeption 
und Installation einer nachhaltigen und energieeffizienten Kälteanlage. Zu 
den Herausforderungen des Projektes zählten die hohen Anforderungen 
an die Nachhaltigkeit und Ausfallsicherheit der Kälteanlage. Außerdem 

sollte das System so ausgelegt werden, dass es möglichst leise arbeitet 
und Wasserdampfschwaden in Folge der Verdunstungskühlung weitest-
gehend vermieden werden. Hinzu kam der knapp bemessene Zeitrahmen 
für die Installation. Ziel war, die Kälteanlage im Spätsommer innerhalb von 
nur acht Wochen in der neuen Energiezentrale zu errichten – und zwar in 
einem historischen Speichergebäude, das unter Denkmalschutz steht.

Bereits das Einbringen und Aufstellen der Aggregate war aufgrund der 
denkmalgeschützten Bauhülle eine Herausforderung. Die Bauarbeiten am 
historischen Speicher und die Technikinstallationen in der Energiezentrale 
– also Kälteanlage, Strom- und Wärmeinstallation – mussten teilweise 
parallel durchgeführt werden.

Höchste Ansprüche an die Nachhaltigkeit

Eine umweltfreundliche Lösung
Insgesamt benötigt das Museum eine Kälteleistung von 900 kW, wovon 
400 kW auf die Aquariumstechnik und 500 kW auf die Gebäudeklimatisier-
ung entfallen. Die Kälteversorgung erfolgt über Kaltwasser mit einer Vor-
lauftemperatur von 6 °C und einer Rücklauftemperatur von 12 °C. Um eine 
sichere und nachhaltige Kälteversorgung des Museums zu gewährleisten, 
entschieden sich die Kälteexperten von Johnson Controls für einen einstu-
figen Ammoniak-Flüssigkeitskühler mit überfluteter Verdampfung. Diese 
besteht aus zwei getrennten Chill-PAC-Kaltwassersätzen und zwei Hybrid-
Verdunstungsverflüssigern zur Kaltwasserkühlung. Um auch im Falle einer 
Störung eine hohe Kälteleistung zu sichern, wählten die Experten für die 
beiden Chill-PAC-Kaltwassersätze eine Leistung von jeweils 730 kW und 
installierten sie zusammen mit dem Hauptschaltschrank in einem separaten 
Maschinenraum im Erdgeschoss der Energiezentrale. Die direkte Verflüs-
sigung übernehmen zwei Jäggi-Hybridkühler auf dem Dach des Gebäudes 
mit einer Leistung von jeweils 850 kW.

Die beiden SABROE® Kolbenverdichteraggregate können bei Bedarf un-
abhängig voneinander betrieben werden. Fällt ein Verdichter aus, liefert 
das verbleibende Aggregat noch gut 80 Prozent der benötigten Gesamt-
kälteleistung. Für einen besonders energieeffizienten Betrieb der Anlage 
ist jeder Verdichter mit einer Leistungsregulierung ausgerüstet. Zusätzlich 
ist jeder Verdichter über einen Frequenzumformer drehzahlgeregelt. So 
werden bei Leistungsanforderung die Leistungsstufen fortlaufend  
zugeschaltet und die Drehzahl erhöht. 

Bei einer Leistungsreduzierung werden die Leistungsstufen entsprechend 
zurückgeschaltet und die Verdichterdrehzahl reduziert. Da die benötigte 
Gesamtkälteleistung von 900 kW bereits bei 60 Prozent der Leistung der 
beiden Chill-PAC-Kaltwassersätze erreicht wird, konnten die Kälteex-
perten die Lärmbelastung erheblich reduzieren. Darüber hinaus ermög-
licht die Leistungsreserve, dass die Hybridkühler bei Nennlast bis zu einer 
Außentemperatur von 21,5 °C trocken betrieben werden können und 
somit über dem Gebäude keine Wasserdampfschwaden durch Verduns-
tungskühlung entstehen. 

Komplexe Prozesse, einfache 
Steuerung
Gesteuert wird die Anlage über eine dezentral aufgebaute SPS (Speicher-
Programmierbare Steuerung). Als Prozessinterface verfügt die Steuerung 
über ein Touchpanel, das die einfache Ein- und Ausgabe von Soll- und 
Ist-Werten der Kältezentrale ermöglicht und alle wichtigen Betriebs-
parameter visualisiert. Alle generierten Meldungen und Statusanzeigen 
werden inklusive aller Messwerte der Kälteanlage auf das Leitsystem 
weitergeleitet. Der Betrieb der Anlage erfolgt im Normalfall vollau-
tomatisch und wird über die Schaltschränke im Maschinenraum zentral 
gesteuert. Darüber hinaus kann jeder Verdichter separat im Notfall im 
Handbetrieb vor Ort gesteuert werden, sodass auch im Falle eines Sys-
temausfalls der sichere Betrieb der Anlage gewährleistet ist. 

Damit verfügt das im Mai 2010 als „Europas Museum des Jahres 2010“ 
ausgezeichnete Ozeaneum über ein zukunftsfähiges System, das eine 
energieeffiziente und nachhaltige Temperierung der Aquarien ermöglicht.

Der Kondensator der einstufigen NH3 Kälteanlage auf 
dem Dach des Ozeaneums führt die im Verdampfer
aufgenommene Wärme an die Umgebung ab.

Gesamtaufnahme einer NH3 Kolbenkältemaschine:  
Chill-PAC-Kühlsatz in der Energiezentrale des Ozeaneums.

Die Unisab III Steuerung visualisiert alle wichtigen 
Betriebsparameter.

REFERENZ: OZEANEUM
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Hohe Heizkosten sind heilbar:
Grubenwasser dient als Energiequelle  
für zweistufige Ammoniak-Wärmepumpe  
im Kreiskrankenhaus Freiberg
Freiberg, Deutschland

Das Kreiskrankenhaus Freiberg liegt idyllisch im Erzgebirge über einem alten Silber-
bergwerk. Um die Energiekosten von rund 1,2 Millionen Euro pro Jahr zu senken, 
empfahl Spezialist Johnson Controls die Quellwärme des Grubenwassers zum Betrieb 
einer Ammoniak-Wärmepumpe zu nutzen. Durch die Kombination mit einem Block-
heizkraftwerk kann das Krankenhaus so rund 80 Prozent seines Wärmebedarfs selbst  
decken und spart Heizkosten in Höhe von etwa 350.000 Euro pro Jahr.

Knapp 40 Kilometer südwestlich von Dresden, mitten im Erzgebirge, liegt 
das Kreiskrankenhaus Freiberg. Dieses wurde über einem alten Silber-
bergwerk erbaut – und genau das erwies sich aus energieeffizienztech-
nischer Sicht als doppelter Glücksfall. Denn seit mehreren Jahren schon 
nutzt das Klinikum die saubere und ganzjährig gleichmäßig temperierte 
Stollenluft, um bestimmte Hausbereiche, etwa Operationssäle oder 
Patientenzimmer, energieeffizient zu klimatisieren. Jetzt entschied sich 
die Klinikleitung für den nächsten konsequenten Schritt zur energet-
ischen Optimierung des Kreiskrankenhauses Freiberg. Und wieder sollte 
der Silberstollen die energetische Goldgrube des Projektes werden. 
Denn im Rothschlönberger Stollen, 200 Meter unter dem Krankenhaus, 
fließt Grubenwasser mit einer ganzjährig konstanten Temperatur. „Unter 

uns strömt 14 °C warmes Wasser mit einer Geschwindigkeit von etwa 
300 Litern pro Sekunde – diese Energiequelle wollten wir uns nicht 
entgehen lassen“, erklärt KKHF-Geschäftsführer Gunter John. Um diese 
Quellwärme mit einer Wärmepumpe nutzbar zu machen, unterstützte 
Johnson Controls bei der Konzeption, Projektierung und Umsetzung. 
Nach einer detaillierten Analyse der Möglichkeiten, bei der alle lokalen 
Gegebenheiten und die speziellen Bedürfnisse des Krankenhausbetriebs 
berücksichtigt wurden, empfahl Johnson Controls eine zweistufige 
Ammoniak-Wärmepumpe, die zur weiteren Effizienzsteigerung mit einem 
Blockheizkraftwerk kombiniert wurde.

REFERENZ: KREISKRANKENHAUS FREIBERG

Kältezentrale mit zweistufiger Ammoniak-Wärmepumpe

Die kompakte NH3-Wärmepumpe nach dem Testlauf 
im Werk

Gut gebohrt ist halb gewonnen 
Nachdem die Machbarkeit des Projektes durch eine Studie abgesichert war, 
ging es im ersten Schritt darum, sich einen nutzbaren Zugang zum Gruben-
wasser zu erschließen. Dazu musste eine Bohrung von 200 Metern durch 
den Freiberger Gneis erfolgen. Bereits die erste Erkundung mit einem  
100 mm Bohrer traf ins Schwarze. Nach drei Wochen war das Loch mit 400 
mm Durchmesser schließlich fertig – groß genug für zwei 120 mm Rohre 
zur Entnahme und Rückführung des Grubenwassers. Um es als Energie-
quelle nutzen zu können, wird das Grubenwasser erst auf die dritte Sohle 
des Schachtes „Alte Elisabeth“ gepumpt. Von dort gelangt es über die Rohre 
200 Meter durchs Gestein zu dem über Tage gelegenen Maschinenraum, der 
extra für das Projekt errichtet wurde. Um Verschmutzungen zu vermeiden, 
wird das untertägige Wasser durch einen Plattenwärmetauscher geleitet, in 
dem die im Grubenwasser gespeicherte Energie von rund 600 kW auf den 
geschlossenen Sekundärkreislauf der Wärmepumpe übertragen wird.

Eine intelligente Kombination  
für maximalen Wirkungsgrad 
Die zweistufige NH3-Wärmepumpe erzeugt mit 55 kg natürlichem Kältemit-
tel Ammoniak eine primäre Heizleistung von 860 kW. Ein Verdichter mit 
215 kW Leistung hebt die dem Grubenwasser entnommene Wärme auf 
ein nutzbares Niveau von maximal 70 °C an. Um den Wirkungsgrad des 
Gesamtsystems weiter zu erhöhen, entschied sich Johnson Controls, die 
Ammoniak-Wärmepumpe mit einem gasbetriebenen Blockheizkraftwerk zu 
kombinieren. Eine durchdachte Entscheidung, die den Gesamtwirkungsgrad 
des Systems weiter steigert, denn sowohl die Elektro- als auch die Wär-
meenergie des BHKW fließen in den Prozess ein. Der Strom, den das BHKW 
erzeugt, wird zum Betrieb des Kompressors verwendet, die entstehende 
Abwärme wird ebenfalls dem Heizkreislauf zugeführt und die Heißwasser-
temperatur damit um weitere 6K auf 76 °C erwärmt. Wird es im Sommer 
draußen zu heiß, lässt sich das System auch zur Kühlung einsetzen, und 
auch die entstehende Abwärme wird dem Heizkreislauf zugeführt. 

Weniger Betriebskosten, weniger 
CO2-Ausstoß, mehr Spielraum 
„Die vorausgegangene Studie ließ eine Kombination der Wärmepumpe 
mit einem Blockheizkraftwerk sinnvoll erscheinen – damit sinken die 
Energieerzeugungskosten von 71 € / MWh auf 57 € / MWh“, fasst Dr. Ing. 
Jürgen Brückner, Vertriebsbeauftragter bei Johnson Controls, das Projekt 
zusammen. Für das Kreiskrankenhaus entsteht so eine spürbare finanzi-
elle Entlastung bei den Betriebskosten. Insgesamt rechnet man mit einem 
Einsparpotenzial von rund 350.000 Euro pro Jahr – das ist fast ein Drittel 
der durchschnittlichen jährlichen Kosten von 1,2 Millionen Euro für Strom 
und Gas. Die nachhaltige und kosteneffiziente Energieerzeugung ist für das 
Krankenhaus ein wichtiger Schritt, um seine Wettbewerbsfähigkeit langfris-
tig zu sichern. Und auch die Umwelt profitiert davon – ihr bleiben durch die 
nachhaltige Energieerzeugung pro Jahr etwa 3.383 Tonnen CO2 erspart.
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Kategorien von Zugangsbereichen 
gemäß DIN EN 378-1; (2017), 5.1

Die Zugangsbereiche gliedern sich in drei Klassen mit jeweils 
unterschiedlichen sicherheitstechnischen Anforderungen:

Klasse a: Allgemeiner Zugangsbereich. 
Räume, Gebäudeteile oder Gebäude in denen
• Personen schlafen dürfen

• Personen in ihrer Bewegungsfreiheit eingeschränkt sind

• sich eine unkontrollierte Anzahl an Personen aufhält, die nicht mit den 
Sicherheitsvorkehrungen vertraut sind.

Zur Klasse a gehören beispielsweise Krankenhäuser, Gerichtsgebäude,
Theater, Supermärkte, Bahnhöfe, Hotels und Wohnungen.

Klasse b: Überwachter Zugangsbereich; Räume,  
Gebäudeteile oder Gebäude in denen
• sich nur eine bestimmte Anzahl an Personen aufhalten dürfen, von 

denen einige mit den Sicherheitsvorkehrungen der Einrichtung vertraut 
sein müssen.

Zur Klasse b gehören beispielsweise Laboratorien, Bürogebäude
sowie Räume für Fabrikationszwecke.

Klasse c: Zugangsbereiche, zu denen nur befugte  
Personen Zutritt haben
• Räume, zu denen nur befugtes und mit den Sicherheitsvorkehrungen 

vertrautes Personal Zutritt hat.

• Räume in denen Materialien oder Güter hergestellt, verarbeitet oder 
gelagert werden.

Zur Klasse c gehören beispielsweise Produktionseinrichtungen für
Chemikalien und Nahrungsmittel, Raffinerien sowie nicht öffentliche
Bereiche bei Supermärkten.

Kältetechnische Komponenten für  
die Aufstellung im Freien
gemäß DIN EN 378-3; (2017), 4.2

Kälteanlagen, die im Freien aufgestellt sind, sind so anzuordnen, 
dass kein Kältemittel durch Leckagen in das Gebäude gelangen 
oder auf andere Weise Personen oder Eigentum gefährden kann. 
Sind Kälteanlagen auf einem Gebäudedach aufgestellt, darf das Kälte-
mittel bei einer Leckage nicht in Belüftungsöffnungen, Türöffnungen, 
Bodenklappen oder ähnliche Öffnungen eindringen. 

Eine Schutzabdeckung für im Freien aufgestellte kältetechnische Kompo-
nenten muss mit einer natürlichen oder Zwangsbelüftung versehen sein. 

Besonderheiten bei brennbaren Kältemitteln:
Wenn sich freigesetztes Kältemittel ansammeln kann, z.B. unter Erdglei-
che, werden Belüftungen und ggf. Gasnachweissysteme erforderlich.
Bei brennbaren Kältemitteln wie z.B. Propan (A3-Kältemittel) sind  
Schutzmaßnahmen gegen Brand- und Explosionsgefahren gem. DIN EN 
378-2; 2017 Pkt. 6.2.14 zu ergreifen. Gegebenenfalls ist eine Bewertung 
der Zündgefahr und eine Einteilung für Zone 2 gem. EN 60079-10-1; 
2009 vom Betreiber vorzunehmen.

Die Temperatur der Oberflächen von Komponenten, die z.B. bei einer 
Propan-Leckage dem Kältemittel ausgesetzt sind, darf die Selbstentzün-
dungstemperatur (Propan: 470 °C)  minus 100 K (also 470 °C -100 °C 
= 370 °C) oder 80 % der Selbstentzündungstemperatur, je nach dem 
welcher Wert höher ist, nicht überschreiten (DIN EN 378-2; 2017; Pkt. 
6.2.14 und DIN EN 378-3; 2017; Pkt. 5.14.4).

Darüber hinaus müssen die Anforderungen des Wasserhaushaltsgesetzes 
(WHG) und der Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wasserge-
fährdenden Stoffen (AwSV) beachtet werden.

Einhaltung des WHG und der AwSV
Im Rahmen der Gefährdungsbeurteilung zu bestimmten Füllmengen 
kann man dem Besorgnisgrundsatz (WHG) im Freien zum Beispiel durch 
die Installation von Füllstandüberwachung, Auffangwannen  
für Kältemittel, Öl bzw. Glykol und Detektionseinrichtungen folgen.
Bei wassergefährdenden Stoffen wie z.B. mehr als 220 l Glykol  
oder Öl bzw. mehr als 200 kg Kältemittel gelten (bundeseinheitlich)  
spezielle Vorgaben in der AwSV.

Maschinenraum / separater 
Kältemaschinenraum gemäß  
DIN EN 378-1; (2017), 3.2.1; 3.2.2.

Maschinenraum:

Umschlossener Raum oder Bereich mit mechanischer Lüftung, der ge-
genüber öffentlichen Bereichen abgedichtet und der Öffentlichkeit nicht 
zugänglich sowie dafür vorgesehen ist, die Bauteile der Kälteanlage zu 
enthalten.

Ein Maschinenraum kann weitere Anlagen enthalten, vorausgesetzt seine 
Auslegung und die Anforderungen an deren Einbau sind mit den Anfor-
derungen an die Sicherheit der Kälteanlage kompatibel.

Separater Kältemaschinenraum:

Maschinenraum, der nur zur Aufstellung von Teilen der Kälteanlage 
vorgesehen ist. Er ist nur für sachkundiges Personal zwecks Inspektion, 
Instandhaltung und Instandsetzung zugänglich.

Leitfaden für die Aufstellung von Kältemaschinen  
in Anlehnung an die DIN EN-378; (2017)

Kältetechnische Komponenten für 
die Aufstellung in einem  
Maschinenraum gemäß  
DIN EN 378-3; (2017), 4.3

Ein Maschinenraum für die Unterbringung aller kältetechnischen Kompo-
nenten oder der Hochdruckseite der Anlage muss die Anforderungen der 
DIN EN 378-3; (2017) Punkt 5 erfüllen. 

Maschinenräume für Kälteanlagen mit Kältemitteln der Sicherheits-
klassen / Gruppen A2L, A2, A3, B2L, B2, B3 müssen (gem. Punkt 5.14) 
hinsichtlich deren Brennbarkeit beurteilt werden und Gefahrenbereiche 
entsprechend den Anforderungen des Explosionsschutzes klassifiziert 
werden.

Die Beurteilung unter Berücksichtigung der Eigenschaften und der Art 
des Kältemittelaustritts kann ergeben, dass die vom Gefahrenbereich 
ausgehende Gefahr vernachlässigbar ist.

Unter Berücksichtigung der in DIN EN 378-1; (2017) Anhang E für Kälte- 
mittel gegebenen praktischen Grenzwerte und der Werte für die Toxizität 
(ATEL/ODL) und untere Brennbarkeitsgrenze (LFL) werden für die Aufstel-
lung von Kälteanlagen ggf. separate Kältemaschinenräume erforderlich.

Auszug wichtiger Anforderungen an Maschinenräume:
• Im Gefahrfall muss der Maschinenraum unverzüglich gefahrlos verlassen 

werden können. Mindestens ein Notausgang muss direkt ins Freie 
oder in einen Notausgangskorridor führen. Die Türen zu anderen 
Innenräumen müssen feuerfest (Feuerbeständigkeit von mind. 60 
Minuten), dicht, selbstschließend und nach außen zu öffnen sein (Anti-
Panik-System, EN 1634-1). 

• Wenn es sich nicht um einen separaten Kältemaschinenraum handelt, 
dürfen die Maschinenräume für kältetechnische Komponenten und 
auch für die Aufstellung anderer Einrichtungen genutzt werden, sofern 
die Anforderungen an die Aufstellung mit den Anforderungen an die 
Sicherheit der Kälteanlage kompatibel sind. 

• Ein Kältemittel, das in Maschinenräume entweicht, muss gefahrlos 
abgeführt werden. Es darf nicht in benachbarte Räume, Treppen-
häuser, Höfe, Gänge oder Entwässerungssysteme des Gebäudes 
gelangen, und entweichendes Gas muss nach außen abgeführt werden. 

• Die Luftzufuhr zu Verbrennungsmaschinen, Heizkessel oder 
Drucklufterzeugern muss so ausgeführt sein, dass kein Kältemittel 
angesaugt wird. 

• Kältemaschinenräume müssen mit einer mechanischen Notlüftung 
ausgerüstet sein. Diese muss von außen und innen, in der Nähe der 
Tür, schaltbar sein (siehe EN378-3; (2017) Pkt. 5.13.3 (Mechanische 
Notlüftung).

• Alle Rohrleitungen, Kanäle und Durchführungen, die durch 
Maschinenräume führen, müssen dicht sein und der Feuerbeständigkeit 
der Wand entsprechen.

• Die Kälteanlage muss innerhalb und außerhalb des Maschinenraums in 
der Nähe der Tür abschaltbar sein.

• An ungefährdeter Stelle dürfen Abblaseleitungen von 
Druckentlastungseinrichtungen abblasen. Alternativ kann das  
Kältemittel in einen geeigneten Absorptionsstoff geleitet werden. 

• Lediglich Kältemittel der Sicherheitsgruppe A1 dürfen in den 
Maschinenraum abgeblasen werden (DIN EN 378-3; 2017; Punkt 5.8), 
wenn die Kältemittelfüllmenge geringer ist, als die Grenzwerte gem. 
DIN EN 378-1; (2017) Anhang C und Personen bzw. Eigentum nicht 
gefährdet werden können.

• Maschinenräume müssen an allen Eingängen deutlich gekennzeichnet 
sein. Die Kennzeichnung muss den Hinweis enthalten, dass Unbefugten 
der Zutritt, das Betreiben, offenes Feuer und Rauchen verboten ist.

• Maschinenräume müssen so bemessen sein, dass eine leichte 
Aufstellung der kältetechnischen Komponenten gegeben ist.  
Es muss außerdem ausreichend Platz für Wartung, Instandhaltung und 
-setzung sowie den Betrieb sein. 

• Außerdem muss eine freie Durchgangshöhe von mindestens 2,1 m über 
der Lauffläche bei Bedienungsgängen und -bereichen gegeben sein.

• Es muss eine ausreichende Allgemeinbeleuchtung für den sicheren 
Betrieb gewährleistet sein. 

• Bei Maschinenräumen mit dem Kältemittel R-717 (Ammoniak) müssen 
Glühlampen zusätzlich mit einem Spritzschutz (EN 60529, IPX 4) 
versehen werden. Eine fest angebrachte oder tragbare Notbeleuchtung 
muss vorhanden sein.
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Kältemitteldetektionssysteme  
nach DIN EN 378-3; (2017) Punkt 9

Wenn die Konzentration des Kältemittels den praktischen Grenzwert 
gem. DIN EN 378-1; (2017) Anhang C (hinsichtlich Toxizität und/oder 
Brennbarkeit) überschreiten kann, müssen Detektoren mindestens 
Alarm auslösen sowie im Maschinenraum die mechanische Notlüftung 
in Gang setzen. 

Beim Kältemittel R-717 (Ammoniak), kann durch den charakteristischen 
Geruch bei Konzentrationen unterhalb des praktischen Grenzwertes 
bezüglich des ATEL/ODL- Wertes hinsichtlich der Feststellung der Toxi-
zität durch Personen auf Detektoren verzichtet werden (im Rahmen der 
Gefährdungsbeurteilung durch den Betreiber).  

Zur Warnung vor Explosions- oder Feuergefahr muss jedoch in Einrich-
tungen in Maschinenräumen und für Kontrollzwecke bei Füllmengen von 
mehr als 50 kg ein R-717 (Ammoniak) Detektor vorgesehen werden.

Kennzeichnung und Warnhinweise für 
im Freien aufgestellte Propan-Kälte-
anlagen gemäß 
DIN EN 378-2; (2017) Pkt. 6.4.2 und 
DIN EN 378-3; (2017) Pkt 10.3.

Die Kälteanlagen sind mit dem Flammensymbol nach EN ISO 7010 W 
021 mit einer Mindesthöhe von 30 mm zu kennzeichnen (Kennzeich-
nung muss nicht farbig sein).

Die Zugangspunkte für die Wartung sind mit dem Flammensymbol nach 
EN ISO 7010 W 021 zu kennzeichnen.

Bei mehr als 10 kg Füllgewicht an Propan sind diese am Eingang zum 
beschränkten Zugangsbereich (z.B. Zauntor) deutlich sichtbar als Warn-
hinweis zusammen mit den Warnhinweisen, dass unbefugte Personen 
den Bereich nicht betreten dürfen, das Rauchen und offene Flammen 
und andere potentielle Zündquellen verboten sind, zu platzieren.

Es muss ein geschütztes Dokument am Betriebsort der Kälteanlage ver-
fügbar/deutlich lesbar sein, welches Einzelheiten über die Brennbarkeit 
des Kältemittels enthält (DIN EN 378-2; 2017; Pkt 6.4.3.3).

Auswahl einiger Sicherheitsklassen/  
-Gruppen für Kältemittel 
gemäß DIN EN 378-1; (2017), 
Anhang E

Praktische Grenzwerte für Kältemittel 
Der praktische Grenzwert für ein Kältemittel ist nach der Definition
der DIN EN 378; (2017), Teil 1, die für eine vereinfachte Berechnung 
eingesetzte Konzentration, die dazu dient, die maximal annehmbare 
Kältemittelmenge in einem Personen-Aufenthaltsbereich zu bestim-
men. Dieser Wert wird für die Festlegung der maximalen Kältemittel-
Füllmenge des jeweiligen Kältemittels für einen bestimmten Anwen-
dungsfall zugrunde gelegt. 

Der praktische Grenzwert wird daher herangezogen, um zu berechnen, 
welche Kältemittelmenge maximal in einen Personenaufenthaltsbereich 
gelangen darf, ohne dass Personen gefährdet werden.

Die in Absorptions-Flüssigkeitskühlern eingesetzte LiBr-Lösung ist eine 
Salzwasserlösung. Das Kältemittel ist hier Wasser. Die DIN EN 378; 
(2017) gilt nicht für Kälteanlagen mit Luft oder Wasser als Kältemittel.

Diese Tabelle zeigt einige der in unseren Flüssigkeitskühlern eingesetzten 
Kältemittel:

Kältemittel haben unterschiedliches  
Ozonabbau- und Treibhauspotenzial

Nachfolgende Tabelle zeigt die in unseren Flüssigkeitskühlern eingesetz-
ten Kältemittel im Vergleich zu R-22. 

Natürliche Kältemittel wie R-717 (Ammoniak) oder R-290 (Propan) 
haben kein bzw. ein sehr niedriges Treibhauspotenzial und sind daher 
zukunftsweisend.

Erforderlicher Luftstrom für die mechanische 
Notlüftung gemäß DIN EN 378-3; (2017), 5.13.4
Der Luftstrom der mechanischen Lüftung muss mindestens dem mit 
folgender Formel errechneten Wert entsprechen:

Dabei ist 

V  der Luftstrom, in m3/s

m  die Masse der Kältemittel-Füllmenge (in kg) in der  
 Kälteanlage mit der größten Füllmenge, die sich mit  
 irgendeinem Teil in dem Maschinenraum befindet

14 x 10-3  der Umrechnungsfaktor

15  Luftwechsel je Stunde sind für das 
 Notlüftungssystem ausreichend.

* Rechtlicher Hinweis: Dieser Leitfaden wurde sorgfältig erstellt. 
Er ist rechtlich unverbindlich und stellt lediglich eine erste Übersicht 
und Interpretationen zum Regelwerk der DIN EN 378 (2017) und  
für einige Kältemittel dar. Alle Angaben ohne Gewähr, Haftung ausge-
schlossen.

Sicherheits-
gruppe  Kältemittel  Klassifikation

A1 R-134a, R-410A, R-513A keine Flammenausbreitung
geringe Toxizität

A2L R-1234ze, R-1234yf, R-32
geringe Brennbarkeit 
(gering entzündlich)

geringe Toxizität

B2L R-717 (Ammoniak)
keine bis geringe Brennbarkeit

(gering entzündlich)
erhöhte Toxizität 

A3 R-290 (Propan); R-1270 (Propen) 
Größere Brennbarkeit

(hoch entzündlich)
geringe Toxizität

Kältemittel praktischer Grenzwert
(kg/m3)

Wassergefährdungsklasse 
(WHG)

R-134a 0,25 1*

R-410A 0,44 1

R-513A 0,319 1

R-717 (Ammoniak) 0,00035 2**

R-290 (Propan) 0,008 nicht wassergefährdend

*   schwach wassergefährdend
** wassergefährdend

Bezeichnung  Zusammensetzung ODP* GWP** Sicherheitsgruppe  

R-22 CHCLF2 0,05 1810 A1

R-134a CF3CH2F 0 1430 A1

R-410A R-32/R-125 0 2088 A1

R-513A R-134a/R-1234yf 0 631 A1

R-1233zd CF3CH=CHCl ~0 4,5 A1 

R-454B R-32 ; R-1234yf 0 466 A2L

R-717 NH3 0 0 B2L

R-290 C3H8 0 3 A3

*    ODP: Ozonabbaupotenzial
**  GWP: Treibhauspotenzial

V = 14 × 10−3 × m2/ 3 =
14x3√m2

1000
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Kaltwasserkreislauf
Klimaanlagen sind im allgemeinen für Kaltwassertemperaturen von 
5 °C bis 8 °C ausgelegt.

Einige Anlagen mit z.B. Kühldecken können bei höheren Temperaturen 
bis 14 °C oder 15 °C betrieben werden.

Bei Kaltwasseraustrittstemperaturen unter 4 °C bis 6 °C muss Gly-
kol-Wasser-Gemisch (Sole) eingesetzt werden, um ein Gefrieren des 
Wassers zu verhindern. Insbesondere bei Eisspeicher-Systemen, die 
Wassertemperaturen bis unter -7 °C fordern, muss Sole eingesetzt 
werden. Die Kühlleistung eines Flüssigkeitskühlers nimmt mit steigender 
Kaltwasseraustrittstemperatur zu. Die Kaltwassertemperaturdifferenz 
zwischen Ein- und Austritt ist in der Regel 5 °C bis 8 °C.

Die Wasserdurchflussmenge ist von der Kaltwassertemperatur- 
differenz abhängig und berechnet sich nach folgender Formel:

Die berechnete Wasserdurchflussmenge muss innerhalb der Grenzwerte 
des Flüssigkeitskühlers liegen, die in den Tabellen „Einsatzgrenzen” für 
jeden Flüssigkeitskühler oder für jede Wärmepumpe aufgeführt sind.

Eine geringe Temperaturdifferenz ergibt eine niedrige MITTLERE WAS-
SERTEMPERATUR, die im allgemeinen den Einsatz kleinerer Wärmetau-
scher in Klimageräten und Ventilatorkonvektoren etc. ermöglicht. Bei 
einer hohen Wasserdurchflussmenge muss jedoch die Kaltwasserpumpe 
größer dimensioniert werden, der Druckabfall im Flüssigkeitskühler er-
höht sich, höhere Betriebskosten sind die Folge.

Der Druckabfall ändert sich quadratisch mit der Durchflussmenge  
und ist durch folgende Formel definiert:

dp2/dp1 =  (m2/m¹)2

dp1 = Druckabfall in kPA im Endzustand

dp2 =  Druckabfall in kPa im Ausgangszustand

m2 =  Durchflussmenge in l/s im Endzustand

m1 =  Durchflussmenge in l/s im Ausgangszustand

Die Wahl der optimalen Temperaturdifferenz ist immer ein Kompromiss 
zwischen Anlagengröße und Betriebs- sowie Investitionskosten. Die Kalt-
wassertemperaturdifferenz liegt in der Regel zwischen 5 °C und 6 °C, und 
eine niedrige Wasserdurchflussmenge führt im allgemeinen zu geringeren 
Betriebs- und Investitionskosten. Eine Klimaanlage in Gebäuden besteht 
aus einer Vielzahl von Komponenten wie Flüssigkeitskühler, Klimageräte, 
Luftkanäle, Rohrleitungen, Regelkreis, Elektroinstallation etc..

Zur Optimierung der Investition und der Anlagenfunktion müssen alle 
Anlagenkomponenten berücksichtigt werden.

Ausgehend von der Berechnung der Kühllast des Gebäudes können über 
eine Sollwertverstellung in einem angemessenen Bereich Energie- und 
Betriebskosten gespart werden. Investitionskosten lassen sich bei einer 
abgestimmten Auslegung von Flüssigkeitskühlern, Klimageräten, Luft-
kanälen etc. reduzieren. Wichtig ist dabei die Bestimmung des optimalen 
Betriebspunktes zwischen der Kaltwasseraustrittstemperatur des Flüssig-
keitskühlers und dem Klimagerät. Eine Temperaturerhöhung um 1K hat 
eine Leistungssteigerung des Flüssigkeitskühlers von ca. 3 % zur Folge. 
Die Kühlleistung der Klimageräte sinkt jedoch bei Anstieg der Temperatur 
und erfordert größere Oberflächen der Wärmetauscher (mehr Rohrreihen 
und/oder kleinerer Lamellenabstand). Wird die Kaltwasseraustrittstem-
peratur erhöht, kann unter Umständen ein kleinerer Flüssigkeitskühlertyp 
gewählt werden. Die Investitionskosten für größere Klimageräte oder 
Ventilatorkonvektoren sind gegenüber kleineren Flüssigkeitskühlertypen 
vergleichsweise gering. Die Erhöhung der Kaltwasseraustrittstemperatur 
hat eine Erhöhung der Wärmetauscher-Austrittstemperatur der Klima-
geräte und damit eine Verringerung der Temperaturdifferenz von Luftein- 
und -austritt zur Folge. Der Luftvolumenstrom wird durch folgende 
Formel bestimmt:

Eine geringere Temperaturdifferenz wird den Luftvolumenstrom erhöhen, 
die Kosten für größere Luftkanäle und Installation werden steigen. Aus 
diesem Grund ist es wichtig, den Einfluss aller Komponenten der Klima-
anlage zu berücksichtigen.

Niedrigere Zulufttemperaturen verringern sowohl die Größe der Luftkanä-
le als auch der Klimageräte; um negative Auswirkungen auf die Personen 
in den Gebäuden zu vermeiden, können spezielle Zuluftauslässe mit 
Diffusorwirkung eingesetzt werden.

Kühlleistung (kW)

Dichte (kg/m3 ) x spez. Wärme (k J/kg °C) x Temp.differenz (K)

Rohrnetz und Wasserkreislauf

Kühllast (kW)

 Dichte (kg/m3) x spez. Wärme (kJ/kg °C) x Temp.differenz (K)

Leistungskurve Flk

Betriebspunkt

Rohrreihen
Leistungskurve Wärmetauscher

Wasser- oder Verdampfungstemperatur Kältemittel

4                6                             8

4             6             8             10           12           14

Auslegung des Kaltwassernetzes
Um gleichmäßige Durchflussmengen in den einzelnen Verbrauchersträn-
gen zu gewährleisten, wird bei größeren Klimaanlagen empfohlen, die 
Verbraucher in umgekehrter Reihenfolge an den Rücklauf anzuschließen 
als im Vorlauf.

Mindestwasserinhalt im Kaltwassernetz
Im Kaltwassernetz ist ein Mindestwasserinhalt erforderlich, um bei gerin-
ger Kälteabnahme im unteren Teillastbereich einen störungsfreien Betrieb 
des Flüssigkeitskühlers aufrechtzuhalten. Der Wasserinhalt sollte ausrei-
chend sein, um die Mindestlaufzeit (5 min.) der Aggregate zu gewähr-
leisten. Damit werden bei geringen Lastzuständen ständiges Schalten der 
Aggregate und unnötiger Verschleiß vermieden. Der Mindestinhalt des 
Kaltwassernetzes wird durch folgende Formel bestimmt:

V =  Wasserinhalt im Primärkreislauf (Liter)

N =  Kälteleistung der Grundlaststufe (kW)

Z =  Mindestlaufzeit (Minimum: 5 min)

dt =  Temperaturspreizung in Grundlaststufe (ca. 2 K)

oder nach folgender Faustformel:

    V = 35,8 x S x Q

S =  Kleinste Leistungsstufe (in der Regel = 0,25)

Q =  Gesamtleistung bei Auslegungsbedingungen (kW).

Anschluss des Flüssigkeitskühlers
an den Kühlwasserkreislauf

Um einen störungsfreien Betrieb der Kühlwasserpumpe beim Anlauf der 
Anlage zu gewährleisten, sollte möglichst die gesamte Kühlwasserver-
rohrung unter dem Betriebsniveau des Kühlturmes liegen. Dadurch wird 
ein Leerlaufen der Kühlwasserleitungen in die Kühlturmwanne verhindert. 
Werden mehrere Kühltürme in einem gemeinsamen Kühlwasserkreis 
eingesetzt, sind zwischen den Kühlturmwannen Ausgleichsleitungen zu 
installieren, um das Kühlwasser in allen Kühltürmen auf gleichem Niveau 
zu halten. Wenn mehr als ein Wassereintritt in den Kühlturm notwendig 
ist, sind Drosselventile einzubauen, um den Durchfluss zwischen den 
Kreisläufen abzugleichen. Überprüfen Sie, ob der Druck der Sprühdüsen 
und der Druck des Zusatzwassers nicht überschritten wird.

Auslegung von Pumpen
Pumpen sollten eine flache Kennlinie haben und ihr Betriebspunkt im 
Auslegungszustand links vom maximalen Wirkungsgrad auf der Kenn-
linie liegen. Dadurch kann der reale Betriebspunkt, in Abhängigkeit der 
Anlagenkurve, noch vom Auslegungszustand abweichen, ein sicherer 
Pumpenbetrieb ohne überhöhte Födermenge oder reduzierte Förderhöhe 
wird gewährleistet.

Volumen (L) =   V = (N x 60 x Z)

         4.18 x dt

Victaulic oder
Flanschanschluss
Manometer

Strömungswächter
Anschluss
Entleerung
Absperrventil

Entlüftung

Absperrventil mit 
Druckanschluss
Schmutzfänger

Victaulic oder
Flanschanschluss
Manometer
Strömungswächter

Anschluss Entleerung

Absperrventil
Entlüftung

Absperrventil mit
Druckanschluss
Schmutzfänger

Verdampfer

KÜHLWASSERANSCHLUSS

Wasserdurch-

fluss (l/s) =

Luftvolumen 

(m3/s) =
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Pumpen im Parallelbetrieb
Wenn zwei Pumpen gleicher Fördermenge parallel eingesetzt werden, 
arbeiten beide mit der gleichen Förderhöhe. Die Fördermenge teilt sich 
auf beide Pumpen auf. Wird nur eine der beiden Pumpen betrieben, kann 
die Fördermenge auf 80 % der gesamten Durchflussmenge gehalten 
werden und eignet sich bei Störung einer Pumpe hervorragend für den 
Standby-Betrieb.

Pumpen im Serienbetrieb
Wenn zwei Pumpen gleicher Förderleistung in Serie eingesetzt werden, 
arbeiten beide mit der gleichen Fördermenge. Die Förderhöhe teilt sich 
auf beide Pumpen auf. Wird nur eine der beiden Pumpen betrieben, kann 
die Fördermenge auf 80 % der gesamten Durchflussmenge gehalten 
werden und ist somit hervorragend geeignet für den Standby-Betrieb bei 
Störung einer Pumpe.

Anlagendruck
In größeren Anlagen wird in der Regel ein Membran-Ausdehnungsgefäß 
eingesetzt. Über eine Membran ist der mit Luft auf Anlagendruck gehal-
tene Teil des Behälters vom Wasserkreis getrennt, der andere Teil muss 
die Ausdehnung des Wasserkreises aufnehmen können. Luft kann in der 
Anlage Korrosion und Strömungsgeräusche verursachen. 

Wasseraufbereitung 
Probleme im Wasserkreis werden durch folgende Symptome angezeigt:

1. Die Verringerung der Leistung der Wärmetauscher deutet auf isolie-
rende Ablagerungen auf den Wärmetauscheroberflächen der Aggre-
gate hin. Ursache können Kesselstein oder biologische Ablagerungen 
sein.

2. Die Verringerung der Wasserdurchflussmenge deutet in der Regel auf 
Ablagerungen von Kesselstein in Rohrleitungen, Verflüssiger- oder 
Verdampferrohren oder anderen Komponenten hin. In Kühltürmen kön-
nen sich Bakterien und Algen ansammeln. Sie sind Hauptursache für 
Korrosion und können die Wasserdurchflussmenge wesentlich verrin-
gern. Wenn im Kühlturm Wasser verdampft, bleiben Festkörperpartikel 
in der Anlage zurück; ebenso können aus der Luft Partikel in die Anlage 
gelangen und zu Verstopfungen oder Korrosion des Kühlwasserkreises 
und der Verflüssigerrohre des Flüssigkeitskühlers führen.

3. Materialkorrosion oder übermäßiger Verschleiß von Pumpen, Wellen, 
Dichtungen etc.. Ein Kühlturm muss regelmäßig gereinigt und das 
umlaufende Kühlwasser aufbereitet werden, um biologische Verunrei-
nigungen zu verhindern. Ein Programm zur Wasseraufbereitung gegen 
mögliche Verunreinigungen muss aufgestellt werden. Es muss mit allen 
im Wasserkreis eingesetzten Materialien verträglich sein, und der pH-
Wert des Wassers muss zwischen 7 und 9 gehalten werden. Biologi-
sche Verunreinigungen lassen sich mit Bioziden bekämpfen.

Die Überwachung der Wasseraufbereitung mit der richtigen Zusam-
mensetzung ist vom anteiligen Zusatz an Chemikalien im Kühlwasser 
abhängig. Durch die Komplexität der Wasseraufbereitung wird em- 
pfohlen, schon in der Projektierungsphase eine namhafte Wasser- 
aufbereitungsfirma mit einzubeziehen.

Schmutzfänger
Schmutzfänger sind möglichst nah am Wassereintritt des Verdampfers, 
sowohl bei wassergekühlten als auch bei luftgekühlten Flüssigkeitskühlern 
und Wärmepumpen, und des Verflüssigers bei wassergekühlten Aggrega-
ten einzubauen. Auch die Anlagenpumpen werden durch den Einbau von 
Schmutzfängern geschützt.

Anlagenkennlinie (Auslegung)

Durchflussmenge

Durchflussmenge

Durchflussmenge

Betriebspunkt
Auslegung

Betriebspunkt
für beide Pumpen

Betriebspunkt einer Pumpe
(beide Pumpen in Betrieb)

Anlagenbetriebspunkt
mit beiden Pumpen

Anlagenbetriebspunkt
mit beiden Pumpen

Kennlinie d. Pumpen im Serienbetrieb

Anlagenbetriebspunkt
mit einer Pumpe

Anlagenbetriebspunkt
einer Pumpe

Betriebspunkt
aktuell

Anlagenkennlinie
aktuell,durch
Ungleichgewicht des
Kreislaufs nach rechts
verschoben

Schall
Lärm ist ein wichtiges Komfortkriterium und hat beträchtlichen Einfluss 
auf das menschliche Wohlbefinden. Er wird durch die Reibung bewegli-
cher Teile, durch Kompression, Explosion usw. verursacht. Mechanische 
Kräfte erzeugen Schwingungen in den Bauteilen, die Schall mit der Fre-
quenz der mechanischen Quelle abstrahlen. Tiefe Frequenzen erzeugen 
Vibrationen, die durch die Bauelemente eines Gebäudes übertragen wer-
den und über den Tastsinn und den Sinn für Körperschwingungen wahr-
nehmbar sind. Höhere Frequenzen werden durch die Luft übertragen. Die 
Luft um die Schallquelle wird von den Schwingungen komprimiert und 
ausgedehnt, und die Druckwellen werden in alle Richtungen übertragen.

Schalldruck Lp
Der Schalldruck ist das Geräusch, das von einem Gegenstand in einer 
Serie hochfrequenter Druckwellen abgegeben wird, die sich in der Luft 
ausbreiten wie kleine Wasserwellen, wenn man einen Stein in einen 
Teich wirft. Er strahlt von der Schallquelle ab und wird von den umlie-
genden Gegenständen und Flächen absorbiert und reflektiert.

Die Größe einer Schalldruckwelle wird in Pascal (N/m2) gemessen; zur 
Anpassung an die menschliche Wahrnehmung wird eine logarithmische 
Skala mit Dezibeleinheiten dB(A) verwendet. Die meisten international 
anerkannten Skalen nehmen als null Dezibel eine Schalldruckwelle von 
0,00002 Pascal, das entspricht in etwa der menschlichen Hörschwelle. 
Da dies eine logarithmische Skala ist, verzehnfacht sich die Größe der 
Druckwelle, wenn die Dezibelskala um 10 erhöht wird, d.h. 70 dB steht 
für eine Druckwelle, die 1000 mal größer ist als 40 dB.

Dies entspricht der menschlichen Schallwahrnehmung, die eine 
1000-fache Erhöhung des Schalldrucks als 30-fachen Lautstärkeanstieg 
wahrnehmen würde.

Der Schalldruck wird mit Lp bezeichnet.

Lp = n dB re 2 x 10 Pa

Das menschliche Ohr kann normalerweise Schallwellen ab 2 x 10 Pa 
wahrnehmen.

Schallleistung Lw
Zur Erzeugung einer Schalldruckwelle wird Energie benötigt, die in 
direktem Zusammenhanng mit der Größe der Schalldruckwelle steht. 
Ein andauernder Ton kann nur erzeugt werden, wenn eine andauernde 
Energiequelle vorhanden ist. Die Schallleistung kann in Watt gemessen 
werden, aus praktischen Gründen wird aber eine logarithmische Skala mit 
Dezibeleinheiten verwendet. Als Basis der Schallleistungsskala wird allge-
mein 1 Pikowatt als 0 dB genommen. Um ein Geräuschmaß zu finden, 
wird ein Verhältnis zwischen der Schallleistung und einer Bezugsschalll-
leistung von P0 = 10-12 gewählt.

Die Schallleistung ist eine Eigenschaft des schallemittierenden Gegen-
stands, und der Schalldruck dient der Messung der Druckwellen, die das 
Geräusch ans Ohr übertragt.

Die Schallleistung wird als Lw bezeichnet.

Lw = n dB re 10 W

Beispiel:

Die menschliche Stimme hat eine durchschnittliche Schallleistung von  
10 W.

Lw = 10-6 /10-12 = 106

Logarithmisch ausgedrückt:

Lw = 10 x log 106 = 10 x 6 = 60 dB

Wenn zwei Schallquellen gleicher Leistung (jeweils 60 dB oder 10 W) 
aktiv sind, ist der addierte Schallpegel:

Lw = 106 + 106 = 2 x 106

Logarithmisch ausgedrückt:

Lw = 10 x log(2 x 106 ) = 10 x log 2 + 10 x log 106 = 63 dB

Damit gilt:

60 dB + 60 dB = 63 dB

Eine zweite Schallquelle mit der gleichen Schallleistung erhöht die Ge-
samtschallleistung um 3 dB.

Für mehrere Schallquellen mit gleichem Schallpegel siehe folgendes 
Diagramm:

Anzahl der gleichen Schallquellen
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Wenn Schallquellen mit verschiedenen Schallpegeln zu addieren sind, 
siehe folgendes Diagramm:

dB(A) Bewertungsskalen
Das menschliche Ohr nimmt einzelne Frequenzen mit unterschiedlicher 
Intensität wahr, deshalb musste eine Methode gefunden werden, die das 
menschliche Gehör simuliert. Um einen einzigen Gesamtschallwert eines 
Gegenstands messen zu können, kann man für einen Schallpegel für jede 
Frequenz des Frequenzbandes zwischen der höchsten und der tiefsten 
hörbaren Frequenz einen gewichteten oder gemittelten Wert nehmen, 
der an das menschliche Gehör angepasst ist.

Die allgemein anerkannten Bandbreiten sind auf 62,5 Hz zentriert, die 
dann jeweils bis zu einer Spitze von 8000Hz (8kHz) verdoppelt werden. 
Dies sind Oktavbänder. Die am häufigsten verwendete Bewertungsskala 
ist die „dB(A)“-Skala.

Die gewichteten dB(A)-Differenzen werden von den Frequenzbandwerten 
der Schallquelle subtrahiert und der sich ergebende dB(A)-Wert ist daher 
kleiner als der ungewichtete.

Das Verhältnis Schalldruck/Schallleistung
Die Beziehung zwischen den Schalldruckwellen und der Schallleistung 
des Gegenstands, der diese erzeugt, ist von der Umgebung des Gegen-
standes und vom Standort der betreffenden Person abhängig.

Um präzise Schallmessungen zu erhalten, ist eine Umgebung „auf freiem 
Feld“ vorzuziehen. Dies ist eine Fläche mit konstanten Eigenschaften, frei 
von Begrenzungen, Gegenständen oder anderen Schallquellen, die die 
Messung beeinflussen könnten. Die Schallwellen werden in konzentri-
schen Hemisphären von der Schallquelle abgestrahlt und mit zunehmen-
der Entfernung schwächer. Der mittlere Schallpegel an der Oberfläche 
einer dieser Hemisphären steht in direktem Zusammenhang mit der 
Schallleistung der Maschine, von der angenommen wird, dass sie in 
einem Punkt im geometrischen Zentrum der Maschine erzeugt wird.

Wenn ein Gegenstand, relativ zum Abstand des Messpunktes, groß ist, 
kann nicht angenommen werden, dass der Schall von einem einzigen 
Punkt ausgeht, der Schallpegel variiert je nach Standpunkt der Person. 

Der Schallpegel kann schon bei geringfügigen Positionsänderungen 
erheblich abweichen, weshalb es nicht möglich ist, durch Nahfeldmes-
sungen einen Bezug zwischen dem Schalldruck und der Schallleistung 
herzustellen.

Anlagen sind selten in freier Umgebung zu finden. Angrenzende Gebäu-
de, Mauern usw. beeinflussen die Schalldruckwellen, und eine Mauer in 
unmittelbarer Nähe kann den Schallpegel auf der anderen Seite der Ma-
schine erhöhen, indem sie den Schall in diese Richtung zurückreflektiert.

Geräuschkriterien (NC) Kurven
Das Ohr kann nur die Druckschwankungen des Luftdrucks wahrnehmen, 
nicht aber die Schallleistung an sich. Die abgestrahlte Schallleistung 
wird in Schalldruck umgewandelt, ein Teil wird durch die Umgebung und 
Gegenstände wie Teppiche, Kleidung usw., die in der Wellenbahn liegen, 
absorbiert, und die Intensität nimmt mit der Entfernung ab. Dieser Effekt 
wird „Raumeffekt“ genannt. Die Differenz zwischen der Schallleistung und 
dem empfangenen Schalldruck kann aus dem Diagramm abgelesen wer-
den. Die dB-Lärmkurve an den Einzelfrequenzen ist im Vergleich mit den 
Bezugskurven graphisch dargestellt. Der Wert der höchsten Bezugslinie, 
welche die Geräuschkurve berührt, ist der NC-Wert.
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Schallleistung von Flüssigkeitskühlern
Die Schallleistung ist ein Merkmal, das sich auf den Flüssigkeitskühler 
allein bezieht und das unmittelbar zum Vergleich mit Flüssigkeitskühlern 
anderer Hersteller herangezogen werden kann. Die meisten Schallleis-
tungsdaten werden nach der ISO-Norm 3744 angegeben, die den Titel 
„Akustik - Bestimmung der Schalleistungspegel von Geräuschquellen aus 
Schalldruckmessungen der Genauigkeitsklasse 2 für ein im Wesentlichen 
freies Schallfeld über einer reflektierenden Ebene“ trägt. Diese Norm 
bezieht sich lediglich auf Schallleistungswerte. 

Schallleistungswerte sind nicht entfernungsabhängig

Die in der Norm beschriebene grundlegende Methode besteht darin, 
von einer Reihe von Schalldruckmessungen, die alle über einer imaginä-
ren Fläche um den Flüssigkeitskühler herum im Freifeld vorgenommen 
werden, den Durchschnittswert zu ermitteln. Unter der Voraussetzung, 
dass die Hintergrundgeräusche innerhalb der vorgegebenen Grenzwer-
te liegen, müssen alle an dieser Fläche gemessenen Schallpegel vom 
Flüssigkeitskühler stammen, so dass sich die Schallleistung wie folgt 
berechnen lässt:

Lw = Lp + 10 x Log10(S)

wobei: 

Lw =  Schallleistung in dB (Bezugswert: 10-12W)

Lp =  Durchschnittswert der Schalldruckmessungen in dB  
 (Bezugswert: 2 x 10-5Pa)

S  =  Messfläche in Quadratmeter

Schalldruck von Flüssigkeitskühlern
Die Hersteller von Flüssigkeitskühlern bedienen sich zum Messen des 
Schalldrucks einer Methode, bei der der Schall quaderförmig in einer 
konstanten Entfernung um die Maschine gemessen wird. Durch diese 
Form wird die für den Flüssigkeitskühler berechnete Schallleistung nicht 
verändert.

Für einen Flüssigkeitskühler mit einer ‚A‘-bewerteten Gesamt-Schall-
leistung von 107 dB(A) (Bezugswert 10-12W) und einer rechteckigen 
Fläche von 1778 m2 in 10 m Entfernung wird der Schalldruck in einer 
Entfernung von 10 Metern beispielsweise folgendermaßen berechnet:

Schalldruck in einer Entfernung von 10 Metern = 107 – 10 x log10 
(1778 m2) = 107 – 32,5 = 74,5 dB(A) (Bezugswert 2 x 10-5 Pa)

Einige Hersteller geben die Schalldruckpegel in einer Entfernung von 
einem Meter an. Da ein Flüssigkeitskühler an die 10 m lang sein kann, 
ist diese Entfernung unlogisch, denn der Schallpegel verändert sich ent-
sprechend der Position entlang der Maschine. Im Bereich des Verdichters 
wird er z. B. höher sein als etwa in Höhe des Schaltschranks. Bei sehr 
großen Flüssigkeitskühlern ist selbst ein Abstand von 5 Metern noch zu 
nahe.

Schallmessungen bei Flüssigkeitskühlern

Korrekturwerte zur überschlägigen Ermittlung von Schalldruckpegeln
Richtwerte in verschiedenenen Abständen von einem Flüssigkeitskühler

Flüssigkeitskühler

D

D D

D

Abstand ‚D‘ in Metern 5 10 25 50

Abzug vom 
Schallleistungspegel -28 -32 -39 -45
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Luftgekühlte
Flüssigkeitskühler

YVAG
Luftgekühlte umschaltbare  
Wärmepumpe mit DC-Inverter
Kälteleistung von 11,2 kW bis 18 kW
Wärmeleistung von 12,4 kW bis 20,3 kW

Höchste Effizienz
Geringe Betriebskosten
Unser neuer YORK® YVAG ist für reale Bedingungen konzipiert. Auch 
bei Teillast erzielen die Geräte höchste Effizienzwerte und liefern - 
sowohl für  Kälte- als auch für Wärmeanwendungen - Ergebnisse, 
die weit über dem bei Wärmepumpen üblichen Effizienzniveau 
liegen. Dank einer optimalen Kombination aus YORK® Technologien, 
die auf Effizienzsteigerung ausgerichtet sind, übertreffen die neuen 
reversiblen Wärmepumpen die Anforderungen der Ökodesign-
Richtlinie für Wärmepumpen.

Die YORK® YVAG arbeitet mit einem höchsteffizienten DC-
Inverter-Verdichter gepaart mit fortschrittlicher frequenzgeregelter 
Antriebstechnologie, was über den gesamten Arbeitsbereich hinweg 
einen stabilen Betrieb gewährleistet. Der Frequenzumfang des 
Verdichters von 15 bis 120 Hz ermöglicht eine schnelle und effiziente 
Reaktion auf Laständerungen in Wohngebäuden. YORK® YVAG-Geräte 
haben neben dem höchsteffizienten DC-Inverter-Verdichter auch zwei 
Ventilatoren, die mit einem leistungsstarken, geräuscharmen DC-
Inverter-Motor ausgerüstet sind, der auf akkurate und effiziente Weise 
den Luftstrom exakt an die Leistung anpasst.

Installation und Betrieb leicht gemacht
Modulares Konzept
Zur Standardausstattung der YORK® YVAG-Wärmepumpe gehören 
eine Pumpe, ein Ausdehnungsgefäß mit geringem Platzbedarf, 
ein Sicherheitsventil, ein Füllventil, ein Schmutzfänger und ein 
Strömungswächter. Dies spart Platz und ermöglicht eine schnelle und 
einfache Installation. Die Pumpen können einen verfügbaren statischen 
Druck von bis zu 150 kPa liefern.  
Die Geräte sind für die 
modulare Installation 
konzipiert (bis zu 4 
Modulkombinationen unter 
allen Modellen) und können so die 
Anforderungen der unterschiedlichsten 
Wohn- und kleiner Gewerbegebäude 
erfüllen. Dies ermöglicht Installationen 
mit Leistungen von 11,2 bis 72 kW.

Optimaler Komfort in einem 
breiten Betriebsbereich
Breiter Arbeitsbereich mit niedrigen 
Geräuschpegeln
Mit ihrem breiten Betriebsbereich ist die YORK® YVAG die 
optimale Lösung für alle klimatischen Verhältnisse. Auch bei 
Umgebungstemperaturen von 48 °C im Sommer oder -20 °C im 
Winter halten die Geräte die Leistung in einem stabilen Betrieb 
aufrecht und garantieren komfortable Klimatechnik unter allen 
Bedingungen. Mit Heizwasseraustrittstemperaturen von bis zu     
52 °C ist das Gerät ideal für Flächenheizungen.

Optimaler geräuscharmer Betrieb
Dank der optimalen Komponentenkonstruktion der YORK® 
YVAG können bei den Geräten Schalldruckwerte von 54 dB(A) 
bei Volllast- und 40 dB(A) bei Teillastbetrieb erzielt werden.

Die YORK® YVAG-Geräte verfügen außerdem über einen “Leise 
Modus”, mit dem der Geräuschemissionspegel um 5 dB(A) 
unter die Volllastwerte reduziert werden kann.

Austrittswasser-
temperatur

Umgebungs-
temperatur

Umgebungs-
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Kontrolle und einfache Steuerung
Akkurate Steuerung in Echtzeit
Die YORK® YVAG-Geräte sind über das Modbus-Protokoll mit einer 
RS485-Schnittstelle ausgestattet, was einen einfachen Zugriff und 
bedienerfreundliche Echtzeitsteuerung gewährleistet.

Anordnung der Komponenten

Bedienfeld
Elektronisches 

Expansionsventil

Pumpe

Flüssigkeitssammler

DC-Inverter-
Lüftermotor

Gelöteter 
Plattenwärmetauscher

Wärmetauscher aus Kupferrohren 
und Alulamellen

DC-Inverter-
Verdichter

Technische Merkmale

Modell YVAG 012 YVAG 014 YVAG 016 YVAG 018

Leistung

Nennkälteleistung kW 11,2 14 15,5 18
Leistungsaufnahme im Kühlbetrieb kW 4,2 5,5 5,9 7,3
EER 2,55 2,55 2,63 2,8
Nennwärmeleistung kW 12,4 15,2 16,5 22
Leistungsaufnahme im Heizbetrieb kW 3,2 4,0 4,4 6,6
COP 3,83 3,78 3,75 3,33
SCOP 3,57 3,70 3,77 3,57
n s,c 140 145 148 143
Schalldruckpegel   dB(A) 54 55 55 60

Kältemittel Füllmenge R410A kg 2,8 3,3 4,0 4,0

Verdichter
Typ DC-Inverter
Anzahl # 1 1 1 1

Luftseitiger
Wärmetauscher

Lüfttermotortyp Bürstenloser DC-Lüftermotor
Anzahl Lüfter # 2 2 2 2
Luftstrom m3/h 2500 ~ 6600 2500 ~ 6600 2500 ~ 6600 2500 ~ 6600
Arbeitsumgebungstemperatur Kühlmodus -5 ~ 48°C
Arbeitsumgebungstemperatur Heizmodus -20 ~ 25°C

Wasserseitiger 
Wärmetauscher

Typ Gelöteter Plattenwärmetauscher
Pumpentyp Mehrstufige Kreiselpumpe
Nennwasserdurchfluss m3/h 1,9 2,4 2,7 3,1
Externer statischer Druck kPa 150 130 120 110
Arbeitsbereich Wasseraustrittstemp. Kühlung 5 ~ 15°C
Arbeitsbereich Wasseraustrittstemp. Heizung 30 ~ 52°C

Abmessungen
& Gewicht

Höhe mm 995
Breite mm 360
Tiefe mm 1320
Betriebsgewicht kg 126 128 141 141

Elektrik Energieversorgung V/Ph/Hz 230V/1Ph/50Hz

Nettowerte bei Eurovent-Nennbedingungen:
Kühlleistungen in kW bei einer Wasseraustrittstemperatur von 12/7 °C und einer Umgebungstemperatur von 35 °C
Wärmeleistungen in kW bei einer Wasseraustrittstemperatur von 30/35 °C und einer Umgebungstemperatur von 7 °C
Für Ökodesign-Berechnungen wenden Sie sich bitte an Ihren JCI-Vertreter.

Abmessungen und hydraulische Anschlüsse
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Standardausführung:
• 7“ farbiger Touchscreen

• DC Inverter Technologie

• Winterregelung

• Neopren-Isolatoren

• EC-Ventilatoren

• Strömungswächter

• Doppel-Sicherheitswechselventile

• Modbus RTU / Bacnet (MS/TP)

• Elektronische Expansionsventile

Optionales Zubehör:
• Leise Ausführung 

Merkmale
Die YMAA erfüllt bereits jetzt die Mindest-Anforderungen von  
Tier 2 der Ökodesignrichtlinie bzw. übertrifft diese. Dies erfolgt 
durch eine optimierte Kombination von effizienzsteigernden  
Technologien:

• DC Inverter Technologie für variable Leistungen bei hoher Effizienz

• EC-Ventilatoren für verbesserte Leistung in allen Lastfällen mit 
geringer Schallemission

• Hochleistungs-Plattenwärmetauscher mit geringem Druckverlust

• Elektronische Expansionsventile

Zur Auswahl stehen zwei Möglichkeiten in Bezug auf die Schall-
emission: Standardausführung oder leise Ausführung. Die leise 
Ausführung zeichnet sich durch eine sehr niedrige Schallleistung bei 
weiterhin hohen Leistungswerten gemäß der MEPS Betrachtung der 
Ökodesignrichtlinie aus.

Das kompakte Design und die schnelle Verfügbarkeit von Lager-
maschinen sind weitere nennenswerte Vorteile dieser Baureihe, 
sowohl bei Neuinstallationen, als auch bei Retrofit-Maßnahmen.

YMAA
Modularer luftgekühlter Flüssigkeitskühler  
mit invertergeregeltem Scrollverdichter
Kälteleistung 44 kW – 255 kW

Modell YMAA 45 YMAA 65 YMAA 80 YMAA 
100

YMAA 
130

YMAA 
160

YMAA 
200

YMAA 
230

YMAA 
260

Anzahl Verdichter 1 2 3 3 4 5 6 7 8

Verdichtertyp DC Scroll Inverter / Scrollverdichter

Anzahl Kältekreise 1 1 2 2 2 3 3 4 4

Technische Daten

Kältemittel R410A

Kälteleistung (gemäß EN14511) [kW] 44 59 77 97 121 163 186 217 252

Gesamtleistungsaufnahme (gemäß EN14511) [kW] 15,5 21,5 25,1 32,9 41,3 52,7 61,7 71 82,8

Net EER (according to EN14511) 2,85 2,77 3,09 2,96 2,93 3,1 3,01 3,05 3,04

Net ESEER (according to EN14511) 4,93 4,7 4,82 4,79 4,66 4,58 4,76 4,74 4,73

n s,c 169,69 166,24 171,87 172,92 169,82 171,02 175,06 173,45 166,51

SEER 4,32 4,23 4,37 4,4 4,32 4,35 4,45 4,41 4,24

Schallleistung Standardausführung [dB[A)] 80 82 81 83 84 87 87 88 89

Schallleistung optionale leise Ausführung [dB[A)] 75 77 77 79 80 82 82 83 84

Verdampfer

Verdampfertyp Platten WT

Flüssigkeitsinhalt ges. [L] 9 10 11 14 15 27 27 32 32

Flüssigkeitstyp Wasser

Eintrittstemperatur [°C] 12 12 12 12 12 12 12 12 12

Austrittstemperatur  [°C] 7 7 7 7 7 7 7 7 7

Durchflussmenge [l/s] 2,11 2,84 3,71 4,66 5,80 7,82 8,90 10,37 12,06

Gesamtdruckverlust [kPa] 24,7 23,6 23,5 29,4 37 29,1 33,3 32,8 39,8

Verschmutzungsfaktor [m²K/kW] 0,044

Durchmesser der Wasseranschlüsse (Victaulic) 2" 2" 2 1/2" 2 1/2" 2 1/2" 4" 4" 4" 4"

Min. Durchflussmenge [l/s] 1,1 1,4 1,9 2,4 3,0 3,7 4,5 5,3 6,0

Max. Durchflussmenge [l/s] 2,80 3,70 5,00 6,20 7,80 11,1 13,6 15,8 17,9

Verflüssiger (luftgekühlt)

Außentemperatur [°C] 35 35 35 35 35 35 35 35 35

Anzahl Ventilatoren 1 1 2 2 2 3 3 4 4

Gesamtluftmenge [m³/s] 5 6 9 10 12 17 19 23 25

Ventilatormotorleistung [kW] 0,9 1,1 0,9 1,2 1,6 2,4 3 3,3 4

Elektrische Daten

Spannungsversorgung 400-3-50 / 360-440

Nennstrom [A] 26 36 41 55 71 89 103 125 139

Max Betriebsstrom [A] 41 45 68 82 99 137 154 191 207

Kurzschlusswiderstand [kA] 5 5 5 5 5 5 5 5 5

max. gleichzeitiger Anlaufstrom [A] 90 108 163 199 212 248 261 294 308

Abmessungen und Gewichte ohne Pumpe

Transportgewicht [kg] 605 625 919 944 1023 1895 1974 2203 2282

Betriebsgewicht [kg] 587 610 893 920 999 1922 2003 2235 2316

Kältemittelfüllung [kg] 9,5 12,3 17,6 20,5 22,8 29,5 32 43,3 45,6

Gesamtlänge [mm] 1500 1500 2240 2240 2240 2240 2240 2240 2240

Gesamtbreite [mm] 1200 1200 1200 1200 1200 3050 3050 3050 3050

Gesamthöhe [mm] 2440 2440 2440 2440 2440 2500 2500 2500 2500

Abmessungen und Gewichte mit Pumpe

Transportgewicht [kg] 806 826 1131 1156 1235 2071 2150 2379 2458

Betriebsgewicht [kg] 782 805 1105 1132 1211 2115 2196 2428 2509

Kältemittelfüllung [kg] 9,5 12,3 17,6 20,5 22,8 29,5 32 43,3 45,6

Gesamtlänge [mm] 2300 2300 3040 3040 3040 2240 2240 2240 2240

Gesamtbreite [mm] 1200 1200 1200 1200 1200 3050 3050 3050 3050

Gesamthöhe [mm] 2440 2440 2440 2440 2440 2500 2500 2500 2500

Technische Daten

Beispielhafte Modulinstallation
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Außentemperatur (°C)

25 30 35 40 45

Verdampferaustritts-
temperatur (°C) Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW]

YMAA 45

5 47 12,6 44 13,8 42 15,1 39 16,5 39 16,5

6 48 12,7 45 13,9 43 15,2 43 16,1 43 16,1

7 49 12,8 47 13,9 44 15,2 41 16,7 41 16,7

8 43 12,1 48 14 45 15,3 43 16,1 43 16,1

9 43 11,9 49 14,1 46 15,4 43 16,8 43 16,8

10 43 12,1 4,97 50 43 14,7 43 16,1 43 16,1

11 54 13 51 14,2 43 14,7 43 16,1 43 16,1

12 56 13,1 53 14,3 49 15,6 46 17 46 17

13 57 13,1 54 14,3 51 15,7 47 17,1 47 17,1

YMAA 65

5 61 17,6 58 19,2 55 20,9 52 22,6 49 24,1

6 62 17,7 60 19,3 57 21 54 22,7 4,7 51

7 64 17,8 62 19,4 59 21,1 55 22,8 52 24,3

8 66 17,9 62 16,7 60 21,3 57 22,9 54 24,4

9 68 18 65 19,7 62 21,4 58 23 55 24,5

10 70 18,1 67 19,8 64 21,5 60 23,1 56 24,6

11 71 18,2 68 19,9 65 21,6 61 23,3 58 24,6

12 73 18,3 70 20 67 21,7 63 23,4 31 20,5

13 75 18,5 72 20,2 69 21,9 65 23,5 61 24,8

YMAA 80

5 82 20,4 78 22,3 73 24,4 68 26,8 63 29,4

6 84 20,5 80 22,4 75 24,5 70 26,9 65 29,5

7 86 20,6 82 22,5 77 24,7 72 27 67 29,6

8 88 20,7 84 22,6 79 24,8 74 27,1 69 29,7

9 91 20,7 86 22,7 81 24,9 76 27,2 70 29,8

10 93 20,8 88 22,8 83 25 78 27,3 72 29,9

11 95 20,9 91 22,9 86 25,1 80 27,4 74 30

12 97 21 93 23 88 25,2 82 27,5 76 30,1

13 100 21,1 95 23,1 90 25,3 84 27,6 78 30,3

YMAA 100

5 104 26,6 99 29,2 93 31,9 86 34,9 80 38

6 107 26,8 102 29,3 95 32,1 89 35,1 83 38,1

7 110 26,9 104 29,5 98 32,3 91 35,3 85 38,3

8 113 27,1 107 29,7 101 32,5 94 35,5 87 38,4

9 115 27,2 110 29,9 103 32,6 96 35,6 90 38,6

10 118 27,4 112 30 106 32,8 98 35,8 92 38,7

11 121 27,5 115 30,2 108 33 101 35,9 94 38,8

12 124 27,7 118 30,4 111 33,2 103 36,1 96 39

13 127 27,8 120 30,6 113 33,3 105 36,2 98 39,1

YMAA 130

5 127 33,3 120 36,5 114 40 107 43,6 100 47,3

6 130 33,6 124 36,8 117 40,2 110 43,9 103 47,5

7 130 33,6 127 37 121 40,4 113 44,1 106 47,7

8 137 34 131 37,2 124 40,7 116 44,3 109 47,9

9 141 34,2 134 37,5 127 40,9 119 44,5 112 48,1

10 145 34,4 138 37,7 131 41,1 122 44,8 115 48,3

11 148 34,6 141 37,9 134 41,4 126 45 118 48,5

12 152 34,8 145 38,1 137 41,6 129 45,2 121 48,6

13 155 35 148 38,4 140 41,8 132 45,4 124 48,8

Leistungsbereich1

Außentemperatur (°C)

25 30 35 40 45

Verdampferaustritts-
temperatur (°C) Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW]

YMAA 160

5 169 42,2 160 46 150 50,3 142 55 132 60

6 175 42,5 166 46,4 156 50,7 147 55,2 137 60,3

7 179 42,7 171 46,8 161 51,1 150 55,5 139 60,4

8 185 43,1 175 47,2 165 51,5 156 55,9 145 60,8

9 189 43,3 180 47,5 170 51,7 160 56,2 150 61,1

10 194 43,7 186 47,9 175 52,1 166 56,4 154 61,3

11 201 43,8 191 48,1 181 52,3 171 56,8 158 61,6

12 206 44,2 197 48,5 186 52,6 175 57,1 163 61,9

13 211 44,5 201 48,7 191 52,9 180 57,4 167 62,1

YMAA 200

5 198 51,1 188 55,9 177 61 166 66,2 155 72

6 204 51,6 193 56,3 182 61,4 171 66,6 159 72,3

7 210 52 199 56,7 188 61,8 176 67 164 72,6

8 216 52,4 204 57,1 193 62,2 182 67,4 169 73

9 221 52,8 210 57,6 198 62,6 186 67,8 173 73,3

10 227 53,2 214 57,8 204 63,1 193 68,1 179 73,6

11 233 53,4 222 58,2 210 63,3 198 68,5 183 73,9

12 240 53,8 229 58,8 216 63,7 203 68,8 186 74,1

13 245 54,2 233 59,1 220 64,1 208 69,2 193 74,6

YMAA 230

5 235 59,1 223 64,7 208 70,6 194 77 178 83,9

6 242 59,6 229 65,2 214 71,1 200 77,4 185 84,4

7 247 60,1 235 65,6 220 71,6 206 77,8 189 84,6

8 255 60,5 242 66,2 224 71,8 211 78,3 195 85,1

9 262 61,1 248 66,7 232 72,5 217 78,7 200 85,4

10 268 61,4 254 67,2 238 73,1 225 79,3 205 85,8

11 275 61,5 262 67,5 246 73,3 230 79,6 210 86,2

12 282 62,1 268 67,9 252 73,8 236 80 216 86,6

13 289 62,6 274 68,4 258 74,3 241 80,4 221 87

YMAA 260

5 268 68,6 254 75 239 81,8 224 88,8 208 96,6

6 276 69,2 262 75,5 247 82,3 231 89,3 215 97

7 284 69,7 269 76,1 254 82,9 238 89,9 222 97,4

8 291 70,3 277 76,6 261 83,4 245 90,4 228 97,9

9 299 70,8 284 77,2 268 84 252 90,9 235 98,4

10 306 71,2 292 77,8 275 84,6 261 91,3 242 98,8

11 315 71,4 301 78,1 284 84,8 268 91,9 248 99,3

12 323 72 309 78,8 292 85,5 275 92,4 255 99,8

13 331 72,6 316 79,4 299 86,1 282 93 261 100,2

Leistungsbereich1

1 Angaben aus YorkWorks Versionen 17.02 bis 17.04
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YMAA 045 und 065

YMAA 080 bis 130

Abmessungen und Wasseranschlüsse
YMAA 160 bis 200

YMAA 230 bis 260
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YCME
Modularer luftgekühlter Flüssigkeitskühler  
mit Schraubenverdichter
Kälteleistung von 160 kW bis 224 kW

Standardausführung:
• Elektronische Expansionsventile

• Stufenlose Leistungsregelung des Schraubenverdichters

• DC-Inverter Ventilatoren

• LCD Touch Panel

• Strömungswächter

• Neopren-Isolatoren

Zubehör
• Schlitzwände im Bereich der Verflüssiger

• Verdichterschalleinhausung

• Leise Ventilatoren

Merkmale
Die YCME zeichnet sich aus durch hohe Zuverlässigkeit und 
einen sehr wirtschaftlichen Betrieb dank eines neu entwick-
elten Schraubenverdichters mit integriertem Ölabscheider, 
standardmäßig installierten, drehzahlgeregelten Ventilatoren 
und großzügig dimensionierten U-Verflüssigerbündel.

Desweiteren ist ein Edelstahl-Plattenwärmetauscher mit 
optimierter Kältemittelverteilung in Kombination mit elektro-
nischen Expansionsventilen eingebaut, um den Wirkungsgrad in 
allen Lastbereichen zu optimieren.

Modulbauweise möglich

Module in
L-Bauweise

Module in
T-Bauweise

Module in
Z-Bauweise

Module in
U-Bauweise

Reihenaufstellung

Modell YCME 0162 YCME 0182 YCME 0202 YCME 0222

Anzahl Verdichter 1

Verdichtertyp halbhermetischer Schraubenverdichter

Anzahl Kältekreise 1

Leistungsregelung 25 - 100 %

Technische Daten

Kältemittel R134a

Kälteleistung (gemäß EN14511) [kW] 160 180 204 224

Gesamtleistungsaufnahme (gemäß EN14511) [kW] 51,3 57,7 65,4 70,9

Net EER (according to EN14511) 3,11 3,11 3,13 3,17

Net ESEER (according to EN14511) 4,29 4,3 4,3 4,29

Schallleistung [dB[A)] - Standardausführung 95 96 97 98

Schallleistung [dB[A)] - optional leise Ausführung 87 88 89 90

Verdampfer

Verdampfertyp Platten WT

Flüssigkeitsinhalt ges. [L] 28 33 33 33

Flüssigkeitstyp Wasser

Eintrittstemperatur [°C] 12 12 12 12

Austrittstemperatur  [°C] 7 7 7 7

Durchflussmenge [l/s] 7,66 8,61 9,89 10,77

Gesamtdruckverlust [kPa] 16,6 15,9 20,1 23,9

Verschmutzungsfaktor [m²K/kW] 0,044

Durchmesser der Wasseranschlüsse (Victaulic) 2 1/2" 2 1/2" 2 1/2" 3"

Min. Durchflussmenge [l/s] 4,78 5,39 6,11 6,72

Max. Durchflussmenge [l/s] 10,92 12,28 14,00 15,36

Verflüssiger (luftgekühlt)

Außentemperatur [°C] 35 35 35 35

Anzahl Ventilatoren 4 4 6 6

Gesamtluftmenge [m³/s] 64 64 96 96

Ventilatormotorleistung [kW] 2,5 2,5 3,8 3,8

Elektrische Daten

Spannungsversorgung 400-3-50 / 360-440

Nennstrom [A] 88 99 113 113

Max Betriebsstrom [A] 117 131 149 161

Kurzschlusswiderstand [kA] 50 50 50 50

Anlaufstrom Verdichter [A] 241 241 241 241

max. gleichzeitiger Anlaufstrom [A] 249 249 253 253

Abmessungen und Gewichte

Transportgewicht [kg] 1265 1295 1550 1635

Betriebsgewicht [kg] 1300 1340 1590 1680

Kältemittelfüllung [kg] 35 36 47 47

Gesamtlänge [mm] 2290 2290 3230 3230

Gesamtbreite [mm] 1955 1955 1955 1955

Gesamthöhe [mm] 2450 2450 2450 2450

Technische Daten
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Außentemperatur (°C)

20 25 30 35 40 43 46

Verdampferaustritts-
temperatur (°C)

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

 YCME 
0162

5 171,0 37,5 165,4 41,9 159,2 46,0 148,8 49,9 138,4 54,9 132,2 57,9 126 60,8

6 176,9 38,0 171,2 42,4 165,0 46,5 154,4 50,4 143,8 55,4 137,5 58,4 131,1 61,5

7 182,8 38,5 177,0 42,9 170,8 47,1 160 51 149,2 56 142,7 59 136,3 62,1

8 188,6 39,0 182,9 43,4 176,6 47,6 165,6 51,5 154,6 56,6 148 59,6 141,4 62,7

9 194,5 39,5 188,7 43,9 182,4 48,1 171,2 52 160 57,1 153,3 60,2 146,5 63,3

10 200,4 40,0 194,5 44,4 188,1 48,6 176,7 52,6 165,4 57,7 158,5 60,8 151,7 63,9

11 206,2 40,5 200,4 44,9 193,9 49,2 182,3 53,1 170,7 58,3 163,8 61,4 156,8 64,5

12 212,1 41,0 206,2 45,5 199,7 49,7 187,9 53,7 176,1 58,9 169 62 162 65,1

13 218,0 41,4 212,0 46,0 205,5 50,2 193,5 54,2 181,5 59,4 174,3 62,6 167,1 65,7

14 223,9 41,9 217,9 46,5 211,3 50,7 199,1 54,8 186,9 60 179,6 63,2 172,2 66,3

15 229,7 42,4 223,7 47,0 217,0 51,3 204,6 55,3 192,3 60,6 184,8 63,7 177,4 66,9

 YCME 
0182

5 192,4 42,2 186,1 47,1 179,1 51,7 167,4 56,1 155,8 61,7 148,7 65,1 141,7 68,5

6 199,0 42,8 192,6 47,7 185,6 52,3 173,7 56,7 161,8 62,4 154,7 65,7 147,5 69,1

7 205,6 43,3 199,2 48,3 192,1 52,9 180 57,3 167,9 63 160,6 66,4 153,3 69,8

8 212,2 43,9 205,7 48,8 198,6 53,5 186,3 57,9 173,9 63,6 166,5 67,1 159,1 70,5

9 218,8 44,4 212,3 49,4 205,1 54,1 192,6 58,5 180 64,3 172,4 67,7 164,9 71,2

10 225,4 45,0 218,9 50,0 211,7 54,7 198,8 59,2 186 64,9 178,3 68,4 170,6 71,9

11 232,0 45,5 225,4 50,6 218,2 55,3 205,1 59,8 192,1 65,6 184,2 69,1 176,4 72,5

12 238,6 46,1 232,0 51,1 224,7 55,9 211,4 60,4 198,1 66,2 190,2 69,7 182,2 73,2

13 245,2 46,6 238,5 51,7 231,2 56,5 217,7 61 204,2 66,9 196,1 70,4 188 73,9

14 251,8 47,2 245,1 52,3 237,7 57,1 223,9 61,6 210,2 67,5 202 71,1 193,8 74,6

15 258,4 47,7 251,7 52,9 244,2 57,7 230,2 62,2 216,3 68,2 207,9 71,7 199,6 75,3

YCME 
0202

5 219,1 47,8 211,9 53,3 204 58,6 190,7 63,5 177,4 69,8 169,4 73,7 161,4 77,5

6 226,6 48,4 219,4 54,0 211,4 59,2 197,8 64,2 184,3 70,6 176,1 74,4 168 78,2

7 234,2 49,0 226,8 54,6 218,8 59,9 205 64,9 191,2 71,3 182,9 75,2 174,6 79

8 241,7 49,6 234,3 55,3 226,2 60,6 212,2 65,6 198,1 72 189,6 75,9 181,2 79,8

9 249,2 50,3 241,8 55,9 233,6 61,2 219,3 66,3 205 72,8 196,4 76,7 187,8 80,6

10 256,7 50,9 249,3 56,6 241 61,9 226,5 66,9 211,9 73,5 203,1 77,4 194,3 81,3

11 264,3 51,5 256,7 57,2 248,5 62,6 233,6 67,6 218,7 74,2 209,8 78,2 200,9 82,1

12 271,8 52,1 264,2 57,9 255,9 63,3 240,8 68,3 225,6 74,9 216,6 78,9 207,5 82,9

13 279,3 52,8 271,7 58,5 263,3 63,9 247,9 69 232,5 75,7 223,3 79,7 214,1 83,6

14 286,8 53,4 279,1 59,2 270,7 64,6 255,1 69,7 239,4 76,4 230,1 80,4 220,7 84,4

15 294,3 54,0 286,6 59,8 278,1 65,3 262,2 70,4 246,3 77,1 236,8 81,2 227,3 85,2

YCME 
0222

5 240,5 51,8 232,6 57,8 223,9 63,5 209,3 68,8 194,7 75,7 185,9 79,8 177,2 84

6 248,7 52,4 240,8 58,5 232 64,2 217,2 69,6 202,3 76,5 193,3 80,6 184,4 84,8

7 257,0 53,1 249,0 59,2 240,2 64,9 225 70,3 209,8 77,3 200,7 81,5 191,6 85,6

8 265,3 53,8 257,2 59,9 248,3 65,7 232,8 71,1 217,4 78,1 208,1 82,3 198,8 86,5

9 273,5 54,5 265,4 60,6 256,4 66,4 240,7 71,8 225 78,9 215,5 83,1 206,1 87,3

10 281,8 55,2 273,6 61,3 264,6 67,1 248,5 72,6 232,5 79,6 222,9 83,9 213,3 88,1

11 290,0 55,8 281,8 62,0 272,7 67,8 256,4 73,3 240,1 80,4 230,3 84,7 220,5 89

12 298,3 56,5 290,0 62,7 280,8 68,6 264,2 74,1 247,7 81,2 237,7 85,5 227,8 89,8

13 306,5 57,2 298,2 63,4 289 69,3 272,1 74,8 255,2 82 245,1 86,3 235 90,7

14 314,8 57,9 306,4 64,1 297,1 70 279,9 75,6 262,8 82,8 252,5 87,1 242,2 91,5

15 323,1 58,5 314,6 64,8 305,2 70,8 287,8 76,3 270,4 83,6 259,9 88 249,4 92,3

Leistungsbereich1

1 Angaben aus YorkWorks Versionen 17.02 bis 17.04



KLIMATECHNIKPRODUKTE VON YORK®

36 37

Alle Abmessungen in mm. Die Zeichnungen sind nicht maßstabsgerecht. 

YCME 0162 - 0182

Abmessungen
YCME 0202 - 0222

Abmessungen

Alle Abmessungen in mm. Die Zeichnungen sind nicht maßstabsgerecht. 
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Merkmale
Der luftgekühlte Flüssigkeitskühler YORK® YLAA ist einer der Marktführer im 
Bereich Umweltfreundlichkeit. 

Die YLAA verwendet Scrollverdichter sowie eine Mikrokanalverflüssiger-Technolo-
gie und trägt dadurch bei allen Klimatisierungsanwendungen zu hoher Effizienz bei. 

YLAA Flüssigkeitskühler bieten eine unabhängige Möglichkeit zur Kälteerzeugung, 
haben ein geringes Gewicht und verfügen über ein kompaktes Design, wodurch sie 
sich problemlos auf dem Boden oder auf Gebäudedächern installieren lassen.

Ausführung

YLAA HE hohe Effizienz

Zubehör
• Winterausführung

• Modbus RTU / BACnet MS/TP

• Schlitzwände im Bereich der Verflüssiger

• Verdichterschalleinhausung

• Leise Ventilatoren

• Strömungswächter

• Neopren-Isolatoren

YLAA
Luftgekühlter Flüssigkeitskühler  
mit Scrollverdichtern
Kälteleistung von 195 kW bis 513 kW

Modell YLAA
0195HE

YLAA
0221HE

YLAA
0261HE

YLAA
0301HE

YLAA
0350HE

YLAA
0391HE

YLAA
0442HE

YLAA
0457HE

YLAA
0517HE

Anzahl Verdichter 4 5 6 5 4 6 5 6 6

Verdichtertyp Scroll - Hermetic

Anzahl Kältekreise 2 2 2 2 2 2 2 2 2

Leistungsregelung 21/39/63/
80/100

19/39/61/
82/100

16/33/51/69/
85/100

13/44/58/
87/100

22/52/
76/100

10/32/55/
77/100

20/40/60/8
0/100

12/33/47/67
/80/100

17/33/50/67/
83/100

Technische Daten

Kältemittel R410A

Kälteleistung (gemäß EN14511) [kW] 196 208 243 292 341 372 422 448 513

Gesamtleistungsaufnahme (gemäß 
EN14511) [kW] 65,2 65,8 80,9 100,8 119,4 129,6 148,9 158 182,8

Net EER (according to EN14511) 3 3,16 3 2,89 2,86 2,87 2,84 2,84 2,81

Net ESEER (according to EN14511) 4,25 4,15 4,08 3,98 4,31 4,12 4,1 3,98 4,16

Schallleistung [dB[A)] 89 91 93 93 94 95 95 96 96

Schallleistung [dB[A)] mit optionaler 
Verdichterschalleinhausung 82 84 87 86 87 88 88 89 89

Verdampfer

Verdampfertyp Platten WT

Flüssigkeitsinhalt ges. [L] 25 25 33 33 38 50 50 38 54

Flüssigkeitstyp Wasser

Eintrittstemperatur [°C] 12 12 12 12 12 12 12 12 12

Austrittstemperatur  [°C] 7 7 7 7 7 7 7 7 7

Durchflussmenge [l/s] 9,443 9,919 11,6 14 16 17,7 20 21 25

Gesamtdruckverlust [kPa] 25,7 27,3 27,4 39,5 47,7 46,9 57,6 75,5 79,7

Verschmutzungsfaktor [m²K/kW] 0,018

Durchmesser der Wasseranschlüsse 
(Victaulic) 3 3" 3" 3" 3" 3" 4" 4" 4"

Min. Durchflussmenge [l/s] 6,30 6,30 6,30 6,30 8,70 9,50 9,50 8,70 12,60

Max. Durchflussmenge [l/s] 22,10 22,10 33,40 25,20 33,10 33,40 39,40 33,10 41,00

Verflüssiger (luftgekühlt)

Außentemperatur [°C] 35 35 35 35 35 35 35 35 35

Anzahl Ventilatoren 4 4 4 5 6 6 7 8 8

Gesamtluftmenge [m³/s] 16 22 22 28 33 33 39 44 44

Ventilatormotorleistung [kW] 5,4 4,8 4,8 6 7,2 7,2 8,4 9,6 9,6

Elektrische Daten

Spannungsversorgung 400-3-50 / 360-440

Nennstrom [A] 107 117 137 174 210 224 260 283 310

Max Betriebsstrom [A] 129 139 164 210 256 272 318 344 379

Kurzschlusswiderstand [kA] 50 50 50 50 50 50 50 50 50

Anlaufstrom je Verdichter [A] 172 / 172 / 172 / 
145 / 145

172 / 172 / 172 / 
172 / 172

172 / 172 / 172 / 
172 / 172 / 172

172 / 172 / 172 / 
278 / 278

278 / 278 / 278 
/ 278

278 / 278 / 278 / 
172 / 172 / 172

278 / 278 / 278 / 
278 / 278

278 / 278 / 278 / 
254 / 254 / 254

278 / 278 / 278 / 
278 / 278 / 278

max. gleichzeitiger Anlaufstrom [A] 259 268 289 404 441 454 491 513 541

Abmessungen und Gewichte

Transportgewicht [kg] 1681 1696 1818 2087 2301 2391 3294 3443 3560

Betriebsgewicht [kg] 1706 1721 1852 2120 2339 2442 3343 3481 3615

Zusatzgewicht mit optionaler 
Verdichtereinhausung 157 156 156 195 195 195 195 195 195

Zusatzgewicht mit optionalen 
Schlitzwänden (Verflüssiger) 118 118 118 149 147 149 178 178 179

Kältemittelfüllung [kg] 40,8 47,2 49 52,6 55,4 60,4 65,7 72,1 78,5

Gesamtlänge [mm] 2911 2911 2911 3690 3690 3690 4807 4807 4807

Gesamtbreite [mm] 2242 2242 2242 2242 2242 2242 2242 2242 2242

Gesamthöhe [mm] 2508 2508 2508 2508 2508 2508 2508 2508 2508

Technische Daten
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Außentemperatur (°C)

25 30 35 40 45

Verdampferaustritts-
temperatur (°C) Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW]

YLAA 
0195 HE

5 208 54 198 58,8 187 64,1 174 69,6 135 60,7

6 214 54,6 204 59,4 193 64,7 180 70,2 141 61,3

7 217 55,1 207 59,9 195 65,2 182 70,7 143 61,6

8 225 55,7 214 60,5 203 65,9 190 71,4 118 44,5

9 232 56,3 220 61,2 209 66,5 195 72 122 44,7

10 238 57 226 61,8 215 67,2 200 72,7 125 45

11 244 57,6 232 62,5 220 67,9 206 73,4 129 45,3

12 251 58,4 239 63,2 226 68,6 212 74,1 133 45,7

13 257 59,1 245 63,9 232 69,3 217 74,8 137 46

 YLAA 
0221 H

5 222 54,4 211 59,4 200 65 187 70,7 173 77

6 227 54,9 216 59,8 205 65,4 191 71,1 178 77,4

7 232 55,3 221 60,3 210 65,8 197 71,6 183 77,9

8 236 55,8 225 60,8 214 66,3 200 72,1 186 78,4

9 243 56,4 232 61,4 220 66,9 208 72,7 163 61,1

10 250 57 238 62 226 67,5 212 73,2 166 61,4

11 257 57,6 245 62,6 233 68,1 218 73,8 171 61,8

12 264 58,2 252 63,2 239 68,7 224 74,5 176 62,3

13 271 58,9 259 63,9 246 69,4 230 75,1 181 62,7

YLAA 
0261 HE

5 254 66,5 242 72,7 229 79,5 214 86,6 198 94,4

6 261 67,1 249 73,4 236 80,2 220 87,3 204 95,1

7 269 67,8 256 74 243 80,9 227 88 210 95,8

8 277 68,5 263 74,8 250 81,6 233 88,7 216 96,5

9 284 69,3 271 75,5 257 82,4 240 89,4 161 61,2

10 292 70 278 76,3 264 83,1 247 90,2 166 61,6

11 300 70,8 286 77,1 271 83,9 253 91 171 62

12 308 71,7 294 77,9 279 84,8 260 91,9 176 62,5

13 316 72,6 301 78,8 286 85,6 268 92,7 181 62,9

YLAA 
0301 HE

5 309 82,2 294 90,4 277 99,4 258 108,8 238 119,1

6 318 82,9 302 91,1 285 100,1 265 109,5 244 119,8

7 325 83,5 309 91,7 291 100,8 271 110,1 250 120,5

8 333 84,2 317 92,4 300 101,5 279 110,9 258 121,3

9 342 85 326 93,3 308 102,3 287 111,8 235 103,9

10 351 85,8 335 94,1 317 103,2 295 112,6 241 104,6

11 362 86,7 344 95 325 104,1 303 113,5 180 65,2

12 371 87,7 353 95,9 334 105 312 114,4 185 65,5

13 381 88,6 363 96,8 343 105,9 320 115,4 190 65,9

Leistungsbereich1

Außentemperatur (°C)

25 30 35 40 45

Verdampferaustritts-
temperatur (°C) Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW]

YLAA 
0350 HE

5 362 96,7 343 106,7 324 117,9 300 129,5 276 142,2

6 373 97,5 353 107,5 333 118,7 309 130,3 284 143

7 381 98,2 361 108,2 341 119,4 317 131 292 143,8

8 392 99 372 109,1 351 120,3 326 131,9 300 144,7

9 403 99,9 382 110 361 121,2 335 132,8 309 145,6

10 414 100,8 393 110,9 371 122,1 345 133,7 318 146,5

11 425 101,7 404 111,8 381 123,1 355 134,7 326 147,3

12 436 102,5 414 112,6 390 124 365 135,7 334 148,1

13 447 103,3 412 113,4 399 124,9 374 136,7 342 148,9

YLAA 
0391 HE

5 392 105,2 372 115,9 351 127,5 326 139,7 300 152,9

6 403 106,2 383 116,8 361 128,5 336 140,7 309 153,9

7 414 107,1 393 117,8 371 129,6 345 141,7 263 114,2

8 426 108,2 404 118,8 382 130,6 355 142,8 240 97,3

9 438 109,3 416 119,9 393 131,7 365 143,9 247 97,9

10 450 110,4 427 121,1 404 132,8 376 145 254 98,4

11 462 111,6 439 122,2 415 134 386 146,2 262 99

12 474 112,8 451 123,4 426 135,2 397 147,4 270 99,6

13 487 114,1 463 124,7 437 136,5 407 148,6 277 100,2

YLAA
 0442 HE

5 442 120 419 132,5 395 146,3 366 160,6 336 176,3

6 457 121,2 433 133,7 409 147,6 380 162 349 177,7

7 473 122,6 448 135 422 148,9 391 163,2 303 137,8

8 487 123,7 461 136,2 434 150 403 164,3 312 138,6

9 500 124,9 474 137,4 447 151,2 414 165,6 321 139,4

10 514 126,1 487 138,6 459 152,5 426 166,8 331 140,2

11 528 127,4 500 139,8 472 153,7 438 168,1 269 101,8

12 542 128,7 514 141,1 484 155 450 169,4 277 102,3

13 557 130 528 142,5 498 156,4 462 170,7 285 102,8

YLAA 
0457 HE

5 473 127,8 449 141 424 155,8 394 171,4 362 188,8

6 487 128,9 463 142,1 437 157 405 172,6 373 189,9

7 501 130 475 143,2 448 158 416 173,6 327 149,2

8 513 130,9 486 144,1 459 159 427 174,7 337 150

9 527 132,1 500 145,3 473 160,3 439 175,9 347 150,8

10 541 133,3 514 146,6 486 161,5 452 177,2 357 151,7

11 556 134,5 528 147,8 499 162,8 465 178,5 368 152,5

12 571 135,9 543 149,2 513 164,1 478 179,8 378 153,4

13 585 137 558 150,5 527 165,5 491 181,2 389 154,4

YLAA
0517 HE

5 538 147,3 509 162,5 480 179,4 445 196,8 408 215,9

6 554 148,7 526 164,1 497 181 462 198,7 310 135,3

7 576 150,6 545 165,9 513 182,7 475 200,2 320 136

8 592 152,1 560 167,3 528 184,2 489 201,7 329 136,7

9 608 153,6 576 168,9 543 185,8 503 203,3 339 137,4

10 625 155,2 592 170,4 558 187,4 517 204,9 350 138,1

11 641 156,9 608 172 573 189 531 206,5 360 138,8

12 658 158,6 624 173,7 589 190,7 546 208,2 371 139,6

13 676 160,3 641 175,4 604 192,4 561 209,9 381 140,4

Leistungsbereich1

1 Angaben aus YorkWorks Versionen 17.02 bis 17.04
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YLAA0195HE, 0221HE & 0261HE

YLAA0301HE & 0391HE

Abmessungen und Wasseranschlüsse

Alle Abmessungen in mm. Die Zeichnungen sind nicht maßstabsgerecht. 

YLAA0442HE

YLAA0457HE & 0517HE

Alle Abmessungen in mm. Die Zeichnungen sind nicht maßstabsgerecht. 



KLIMATECHNIKPRODUKTE VON YORK®

44 45

Empfohlene Mindestabstände

Alle Abmessungen in mm. Die Zeichnungen sind nicht maßstabsgerecht. 

Typen YLAA

YLAA YLAA

0195
0221
0261

0301
0350
0391
0442

0457
0517

0195
0221
0261

0301
0350
0391
0442

0457
0517

Anordnung A1
Massive Wände 

A 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2

B 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8

C 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8

D 1,4 1,4 1,4 1,4 1,4 1,4 1,4 1,4

Anordnung A2
Massive Wände

A 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2

B 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8

C 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8

D 1,9 2,2 2,7 3,0 1,6 1,9 2,2 2,6

E 1,4 1,4 1,4 1,4 1,4 1,4 1,4 1,4

Anordnung A3
Schlitzwände 

an zwei Seiten

A 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2

B 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8

C 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8

D 1,7 1,8 2,3 2,8 1,4 1,7 2 2,2

E 1,4 1,4 1,4 1,4 1,4 1,4 1,4 1,4

Anordnung A4
Massive Wände

A 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2

B 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2

C 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8

D 1,0 1,3 1,5 1,7 1,0 1,0 1,4 1,4

E 1,4 1,4 1,5 1.7 1,4 1,4 1,4 1,4

Anordnung A5
Schlitzwände 

an zwei Seiten

A 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2

B 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2

C 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8

D 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8 0,8

E 1,4 1,4 1,4 1,4 1,4 1,4 1,4 1,4

YLAA 0195 - 0517



Wassergekühlte
Flüssigkeitskühler
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Merkmale
• Scrollverdichter 

(Einzel- oder Tandemausführung)

YMWA 
Wassergekühlter Flüssigkeitskühler  
mit Scrollverdichter(n)
Kälteleistung von 20 kW bis 190 kW

Einsatzgrenzen
Mediumaustrittstemperatur Verdampfer
(min / max) °C -8 / 18

Mediumaustrittstemperatur Verflüssiger1

(min / max) °C 25 / 55

Verflüssigungstemperatur2

(min / max) °C 30 / 58

Stromversorgung (V/PH/HZ) 400 / 3 / 50

Modell
YMWA

20 25 30 35 40 45 50 60 75 90 120 150 170 190

Anzahl Verdichter 1 1 1 1 1 1 2 2 2 2 2 2 2 2

Verdichtertyp Scrollverdichter

Anzahl Kältekreise 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1

Leistungsstufen 1 1 1 1 1 1 2 2 2 2 2 2 2 2

Technische Daten

Kältemittel R410A

Kälteleistung (gemäß EN14511) [kW] 21 26 31 35 39 46 51 61 77 90 118 146 169 191

Gesamtleistungsaufnahme  
(gemäß EN14511) [kW] 4,6 5,8 6,9 7,7 8,7 10,2 11,8 13,6 17,2 20,8 26,5 32,9 37,7 42,7

Net EER (according to EN14511) 4,57 4,53 4,44 4,52 4,47 4,55 4,28 4,45 4,45 4,35 4,44 4,44 4,48 4,48

Net ESEER (according to EN14511) 5,16 5,09 4,93 4,95 4,81 5,08 5,68 5,95 5,53 5,92 5,58 5,38 5,38 5,41

abzuführende Wärmemenge [kW] 25 32 37 42 47 56 62 74 93 110 143 177 205 232

Schallleistung std. [dB[A)] 65 67 67 68 69 70 70 70 72 73 78 81 81 81

Verdampfer

Verdampfertyp Platten WT

Flüssigkeitsinhalt ges. [L] 3 3 2 3 3 6 4 5 6 7 10 12 14 16

Flüssigkeitstyp Wasser

Eintrittstemperatur [°C] 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12

Austrittstemperatur  [°C] 7 7 7 7 7 7 7 7 7 7 7 7 7 7

Durchflussmenge [l/s] 1,02 1,26 1,50 1,68 1,89 2,25 2,45 2,93 3,71 4,37 5,68 7,06 8,16 9,25

Gesamtdruckverlust [kPa] 17,7 26,3 35,6 43,9 40,7 40,3 25,1 20,2 21,5 20,8 21,3 22,9 24,6 24,8

Verschmutzungsfaktor [m²K/kW] 0,044

Durchmesser der Wasseranschlüsse (Victaulic) 1 1/2" 1 1/2" 1 1/2" 1 1/2" 1 1/2" 1 1/2" 2 1/2" 2 1/2" 2 1/2" 2 1/2" 2 1/2" 2 1/2" 2 1/2" 2 1/2"

Min. Durchflussmenge [l/s] 0,62 0,78 0,90 1,02 1,15 1,37 1,50 1,77 2,28 2,66 3,44 4,32 4,97 5,56

Max. Durchflussmenge [l/s] 1,66 2,08 2,41 2,72 3,06 3,65 4,00 4,71 6,08 7,90 9,18 11,53 13,24 14,82

Verflüssiger

Verflüssigertyp Platten WT

Flüssigkeitstyp Wasser

Eintrittstemperatur [°C] 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30

Austrittstemperatur  [°C] 35 35 35 35 35 35 35 35 35 35 35 35 35 35

Durchflussmenge [l/s] 1,21 1,50 1,78 1,99 2,25 2,67 2,94 3,51 4,44 5,25 6,81 8,45 9,76 11,06

Gesamtdruckverlust [kPa] 13,7 20,1 56 34,1 42,9 25,6 36,3 28,9 30,8 30,1 30,6 32,9 35,2 35,5

Verschmutzungsfaktor [m²K/kW] 0,044

Durchmesser der Wasseranschlüsse (Victaulic) 1 1/2" 1 1/2" 1 1/2" 1 1/2" 1 1/2" 1 1/2" 2 1/2" 2 1/2" 2 1/2" 2 1/2" 2 1/2" 2 1/2" 2 1/2" 2 1/2"

Min. Durchflussmenge [l/s] 0,76 0,94 1,10 1,24 1,39 1,66 1,84 2,16 2,78 3,26 4,22 5,28 6,06 6,81

Max. Durchflussmenge [l/s] 2,02 2,52 2,93 3,31 3,72 4,43 4,91 5,77 7,41 8,70 11,25 14,09 16,17 18,16

Elektrische Daten

Spannungsversorgung 400-3-50 / 360-440

Nennstrom [A] 9 13 15 14 17 21 25 31 33 41 53 72 74 76

Kurzschlusswiderstand [kA] 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50

Anlaufstrom Verdichter [A] 101 111 118 118 140 174 111/111 118/118 140/140 174/174 266/266 325/325 325/385 399/399

Abmessungen und Gewichte

Transportgewicht std. [kg] 156 176 174 179 185 203 345 361 380 397 578 642 673 713

Betriebsgewicht std.[kg] 162 182 179 185 191 214 352 371 392 411 597 666 701 745

Kältemittelfüllung [kg] 2,8 2,8 2,8 2,8 2,9 5,2 4,4 5,7 6,9 8,3 11,3 13,8 15,5 18,1

Gesamtlänge [mm] 821 821 821 821 821 821 1210 1210 1210 1210 1210 1210 1210 1210

Gesamtbreite [mm] 455 455 455 455 455 455 850 850 850 850 850 850 850 850

Gesamthöhe [mm] 1350 1350 1350 1350 1350 1350 1500 1500 1500 1500 1500 1500 1500 1500

Technische Daten
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Verflüssigeraustrittstemperatur (°C)

25 30 35 40 45 50 55

Verdampferaustritts-
temperatur (°C)

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

 YMWA 
0020

5 22,0 3,5 21,0 3,9 19,8 4,3 18,5 4,9 17,0 5,6 15,5 6,5 14,6 7,1

6 22,9 3,6 21,7 4,0 20,5 4,4 19,3 4,9 18,0 5,5 16,7 6,3 16,2 6,6

7 23,8 3,7 22,5 4,0 21,3 4,4 19,8 4,8 18,7 5,5 17,3 6,3 16,9 6,4

8 24,7 3,7 23,4 4,0 22,1 4,4 20,8 4,9 19,4 5,5 18,0 6,2 17,5 6,5

9 25,6 3,7 24,3 4,0 22,9 4,4 21,6 5,0 20,2 5,6 18,7 6,3 18,2 6,7

10 26,5 3,7 25,2 4,1 23,8 4,5 22,1 5,0 20,3 5,7 18,4 6,5 17,3 7,0

11 27,3 3,8 26,0 4,1 24,7 4,5 23,2 5,1 21,8 5,8 20,2 6,6 19,7 7,2

12 28,1 3,9 26,8 4,2 25,5 4,6 24,1 5,1 22,6 5,8 21,0 6,7 20,4 7,2

13 28,8 4,0 27,6 4,3 26,3 4,6 24,9 5,2 23,4 5,8 21,7 6,7 21,1 7,1

14 29,5 4,1 28,4 4,4 27,2 4,7 25,7 5,2 24,2 5,8 22,5 6,6 21,8 7,1

15 30,2 4,2 29,2 4,4 28,0 4,8 26,2 5,2 24,2 5,8 21,9 6,6 20,6 7,0

YMWA 
0025

5 27,4 4,4 26,1 4,8 24,6 5,4 22,9 6,1 21,1 6,9 19,2 8,0 18,3 8,6

6 28,5 4,5 27,0 4,9 25,5 5,4 23,9 6,1 22,3 6,8 20,7 7,6 20,2 8,0

7 29,7 4,6 28,0 4,9 26,4 5,5 24,5 5,9 23,1 6,7 21,5 7,7 21,2 7,7

8 30,9 4,6 29,1 5,0 27,4 5,5 25,7 6,1 24,0 6,7 22,4 7,5 21,9 7,8

9 32,0 4,6 30,2 5,0 28,4 5,5 26,7 6,1 24,9 6,8 23,2 7,7 22,7 8,1

10 33,1 4,7 31,4 5,0 29,4 5,5 27,3 6,2 25,0 7,0 22,7 7,9 21,6 8,4

11 34,2 4,7 32,3 5,1 30,5 5,6 28,7 6,2 26,8 7,1 24,9 8,1 24,4 8,6

12 35,1 4,8 33,4 5,2 31,6 5,7 29,7 6,3 27,8 7,1 25,7 8,1 25,2 8,6

13 36,0 4,9 34,4 5,3 32,6 5,8 30,7 6,4 28,7 7,2 26,5 8,1 25,9 8,6

14 36,8 5,1 35,4 5,4 33,7 5,9 31,8 6,4 29,6 7,2 27,2 8,1 26,5 8,5

15 37,7 5,3 36,5 5,5 34,7 5,9 32,4 6,5 29,5 7,2 26,3 8,0 24,7 8,4

YMWA 
0030

5 32,4 5,1 30,9 5,7 29,2 6,3 27,1 7,2 24,7 8,3 22,2 9,6 21,6 10,0

6 33,6 5,2 32,0 5,8 30,2 6,4 28,3 7,2 26,2 8,1 24,0 9,2 23,8 9,4

7 34,9 5,3 33,1 5,8 31,3 6,4 28,9 7,0 27,1 8,1 24,8 9,2 24,9 9,0

8 36,2 5,3 34,4 5,8 32,4 6,5 30,4 7,2 28,2 8,0 25,8 9,0 25,8 9,1

9 37,5 5,4 35,6 5,8 33,6 6,4 31,5 7,2 29,3 8,1 26,8 9,2 26,8 9,4

10 38,7 5,4 37,0 5,9 34,8 6,5 32,3 7,3 29,4 8,3 26,3 9,5 25,5 9,8

11 39,9 5,5 38,1 5,9 36,0 6,5 33,9 7,3 31,5 8,4 28,9 9,6 29,0 10,0

12 40,9 5,6 39,2 6,0 37,2 6,6 35,1 7,4 32,7 8,4 30,0 9,7 30,0 10,0

13 41,9 5,7 40,3 6,1 38,4 6,7 36,3 7,5 33,8 8,4 31,1 9,6 31,0 10,0

14 42,7 5,9 41,3 6,3 39,6 6,8 37,4 7,5 34,9 8,4 32,2 9,5 32,0 9,8

15 43,5 6,1 42,4 6,4 40,7 6,8 38,1 7,5 34,9 8,4 31,4 9,4 30,1 9,7

YMWA 
0035

5 36,3 5,8 34,7 6,3 32,7 7,0 30,4 8,0 27,7 9,2 24,8 10,7 23,6 11,4

6 37,7 5,9 35,9 6,5 33,9 7,1 31,7 8,0 29,3 9,0 26,7 10,2 26,1 10,6

7 39,1 6,0 37,1 6,5 35,1 7,2 32,4 7,8 30,3 8,9 27,7 10,3 27,3 10,2

8 40,6 6,1 38,6 6,6 36,3 7,2 34,0 8,0 31,5 8,9 28,8 10,0 28,2 10,3

9 42,1 6,1 40,0 6,6 37,7 7,2 35,3 8,0 32,7 9,0 29,9 10,3 29,4 10,7

10 43,5 6,1 41,5 6,6 39,0 7,2 36,1 8,0 32,9 9,2 29,3 10,6 28,0 11,1

11 44,9 6,2 42,7 6,6 40,4 7,2 37,9 8,1 35,2 9,3 32,3 10,7 31,7 11,3

12 46,1 6,3 44,0 6,7 41,7 7,3 39,2 8,2 36,5 9,3 33,4 10,8 32,9 11,4

13 47,2 6,5 45,3 6,9 43,1 7,4 40,6 8,2 37,7 9,4 34,6 10,8 34,1 11,3

14 48,3 6,7 46,5 7,0 44,4 7,5 41,9 8,3 39,0 9,3 35,8 10,7 35,2 11,1

15 49,4 6,9 47,9 7,1 45,7 7,6 42,7 8,3 39,0 9,3 34,8 10,6 33,2 11,0

Leistungsbereich1

Verflüssigeraustrittstemperatur (°C)

25 30 35 40 45 50 55

Verdampferaustritts-
temperatur (°C)

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

YMWA 
0040

5 40,5 6,7 38,9 7,3 36,8 8,0 34,3 9,0 31,3 10,3 28,0 11,8 26,9 12,5

6 42,1 6,9 40,2 7,4 38,1 8,1 35,8 9,0 33,2 10,1 30,3 11,4 29,8 11,8

7 43,7 7,0 41,7 7,4 39,5 8,2 36,6 8,8 34,3 10,0 31,3 11,5 31,1 11,3

8 45,4 7,1 43,3 7,5 40,9 8,2 38,4 9,0 35,7 10,0 32,7 11,2 32,2 11,4

9 47,1 7,1 44,9 7,6 42,4 8,2 39,8 9,1 37,0 10,2 34,0 11,5 33,5 11,9

10 48,7 7,2 46,6 7,6 44,0 8,2 40,8 9,1 37,2 10,3 33,3 11,8 32,0 12,4

11 50,2 7,3 48,0 7,7 45,5 8,3 42,8 9,2 39,9 10,5 36,6 12,1 36,3 12,6

12 51,6 7,5 49,5 7,9 47,0 8,4 44,3 9,3 41,3 10,5 38,0 12,1 37,7 12,7

13 52,9 7,8 50,9 8,1 48,5 8,6 45,8 9,4 42,8 10,6 39,4 12,1 39,1 12,6

14 54,1 8,0 52,3 8,2 50,0 8,7 47,3 9,5 44,3 10,6 40,8 12,0 40,4 12,4

15 55,3 8,3 53,8 8,4 51,5 8,8 48,3 9,5 44,2 10,5 39,7 11,8 38,2 12,2

YMWA 
0045

5 48,6 7,7 46,0 8,5 43,8 9,5 41,8 10,6 40,0 12,0 38,7 13,6 37,8 14,6

6 50,4 7,8 47,6 8,6 45,3 9,6 43,6 10,6 42,4 11,8 41,8 13,1 41,7 13,7

7 52,4 7,8 49,3 8,6 46,9 9,7 44,5 10,4 43,8 11,7 43,1 13,2 43,5 13,2

8 54,4 7,8 51,2 8,7 48,7 9,7 46,8 10,7 45,5 11,8 44,9 12,9 44,9 13,3

9 56,3 7,8 53,1 8,7 50,4 9,6 48,5 10,7 47,2 11,9 46,6 13,2 46,6 13,9

10 58,2 7,8 55,1 8,7 52,3 9,7 49,7 10,8 47,4 12,1 45,6 13,7 44,3 14,5

11 60,0 7,8 56,7 8,7 54,1 9,7 52,1 10,9 50,8 12,3 50,1 13,9 50,1 14,8

12 61,6 7,8 58,4 8,8 55,9 9,8 53,9 11,0 52,6 12,4 51,9 14,0 51,9 14,9

13 63,1 7,9 60,1 8,9 57,6 9,9 55,7 11,1 54,4 12,5 53,7 14,0 53,6 14,8

14 64,5 8,0 61,7 9,0 59,4 10,0 57,5 11,1 56,2 12,4 55,5 13,9 55,4 14,7

15 65,8 8,1 63,4 9,0 61,1 10,0 58,6 11,1 56,1 12,4 53,9 13,8 52,1 14,5

YMWA 
0050

5 53,1 8,8 50,7 9,9 47,8 11,2 44,6 12,7 41,1 14,5 37,5 16,5 36,5 17,0

6 54,8 8,8 52,2 9,9 49,5 11,2 46,7 12,8 43,8 14,5 40,9 16,5 40,7 17,0

7 56,4 8,8 54,0 10,0 51,1 11,3 47,7 12,8 44,9 13,8 40,2 16,4 38,7 17,0

8 57,9 8,9 55,4 10,0 52,7 11,3 49,9 12,8 47,0 14,6 44,1 16,4 43,7 17,0

9 59,4 8,9 57,0 10,0 54,4 11,3 51,5 12,8 48,5 14,5 45,7 16,4 45,2 17,0

10 60,6 9,0 58,6 10,0 55,9 11,3 52,3 12,8 48,2 14,5 44,0 16,3 41,8 17,0

11 61,8 9,0 59,8 10,1 57,4 11,3 54,6 12,8 51,5 14,5 48,5 16,3 47,7 17,0

12 62,8 9,1 61,0 10,1 58,8 11,3 56,0 12,8 52,8 14,5 49,7 16,2 48,8 17,0

13 63,7 9,1 62,2 10,1 60,1 11,3 57,4 12,8 54,1 14,5 50,8 16,2 49,7 17,0

14 64,5 9,2 63,3 10,2 61,6 11,4 58,7 12,8 55,3 14,5 51,8 16,2 50,5 17,0

15 65,3 9,2 64,5 10,3 62,8 11,4 59,4 12,9 54,8 14,6 50,1 16,2 47,3 17,1

YMWA 
0060

5 63,7 10,2 60,8 11,5 57,3 13,0 53,2 14,9 48,5 17,1 44,0 19,4 42,2 20,3

6 65,6 10,2 62,6 11,5 59,3 13,1 55,7 14,9 51,7 17,1 48,0 19,4 47,0 20,3

7 67,5 10,2 64,8 11,6 61,3 13,1 57,0 15,0 53,1 16,3 47,0 19,3 44,7 20,3

8 69,3 10,3 66,5 11,6 63,3 13,1 59,7 15,0 55,5 17,1 51,7 19,3 50,4 20,3

9 70,9 10,3 68,4 11,6 65,3 13,1 61,6 15,0 57,4 17,1 53,5 19,2 52,1 20,2

10 72,4 10,4 70,3 11,6 67,2 13,1 62,6 14,9 57,1 17,0 51,6 19,1 48,3 20,2

11 73,7 10,4 71,7 11,6 68,9 13,1 65,4 14,9 61,1 17,0 57,1 19,0 55,2 20,2

12 74,8 10,5 73,1 11,6 70,6 13,1 67,1 14,8 62,7 16,9 58,8 18,9 56,7 20,1

13 75,9 10,5 74,5 11,7 72,2 13,1 68,8 14,8 64,4 16,9 60,4 18,8 58,1 20,1

14 76,7 10,6 75,9 11,7 73,7 13,1 70,4 14,8 66,0 16,8 62,0 18,7 59,5 20,1

15 77,5 10,7 77,1 11,8 75,2 13,2 71,3 14,8 65,7 16,9 60,4 18,7 56,3 20,1

Leistungsbereich1

1 Angaben aus YorkWorks Versionen 17.02 bis 17.04
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Verflüssigeraustrittstemperatur (°C)

25 30 35 40 45 50 55

Verdampferaustritts-
temperatur (°C)

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

YMWA 
0075

5 79,9 13,4 76,6 14,7 72,5 16,4 67,5 18,6 61,6 21,2 55,1 24,2 53,7 24,9

6 82,4 13,4 79,0 14,8 75,0 16,5 70,6 18,7 65,6 21,3 60,1 24,3 59,8 24,9

7 84,9 13,5 81,8 14,9 77,6 16,6 72,2 18,8 67,3 20,3 58,9 24,3 56,8 25,0

8 87,3 13,5 84,0 14,9 80,1 16,7 75,6 18,8 70,4 21,4 64,8 24,3 64,2 25,0

9 89,4 13,7 86,4 15,0 82,6 16,7 78,1 18,8 72,7 21,4 67,1 24,2 66,4 25,1

10 91,4 13,8 88,9 15,0 85,0 16,7 79,3 18,8 72,3 21,3 64,8 24,2 61,6 25,1

11 93,2 13,9 90,7 15,1 87,3 16,7 82,8 18,7 77,4 21,3 71,7 24,1 70,5 25,1

12 94,7 14,0 92,6 15,2 89,4 16,7 85,0 18,7 79,5 21,3 73,9 24,0 72,5 25,1

13 96,2 14,2 94,4 15,2 91,5 16,7 87,2 18,7 81,7 21,2 76,1 23,9 74,4 25,1

14 97,4 14,3 96,1 15,3 93,5 16,8 89,3 18,7 83,8 21,2 78,2 23,8 76,2 25,1

15 98,7 14,4 98,0 15,5 95,4 16,9 90,5 18,8 83,5 21,2 76,3 23,8 72,2 25,1

YMWA 
0090

5 94,4 15,8 90,3 17,7 85,4 19,9 79,7 22,4 73,3 25,1 66,3 28,1 64,6 28,9

6 97,3 15,8 93,0 17,8 88,4 20,0 83,4 22,5 78,0 25,2 72,1 28,2 72,0 28,9

7 100,2 15,7 96,3 17,8 91,4 20,1 85,3 22,6 80,0 24,1 70,6 28,3 68,5 28,9

8 102,9 15,7 98,9 17,8 94,3 20,1 89,2 22,7 83,5 25,4 77,4 28,3 77,4 28,9

9 105,5 15,6 101,7 17,8 97,2 20,1 92,1 22,7 86,3 25,4 80,1 28,3 79,9 29,0

10 107,8 15,6 104,6 17,8 100,0 20,1 93,6 22,6 85,7 25,4 77,2 28,3 74,0 29,0

11 109,8 15,6 106,7 17,7 102,7 20,1 97,6 22,6 91,7 25,4 85,3 28,2 84,6 29,1

12 111,7 15,5 108,9 17,7 105,2 20,0 100,2 22,6 94,2 25,3 87,7 28,2 86,8 29,1

13 113,3 15,5 111,0 17,7 107,6 20,0 102,7 22,5 96,6 25,3 90,1 28,2 88,9 29,2

14 114,8 15,5 113,2 17,7 109,9 20,0 105,1 22,6 98,9 25,4 92,4 28,2 90,9 29,3

15 116,2 15,4 115,2 17,7 112,1 20,0 106,4 22,6 98,4 25,5 90,0 28,3 85,9 29,5

YMWA 
0120

5 123,7 20,9 117,4 23,0 110,6 25,4 102,9 28,4 94,6 32,2 85,7 36,8 83,6 37,8

6 127,7 20,9 121,3 23,1 114,7 25,6 107,9 28,6 100,8 32,4 93,4 36,9 93,4 37,7

7 131,8 21,0 125,7 23,1 118,8 25,7 110,6 28,8 103,7 30,8 91,5 37,0 88,9 37,7

8 135,5 21,0 129,4 23,2 122,8 25,8 115,9 28,8 108,5 32,5 100,6 37,0 100,4 37,8

9 139,1 21,1 133,2 23,3 126,8 25,8 119,8 28,8 112,3 32,5 104,3 36,9 103,8 37,9

10 142,3 21,2 137,2 23,3 130,7 25,8 122,0 28,8 111,6 32,5 100,6 36,9 96,4 38,0

11 145,2 21,3 140,2 23,4 134,3 25,8 127,4 28,8 119,5 32,5 111,3 36,8 110,3 38,0

12 147,8 21,5 143,4 23,4 137,9 25,8 131,0 28,8 123,0 32,5 114,7 36,7 113,3 38,1

13 150,2 21,6 146,3 23,5 141,2 25,9 134,5 28,8 126,3 32,5 118,0 36,6 116,1 38,2

14 153,1 21,7 149,1 23,6 144,5 25,9 137,8 28,8 129,6 32,5 121,2 36,6 118,9 38,3

15 154,4 21,8 152,2 23,7 147,6 26,1 139,7 29,0 129,1 32,6 118,1 36,7 112,5 38,5

YMWA 
0150

5 154,5 26,4 146,6 28,6 137,8 31,6 128,1 35,3 117,4 39,9 106,5 45,4 103,8 46,6

6 159,6 26,4 151,3 28,8 142,7 31,7 133,9 35,5 125,0 40,1 115,9 45,5 115,8 46,6

7 164,6 26,5 156,6 28,9 147,5 31,9 137,0 35,6 128,3 38,1 113,4 45,6 110,1 46,5

8 169,2 26,7 161,0 29,0 152,4 32,0 143,4 35,7 134,1 40,2 124,5 45,6 124,4 46,6

9 173,5 26,8 165,6 29,1 157,1 32,0 148,1 35,7 138,6 40,2 128,9 45,5 128,4 46,7

10 177,3 27,0 170,4 29,2 161,7 32,0 150,6 35,6 137,7 40,2 124,2 45,4 119,1 46,7

11 180,7 27,2 173,9 29,2 166,1 32,0 157,2 35,6 147,4 40,1 137,3 45,3 136,1 46,7

12 183,6 27,3 177,6 29,3 170,4 32,0 161,6 35,6 151,6 40,1 141,3 45,1 139,7 46,7

13 186,2 27,4 181,0 29,4 174,4 32,1 165,9 35,7 155,7 40,1 145,1 45,0 143,0 46,8

14 188,4 27,5 184,3 29,5 178,4 32,2 170,1 35,8 159,7 40,1 148,9 45,0 146,3 46,8

15 190,4 27,6 187,9 29,7 182,3 32,4 172,4 36,0 159,1 40,3 144,9 45,0 138,2 46,9

Leistungsbereich1

Verflüssigeraustrittstemperatur (°C)

25 30 35 40 45 50 55

Verdampferaustritts-
temperatur (°C)

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

Q 
[kW]

P 
[kW]

YMWA 
0170

5 176,5 29,6 168,4 32,6 159,1 36,2 148,5 40,5 136,6 45,7 124,0 51,9 119,5 54,0

6 182,2 29,7 173,8 32,7 164,8 36,4 155,4 40,8 145,4 46,0 134,9 52,0 133,2 54,0

7 187,8 29,7 179,9 32,8 170,5 36,5 159,1 40,9 149,3 43,8 132,0 52,1 126,6 54,0

8 193,1 29,8 185,1 32,9 176,2 36,6 166,6 41,0 156,1 46,2 144,8 52,1 143,2 54,0

9 198,1 30,0 190,5 33,0 181,8 36,6 172,1 41,0 161,5 46,2 149,8 52,2 148,1 54,0

10 202,6 30,1 196,1 33,1 187,2 36,6 175,1 41,0 160,4 46,1 144,2 52,2 137,6 54,0

11 206,7 30,3 200,3 33,2 192,3 36,7 182,8 40,9 171,6 46,1 159,3 52,1 157,6 53,9

12 210,4 30,5 204,7 33,3 197,3 36,7 187,7 40,9 176,5 46,0 163,8 52,1 162,1 53,9

13 213,7 30,7 208,8 33,4 201,9 36,7 192,6 40,9 181,2 46,1 168,3 52,1 166,5 53,8

14 216,8 30,8 212,7 33,5 206,4 36,9 197,3 41,0 185,8 46,1 172,6 52,2 170,9 53,9

15 219,6 31,0 217,0 33,7 210,8 37,1 199,8 41,3 185,0 46,3 168,0 52,4 162,0 54,0

YMWA 
0190

5 202,1 34,2 191,7 37,2 180,2 41,0 167,3 45,9 153,3 52,0 138,7 59,2 135,0 60,9

6 209,1 34,2 198,1 37,3 186,7 41,3 175,1 46,2 163,2 52,2 151,1 59,4 150,8 60,9

7 216,0 34,3 205,4 37,4 193,3 41,4 179,3 46,4 167,7 49,8 148,0 59,6 143,5 60,9

8 222,4 34,3 211,4 37,5 199,8 41,5 187,8 46,5 175,4 52,5 162,6 59,7 162,4 60,9

9 228,3 34,5 217,6 37,6 206,2 41,6 194,1 46,5 181,4 52,6 168,3 59,7 168,1 61,0

10 233,5 34,6 224,2 37,7 212,4 41,6 197,6 46,5 180,4 52,5 162,3 59,6 156,0 61,1

11 238,1 34,8 228,8 37,8 218,4 41,6 206,5 46,5 193,2 52,5 179,4 59,4 178,3 61,1

12 241,9 35,0 233,8 37,9 224,1 41,7 212,3 46,5 198,9 52,4 184,5 59,2 182,8 61,2

13 245,2 35,2 238,4 38,1 229,6 41,8 218,2 46,6 204,3 52,5 189,4 59,1 187,0 61,2

14 248,0 35,5 242,7 38,3 235,0 42,0 223,9 46,8 209,7 52,5 194,1 59,0 191,1 61,2

15 250,4 35,7 247,4 38,7 240,3 42,4 227,2 47,0 208,9 52,8 188,6 59,0 180,1 61,3

Leistungsbereich1

1 Angaben aus YorkWorks Versionen 17.02 bis 17.04
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YMWA 0020 - 0045

YMWA 0050 - 0190

Abmessungen und Wasseranschlüsse

A Steuertafel / Display D Manometer (Zubehör)
B Hauptschalter E, F, G Anschlüsse Verdampfer 1 1/2” Victaulic
C Stromversorgung H, I, L  Anschlüsse Verflüssiger 1 1/2” Victaulic

A Steuertafel / Display D Manometer (Zubehör)
B Hauptschalter G, H Anschlüsse Verdampfer 1 1/2” Victaulic
C Stromversorgung E, F  Anschlüsse Verflüssiger 1 1/2” Victaulic

Alle Abmessungen in mm. Die Zeichnungen sind nicht maßstabsgerecht. 

Platzbedarf (mm) YMWA 0020 - 0045

Platzbedarf (mm) YMWA 0050 - 0190
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Merkmale
Effiziente Schraubenverdichter

Dank eines halbhermetischen Schraubenverdichters mit zwei Läufern, einem 
stufenlos verstellbaren Leistungsschieber und einem Stern-Dreieck-Anlauf  
bietet die YCSE hohe Zuverlässigkeit und einen sehr wirtschaftlichen Betrieb.

Leiser Betrieb

Der Verdichter mit internen Ölabscheidern wurde so konstruiert, dass es nur 
zu minimalen Gaspulsationen und damit zu niedrigen Geräusch- und Vibra-
tionspegeln führt.

Kleine Stellfläche

Das kompakte Design ist ideal für Aufstellorte mit kleinen Grundflächen. 
Der Rahmen der Anlage ist aus massivem, verzinktem Stahl hergestellt und 
pulverlack-einbrennlackiert.

Standardausführung
• Strömungswächter

• Neopren-Isolatoren

Zubehör
• Low-Noise Ausführung

• Anschlussflansche 

YCSE / Style C
Modularer wassergekühlter  
Flüssigkeitskühler mit Schraubenverdichter
Kälteleistung von 144 kW bis 240 kW
Modulbauweise mit bis zu sieben Maschinen und  
einer Gesamtleistung von 1680 kW möglich

Die Flüssigkeitskühler der Baureihe YCSE sind für das 
Kühlen von Wasser oder Wasser-Glykol-Gemischen 
konzipiert. Die Flüssigkeitskühler werden im Werk an-
schlussfertig montiert und verdrahtet, sodass die  
Wasser- und Elektroanschlüsse für die Vor-Ort-Instal- 
lation vorbereitet sind. Die Flüssigkeitskühler werden 
druckgetestet, evakuiert und mit der Kältemittel-
Betriebsfüllung (R134a) versehen. Weiterhin erhalten 
sie eine Erstbefüllung mit Öl. Nach dem Zusammenbau 
werden die Flüssigkeitskühler einem Funktionstest 
unterzogen.

YCSE

Modell 141 181 221 241

Anzahl Verdichter 1 1 1 1

Verdichtertyp halbhermetischer Schraubenverdichter

Anzahl Kältekreise 1

Leistungsregelung 25 - 100 %

Technische Daten

Kältemittel R134a

Kälteleistung (gemäß EN14511) [kW] 139 178 213 238

Gesamtleistungsaufnahme (gemäß EN14511) [kW] 28,8 37,3 45,4 50,5

Net EER (according to EN14511) 4,82 4,79 4,7 4,71

Net ESEER (according to EN14511) 5,35 5,69 5,71 5,72

abzuführende Wärmemenge [kW] 166 214 256 286

Schallleistung std. [dB[A)] 99 100 101 102

Schallleistung mit Option super low noise [dB[A)] 88 89 90 91

Verdampfer

Verdampfertyp Platten WT

Flüssigkeitsinhalt ges. [L] 22 28 34 34

Flüssigkeitstyp Wasser

Eintrittstemperatur [°C] 12 12 12 12

Austrittstemperatur  [°C] 7 7 7 7

Durchflussmenge [l/s] 6,70 8,61 10,29 11,48

Gesamtdruckverlust [kPa] 20 21,6 18,9 23,2

Verschmutzungsfaktor [m²K/kW] 0,044

Durchmesser der Wasseranschlüsse (Victaulic) 2 1/2" 2 1/2" 2 1/2" 2 1/2"

Min. Durchflussmenge [l/s] 4,20 5,40 6,40 7,20

Max. Durchflussmenge [l/s] 14,50 18,70 22,30 23,30

Verflüssiger

Verflüssigertyp Platten WT

Flüssigkeitsinhalt ges. [L] 16 21 26 31

Flüssigkeitstyp Wasser

Eintrittstemperatur [°C] 30 30 30 30

Austrittstemperatur  [°C] 35 35 35 35

Durchflussmenge [l/s] 7,92 10,20 12,22 13,64

Gesamtdruckverlust [kPa] 20,7 23,2 27,7 25,1

Verschmutzungsfaktor [m²K/kW] 0,044 0,044 0,044 0,044

Durchmesser der Wasseranschlüsse (Victaulic) 2 1/2" 2 1/2" 2 1/2" 2 1/2"

Max. Durchflussmenge [l/s] 18,60 23,30 23,30 23,30

Elektrische Daten

Spannungsversorgung 400-3-50 / 360-440

Nennstrom [A] 48 60 74 82

Max Betriebsstrom [A] 64 81 99 110

Kurzschlusswiderstand [kA] 50 50 50 50

Anlaufstrom Verdichter [A] 179 240 240 240

max. gleichzeitiger Anlaufstrom [A] 179 240 240 240

Abmessungen und Gewichte

Transportgewicht std. [kg] 835 915 995 1025

Betriebsgewicht std.[kg] 860 950 1040 1075

Zusatzgewicht mit Option super low noise [kg] 190 190 190 190

Kältemittelfüllung [kg] 16 21 28 30

Gesamtlänge [mm] 1271 1271 1271 1271

Gesamtbreite [mm] 806 806 806 806

Gesamthöhe [mm] 1681 1681 1681 1681

Technische Daten
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Verflüssigeraustrittstemperatur (°C)

25° C 30° C 35° C 40° C 45° C 50° C

Verdampfer-
austritts-

temperatur [°C]
Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW]

YCSE
141

5 149 22,3 142 25,0 136 27,6 129 30,3 122 33,0 116 35,6

6 152 22,5 146 25,2 139 27,9 132 30,6 126 33,3 119 36,0

7 152 22,5 146 25,2 139 27,9 132 30,6 126 33,3 119 36,0

8 156 22,8 149 25,5 142 28,2 136 30,9 129 33,6 122 36,3

9 160 23,0 153 25,8 146 28,5 139 31,2 132 33,9 125 36,7

10 164 23,3 156 26,1 149 28,8 142 31,5 135 34,2 128 37,0

11 167 23,5 160 26,3 153 29,1 146 31,8 139 34,6 131 37,3

12 171 23,8 162 26,5 156 29,4 149 32,1 142 34,9 134 37,6

13 175 24,1 164 26,6 160 29,6 152 32,4 145 35,2 137 38,0

YCSE
181

5 188 28,6 180 32,1 171 35,5 163 39,0 154 42,5 146 45,9

6 193 29,0 184 32,5 176 35,9 167 39,4 159 42,9 150 46,4

7 197 29,3 189 32,8 180 36,3 171 39,8 163 43,3 154 46,8

8 202 29,7 194 33,2 185 36,7 176 40,2 167 43,7 158 47,3

9 207 30,0 198 33,5 189 37,1 180 40,6 171 44,1 162 47,7

10 212 30,4 203 33,9 194 37,5 184 41,0 175 44,6 166 48,1

11 217 30,7 208 34,2 198 37,8 189 41,4 179 45,0 170 48,5

12 222 31,0 210 34,4 203 38,2 193 41,8 184 45,4 174 49,0

13 226 31,3 212 34,6 207 38,6 197 42,2 188 45,8 178 49,4

YCSE
221

5 224 35,0 215 39,2 205 43,4 194 47,6 184 51,8 175 56,0

6 230 35,4 231 40,5 210 43,9 200 48,1 189 52,3 179 56,6

7 236 35,8 226 40,0 215 44,3 205 48,6 194 52,8 184 57,1

8 242 36,2 231 40,5 221 44,8 210 49,1 199 53,3 189 57,7

9 247 36,6 237 40,9 226 45,2 215 49,5 204 53,8 194 58,2

10 253 37,0 242 41,4 231 45,7 220 50,0 209 54,4 198 58,7

11 259 37,4 248 41,8 237 46,1 226 50,5 214 54,9 203 59,2

12 265 37,8 251 42,0 242 46,6 231 51,0 219 55,4 208 59,8

13 270 38,2 253 42,2 247 47,1 236 51,5 224 55,9 213 60,3

YCSE
241

5 251 38,9 239 43,6 228 48,3 217 53 206 57,7 195 62,4

6 257 39,4 246 44,1 234 48,8 223 53,5 212 58,3 200 63

7 263 39,8 252 44,6 240 49,3 229 54 217 58,8 206 63,5

8 270 40,3 258 45,1 246 49,8 234 54,6 223 59,4 211 64,1

9 276 40,7 264 45,5 252 50,3 240 55,1 228 59,9 216 64,7

10 283 41,2 270 46 258 50,8 246 55,7 234 60,5 222 65,3

11 289 41,6 277 46,5 264 51,3 252 56,2 239 61 227 65,9

12 295 42,1 280 46,8 270 51,9 258 56,8 245 61,6 232 66,5

13 302 42,6 283 47 276 52,4 263 57,3 250 62,2 238 67,1

Leistungsbereich1

YCSE 0141 – 0241

Abmessungen und Wasseranschlüsse

NB1 Schaltkasten

NB2 kundenseitiger Verdrahtungseingang (beide Seiten)

NB3 2 1/2” Victaulic-Verbindung

NB4 76,1mm Schweiß-Verbindung

Empfohlene Mindestabstände

Alle Abmessungen in mm. Die Zeichnungen sind nicht maßstabsgerecht. 

Einsatzgrenzen
Mediumaustrittstemperatur Verdampfer
(min / max) °C -10 / 15

Mediumaustrittstemperatur Verflüssiger1

(min / max) °C 24 / 55

Stromversorgung (V/PH/HZ) 400 / 3 / 50

500 mm500 mm

500 mm

1200 mm

1 Angaben aus YorkWorks Versionen 17.02 bis 17.04
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Kombination aus 2 Modulen

Kombination aus 5 Modulen

Kombination aus 3 Modulen

Kombination aus 7 Modulen

Kombination aus 4 Modulen

Kombination aus 6 Modulen

Mögliche modulare Kombinationen
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Merkmale
Die YCWL Reihe wurde entwicklet, um größtmögliche Kälteleistung bei 
leisem Betrieb zu erreichen. Der Einsatz von mehreren Scrollverdichtern 
sorgt für eine optimale Effizienz bei Teillast, bis zu einem ESEER von 7,25. 

Die YCWL ist für alle Klimatechnikanwendungen ausgelegt. Sie ist mit 
zwei voneinander unabhängigen Kältekreisen ausgestattet und die Kälte-
leistung wird durch einen Mikroprozessor optimiert.

Die YCWL ist für die Inneninstallation ausgelegt und wird vor der Auslie-
ferung umfassend geprüft. Die Maße wurden optimiert, sodass die Geräte 
durch eine 2 m hohe und 90 cm breite Tür passen.

Zubehör
• Schalldämmhaube für die Verdichter

• Strömungswächter oder Differenzdruckschalter

• Sanftanlauf

• Neoprenplatten oder Federisolatoren

• Sicherheitswechselventil

• Doppel-Sicherheitswechselventile optional

YCWL
Wassergekühlter Flüssigkeitskühler  
mit Scrollverdichtern
Kälteleistung von 178 kW bis 596 kW
Es sind Konfigurationen erhältlich, die die Energieeffizienzklasse A unter Eurovent-Standardbedingungen erreichen.

Modell
YCWL

0201HE 0231HE 0261HE 0292SE 0302HE 0343SE 0347HE 0396SE 0426HE 0447HE 0532HE 0611HE

Anzahl Verdichter 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 5 6

Verdichtertyp hermetischer Scrollverdichter

Anzahl Kältekreise 2

Technische Daten

Kältemittel R410A

Kälteleistung (gemäß EN14511) [kW] 190 219 242 291 308 333 351 370 411 444 495 590

Gesamtleistungsaufnahme (gemäß EN14511) [kW] 38,7 43,2 48,6 62,3 62,1 71,5 70,6 78,6 81 88,5 99,1 120,9

Net EER (according to EN14511) 4,92 5,06 4,99 4,67 4,96 4,66 4,97 4,71 5,07 5,02 5 4,88

Net ESEER (according to EN14511) 5,97 6,33 7,25 6,48 6,79 6,59 6,54 6,49 6,7 6,28 6,36 6,31

abzuführende Wärmemenge [kW] 227 260 289 350 367 401 418 445 488 528 589 705

Schalldruckpegel in 1m Entfernung [dB[A)] 59 69 71 72 72 73 73 73 73 74 73 74

Verdampfer

Verdampfertyp Bündelrohr

Flüssigkeitsinhalt ges. [L] 185 220 194 185 194 194 220 194 220 292 292 292

Flüssigkeitstyp Wasser

Eintrittstemperatur [°C] 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12

Austrittstemperatur  [°C] 7 7 7 7 7 7 7 7 7 7 7 7

Durchflussmenge [l/s] 9.098 10.448 11.595 13.934 14.732 15.929 16.782 17.745 19.675 21.255 23.695 28.268

Gesamtdruckverlust [kPa] 20,8 16,5 23,2 44,9 35,9 41,5 38,4 50,6 51,2 31,3 38,1 52,6

Verschmutzungsfaktor [m²K/kW] 0,044 0,044 0,044 0,044 0,018 0,018 0,044 0,018 0,018 0,018 0,044 0,044

Durchmesser der Wasseranschlüsse (Victaulic) 6" 8" 6" 6" 6" 6" 8" 6" 8" 8" 8" 8"

Min. Durchflussmenge [l/s] 6,3 8,8 6,3 6,3 6,3 6,3 8,8 6,3 8,8 12,6 12,6 12,6

Max. Durchflussmenge [l/s] 22,4 39,4 24,3 22,4 24,3 24,3 39,4 24,3 39,4 41 41 41

Verflüssiger

Verflüssigertyp Bündelrohr

Flüssigkeitsinhalt ges. [L] 102 102 102 102 102 102 167 133 133 224 224 224

Flüssigkeitstyp Wasser

Eintrittstemperatur [°C] 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30

Austrittstemperatur  [°C] 35 35 35 35 35 35 35 35 35 35 35 35

Durchflussmenge [l/s] 10.761 12.254 13.667 16.932 17.379 19.367 19.801 21.539 23.088 24.976 28.199 33.502

Gesamtdruckverlust [kPa] 17,8 22,2 26,7 38,5 40,2 48,4 33,1 38,2 43 33,1 40,7 54,6

Verschmutzungsfaktor [m²K/kW] 0,044 0,044 0,044 0,044 0,044 0,044 0,044 0,044 0,044 0,044 0,044 0,044

Durchmesser der Wasseranschlüsse (Victaulic) 4 4 4 4 4 4 5 5 5 5 5 5

Min. Durchflussmenge [l/s] 9,2 9,2 9,2 9,2 9,2 9,2 14,2 11,4 11,4 16,4 16,4 16,4

Max. Durchflussmenge [l/s] 28,4 28,4 28,4 28,4 28,4 28,4 44,2 44,2 44,2 44,2 44,2 44,2

Elektrische Daten

Spannungsversorgung 400-3-50 / 360-440

Nennstrom [A] 84 100 117 139 139 157 157 174 174 201 217 260

Max Betriebsstrom [a] 102 128 153 187 187 208 208 229 229 262 286 343

Kurzschlusswiderstand [kA] 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50

Anlaufstrom Verdichter [A] 172 / 172 / 
172 / 172

213 / 213 / 
172 / 172

213 / 213 / 
213 / 213

212 / 212 / 
212 / 212

212 / 212 / 
212 / 212

241 / 241 / 
212 / 212

241 / 241 / 
212 / 212

241 / 241 / 
241 / 241

241 / 241 / 
241 / 241

280 / 280 
/ 280 / 280

241 / 241 / 
241 / 241 

/ 241

241 / 241 / 
241 / 241 / 
241 / 241

max. gleichzeitiger Anlaufstrom [A] 236 285 301 317 317 355 355 372 372 431 415 458

Abmessungen und Gewichte

Transportgewicht [kg] 1984 2197 2229 2247 2247 2260 2464 2387 2478 3113 3319 3480

Betriebsgewicht [kg] 1967 2180 2159 2297 2256 2303 2707 2366 2468 3491 3454 3418

Kältemittelfüllung [kg] 59 81,6 72,6 59 72,6 72,6 118 120,2 118 177 177 177

Gesamtlänge [mm] 3201 3135 3154 3201 3154 3154 3160 3166 3147 3671 3671 3671

Gesamtbreite [mm] 861 861 861 861 861 861 861 861 861 911 911 911

Gesamthöhe [mm] 1639 1896 1826 1750 1826 1823 1944 1820 1893 1969 1969 1969

Technische Daten
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Verflüssigeraustrittstemperatur

30 35 40 45 50

Verdampferaustritts-
temperatur (°C) Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW]

YCWL 
0201 HE

5 187 34,8 178 38,2 169 42 160 46,3 151 51,1

6 193 35 184 38,4 175 42,2 166 46,5 156 51,2

7 200 35,2 190 38,7 181 42,4 171 46,6 161 51,4

8 206 35,5 197 38,9 187 42,6 177 46,8 166 51,6

9 213 35,8 203 39,2 193 42,9 182 47,1 172 51,8

10 220 36,1 209 39,4 199 43,1 188 47,3 177 52

11 227 36,4 216 39,7 205 43,4 194 47,6 183 52,2

12 234 36,7 223 40,1 212 43,7 201 47,8 189 52,5

13 241 37,1 230 40,4 219 44 207 48,1 195 52,7

YCWL 
0231 HE

5 216 38,3 204 43,3 192 48,8 181 55 170 62

6 224 38,2 211 43,3 199 48,8 187 55 176 62

7 231 38,2 219 43,2 206 48,8 194 54,9 182 61,9

8 240 38,3 226 43,2 213 48,7 201 54,9 188 61,8

9 248 38,3 234 43,2 221 48,7 207 54,9 195 61,8

10 256 38,3 242 43,3 228 48,7 215 54,8 201 61,7

11 265 38,4 250 43,3 236 48,7 222 54,8 208 61,7

12 274 38,4 259 43,3 244 48,8 229 54,8 215 61,7

13 283 38,5 267 43,4 252 48,8 237 54,8 222 61,7

YCWL 
0261 HE

5 240 42,4 226 49 221 56,1 208 63,5 194 72,1

6 249 42,2 234 48,8 228 56 215 63,4 200 71,9

7 258 42 424 48,6 236 55,9 222 63,3 207 71,8

8 267 41,8 251 48,4 244 55,9 230 63,2 215 71,7

9 276 41,6 260 48,1 252 55,8 237 63,1 222 71,6

10 286 41,4 269 47,9 260 55,7 245 63 230 71,5

11 295 41,2 278 47,7 269 55,7 254 63 237 71,4

12 305 41 287 47,5 277 55,7 262 62,9 245 71,4

13 315 40,8 297 47,3 286 55,7 270 62,9 253 71,3

YCWL
 0292 SE

5 287 54,8 273 62,5 271 71,4 256 79,5 240 88,9

6 296 54,7 282 62,4 280 71,6 264 79,7 248 89,1

7 305 54,6 291 62,3 288 71,8 273 79,8 256 89,2

8 315 54,6 300 62,2 297 72,1 281 80 264 89,3

9 324 54,5 309 62,1 307 72,3 290 80,2 273 89,5

10 334 54,5 319 62 316 72,6 299 80,5 281 89,7

11 344 54,5 329 62 326 72,9 308 80,7 290 89,9

12 354 54,4 339 61,9 335 73,2 318 81 299 90,1

13 365 54,4 349 61,8 345 73,5 327 81,3 308 90,4

YCWL
0302 HE

5 301 54,6 287 62,4 281 71,3 266 79,4 249 88,8

6 311 54,5 296 62,3 290 71,5 274 79,6 257 89

7 321 54,4 306 62,1 300 71,7 283 79,7 266 89,1

8 331 54,4 315 62 309 71,9 292 79,9 274 89,3

9 341 54,3 325 61,9 319 72,2 301 80,1 283 89,4

10 351 54,3 335 61,8 329 72,4 311 80,3 292 89,6

11 362 54,2 346 61,7 339 72,7 320 80,6 301 89,8

12 373 54,2 356 61,6 349 73 330 80,8 310 90

13 384 54,2 367 61,6 359 73,4 340 81,1 320 90,3

Leistungsbereich1

Verflüssigeraustrittstemperatur

30 35 40 45 50

Verdampferaustritts-
temperatur (°C) Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW]

YCWL 
0343 SE

5 330 60,3 313 69,1 315 80,8 298 90,4 279 101,3

6 340 60,1 324 68,9 325 80,9 307 90,4 288 101,3

7 351 59,9 334 68,7 336 81 317 90,5 297 101,4

8 362 59,7 344 68,4 346 81,1 327 90,6 307 101,5

9 373 59,5 355 68,2 357 81,3 337 90,7 317 101,5

10 385 59,3 366 68 368 81,4 348 90,8 327 101,6

11 396 59,1 378 67,8 379 81,5 359 90,9 337 101,7

12 408 58,9 389 67,5 390 81,7 369 91,1 347 101,8

13 420 58,7 401 67,3 402 81,9 381 91,2 358 102

YCWL 
0347 HE

5 349 59,9 332 68,7 332 80,3 313 89,8 292 100,6

6 361 59,6 343 68,5 343 80,4 323 89,8 302 100,6

7 373 59,4 354 68,2 354 80,5 334 89,9 312 100,7

8 385 59,2 366 67,9 365 80,6 345 90 323 100,7

9 397 58,9 377 67,7 377 80,7 356 90,1 333 100,8

10 409 58,7 389 67,4 389 80,8 367 90,2 344 100,9

11 422 58,5 402 67,2 401 81 379 90,3 355 101

12 435 58,3 414 66,9 414 81,1 391 90,4 367 101,1

13 448 58,1 427 66,7 426 81,3 403 90,5 378 101,2

YCWL 
0396 SE

5 368 66,5 349 76,1 355 91,2 336 101,9 316 114

6 379 66,3 361 75,9 367 91,2 347 101,9 326 114,1

7 391 66,1 372 75,7 378 91,4 358 102 336 114,1

8 403 65,9 384 75,4 390 91,5 369 102,1 347 114,2

9 415 65,8 396 75,2 402 91,6 380 102,2 358 114,3

10 428 65,6 408 75 414 91,7 392 102,3 369 114,4

11 441 65,4 420 74,8 426 91,9 404 102,5 380 114,5

12 454 65,2 433 74,6 439 92,1 416 102,6 392 114,6

13 467 65,1 446 74,4 452 92,3 428 102,7 404 114,7

YCWL 
0426 HE

5 408 68,3 387 78,1 375 91,2 354 101,9 331 114,1

6 421 68,1 400 77,9 387 91,3 365 102 343 114,1

7 434 67,9 412 77,7 399 91,5 377 102,1 354 114,2

8 447 67,7 426 77,5 412 91,6 389 102,2 365 114,3

9 461 67,5 439 77,2 425 91,7 401 102,3 377 114,4

10 475 67,4 452 77 438 91,9 414 102,4 389 114,5

11 490 67,2 466 76,8 451 92,1 427 102,6 401 114,6

12 504 67 480 76,6 478 92,5 440 102,7 413 114,7

13 519 66,8 495 76,4 505 92,9 453 102,9 426 114,8

YCWL 
0447 HE

5 437 76 416 86,5 411 96,4 388 108,2 374 116,2

6 452 75,7 429 86,2 424 96,4 401 108,2 387 116,2

7 466 75,5 443 85,9 438 96,5 414 108,2 400 116,2

8 481 75,3 458 85,7 452 96,6 428 108,2 413 116,2

9 496 75 472 85,4 466 96,7 441 108,2 427 116,3

10 512 74,8 487 85,1 481 96,8 455 108,3 440 116,3

11 528 74,6 503 84,9 496 96,9 470 108,4 453 116,2

12 544 74,4 518 84,6 511 97,1 484 108,5 467 116,3

13 561 74,2 534 84,4 527 97,3 499 108,6 482 116,4

Leistungsbereich1

1 Angaben aus YorkWorks Versionen 17.02 bis 17.04
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Verflüssigeraustrittstemperatur

30 35 40 45 50

Verdampferaustritts-
temperatur (°C) Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW] Q [kW] P [kW]

YCWL 
0532 HE

5 494 84 469 96,3 467 112,8 441 126,1 413 141,1

6 510 83,8 484 96 483 112,9 456 126,1 427 141,2

7 526 83,5 500 95,6 498 113 470 126,2 441 141,2

8 543 83,2 516 95,3 514 113,1 486 126,3 456 141,3

9 560 82,9 532 95 530 113,3 501 126,4 470 141,3

10 577 82,6 549 94,7 547 113,4 517 126,5 485 141,4

11 595 82,4 566 94,3 564 113,6 533 126,6 501 141,5

12 613 82,1 584 94 581 113,8 550 126,7 516 141,6

13 631 81,9 601 93,7 598 114 566 126,9 533 141,7

YCWL 
0611 HE

5 590 101,6 561 116,4 560 135,5 529 151,4 497 169,5

6 609 101,3 579 116 578 135,6 547 151,5 513 169,5

7 628 101 598 115,7 597 135,7 564 151,6 530 169,6

8 648 100,7 616 115,3 615 135,9 582 151,7 547 169,7

9 668 100,4 636 114,9 634 136,1 600 151,8 564 169,8

10 688 100,1 655 114,6 654 136,3 619 152 582 169,9

11 709 99,8 676 114,2 674 136,5 638 152,2 600 170

12 731 99,5 696 113,9 694 136,8 657 152,3 619 170,2

13 752 99,2 717 113,5 715 137,1 677 152,5 638 170,3

Leistungsbereich1

800 mm min. 0,5 m
Abstand über dem
Flüssigkeitskühler

1200 mm

800 mm3500 mm

Einsatzgrenzen
Mediumaustrittstemperatur Verdampfer
(min / max) °C -5 / 15

Mediumaustrittstemperatur Verflüssiger1

(min / max) °C 24 / 52

Stromversorgung (V/PH/HZ) 400 / 3 / 50

Aufstellung

YCWL0241SE, YCWL0292SE, YCWL0343SE, YCWL0396SE, YCWL0201HE, YCWL0231HE,
YCWL0261HE, YCWL0302HE, YCWL0347HE, YCWL0426HE, YCWL0447HE

Abmessungen und Wasseranschlüsse

Alle Angaben in mm. Zeichnungen sind nicht maßstabsgerecht.

YCWL 0241SE 0292SE 0343SE 0396SE 0201HE 0231HE 0261HE 0302HE 0347HE 0426HE 0447HE
Abmessungen mm mm mm mm mm mm mm mm mm mm mm
A 368 368 368 368 368 368 368 368 368 368 381
B 737 737 737 737 737 737 737 737 737 737 762
C 394 299 394 394 299 407 394 394 406 406 406
D 81 81 81 81 81 81 81 81 81 81 69
E 1752 1830 1819 1819 1670 1914 1820 1819 1889 1889 1946
F 1638 1638 1714 1714 1638 1753 1714 1714 1753 1753 1778
G 901 901 977 978 901 1016 977 977 1016 1016 1041
H 737 737 737 737 737 737 737 737 737 737 737
J 25 25 25 25 25 25 25 25 25 25 25
K 450 450 450 450 311 450 450 450 450 450 450
L 227 311 311 311 311 324 311 311 324 324 452
M 859 859 859 859 859 857 844 859 859 859 885
N 3194 3161 3169 3159 3161 3098 3154 3169 3132 3133 3643
O 1196 1163 1171 1155 1163 1100 1156 1171 1134 1133 1334
P 1270 1270 1270 1270 1270 1270 1270 1270 1270 1270 1270
Q 251 251 251 251 251 251 251 251 251 251 264
R 251 251 251 251 251 251 251 251 251 251 264
S 1073 1080 1080 1080 1080 1054 1080 1080 1054 1054 1295
T 1073 1080 1080 1080 1080 1054 1080 1080 1054 1054 1295
U 1293 1293 1293 1293 1293 1293 1293 1293 1293 1293 1598
V 1293 1293 1293 1293 1293 1293 1293 1293 1293 1293 1598
W 1445 1445 1445 1455 1445 1445 1445 1445 1455 1455 1774
X 772 813 813 813 813 845 813 813 845 845 921
Y 140 181 181 207 181 181 181 181 207 207 219
Z 230 210 210 197 210 210 210 210 197 197 216
ZZ 130 130 130 133 130 130 130 130 133 133 132
EE Ø 38 38 38 38 38 38 38 38 38 38 51

YCWL 0241SE 0292SE 0343SE 0396SE 0201HE 0231HE 0261HE 0302HE 0347HE 0426HE 0447HE
Anschlüße in in in in in in in in in in in
AA Ø 4 4 4 5 4 4 4 4 5 5 5
BB Ø 4 4 4 5 4 4 4 4 5 5 5
CC Ø 6 6 6 6 6 8 6 6 8 8 8
DD Ø 6 6 6 6 6 8 6 6 8 8 8

1 Angaben aus YorkWorks Versionen 17.02 bis 17.04
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YCWL0386HE, YCWL0532HE

YCWL0611HE

Abmessungen und Wasseranschlüsse

YCWL 0386HE 0532HE
Dimension mm mm
A 381 381
B 762 762
C 406 406
D 69 69
E 1974 1965
F 1778 1778
G 1041 1041
H 737 737
J 25 25
K 450 450
L 452 452
M 885 885
N 3704 3643
O 1395 1334
P 1270 1270
Q 263 263
R 263 263
S 1295 1295
T 1295 1295
U 1598 1598
V 1598 1598
W 1774 1774
X 921 921
Y 219 219
Z 216 216
ZZ 132 132
EE Ø 51 51

YCWL 0611HE
Dimension mm
A 381
B 762
C 406
D 69
E 1965
F 1778
G 1041
H 737
J 25
K 450
L 452
M 885
N 3643
O 1334
P 1270
Q 264
R 264
S 1295
T 1295
U 1598
V 1598
W 1774
X 921
Y 219
Z 216
ZZ 132
EE Ø 51

YCWL 0386HE 0532HE
Water Connections in in
AA Ø 5 5
BB Ø 5 5
CC Ø 8 8
DD Ø 8 8

YCWL 0532HE
Water Connections in
AA Ø 5
BB Ø 5
CC Ø 8
DD Ø 8

Alle Abmessungen in mm. Die Zeichnungen sind nicht maßstabsgerecht. 

Klimaschränke

KLIMATECHNIKPRODUKTE VON YORK®
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Hohe Energieeffizienz und geringstmögliche 
Umweltbelastung
Präzisionsklimaanlagen der P-Serie sind Spezialgeräte, die  
sich in Aufbau und Funktion deutlich von gewöhnlichen Klimaanla-
gen unterscheiden. Die Klimaanlagen der P-Serie bieten unter allen 
Betriebsbedingungen sehr hohe Energieeffizienz, was zu geringeren 
CO2-Emissionen und niedrigen Betriebskosten führt. Obwohl sie für die 
Nutzung in Rechenzentren und Telefonzentralen optimiert wurden, eignen 
sie sich ebenso gut für spezielle Umgebungen wie etwa Messlabore, 
Fernsehstudios, Museen, Kontrollräume von Kraftwerken und Verkehrs-
betriebszentralen sowie andere Bereiche mit sensiblen thermischen 
Anforderungen, in denen sich meist nur wenige Personen aufhalten. 

Darüber hinaus sind sie ideal für eine Vielzahl unterschiedlicher Bran-
chen (z.B. Optik, Elektronik, elektromedizinische Geräte, Produktion 
elektronischer Geräte, Produktion von Musikinstrumenten usw.).

Optimale Effizienz

Die P-Serie von Johnson Controls bietet höchstsensible Kühlkapazität 
mit geringstmöglicher Umweltbelastung bei einem optimalen Verhältnis 
von Kühlkapazität und Platzverbrauch. Es wird weniger Raum für die 
Klimaanlage benötigt, wodurch mehr Raum für die IT-Technik zur 
Verfügung steht. Dieser Vorteil ist angesichts der fortschreitenden 
Kapazitätserhöhungen, die in Rechenzentren und anderen Einrichtungen 
benötigt werden und im Laufe der Zeit zusätzliche Klimatisierung 
erfordern, besonders wichtig.

Saubere Effizienz wird auch durch die Nutzung des ozonfreundlichen 
Kühlmittels R-410A sichergestellt.

Einheiten der P-Serie sind auch in Perimeter „PG“-Konfigurationen oder 
in „PR“-Reihenkonfiguration für große Rechenzentren verfügbar.

Steuerungseinheiten YORK® Close Control
Um eine stabile Umgebung für empfindliche Elektronik- und Compu- 
terausrüstungen sicherzustellen, müssen Lufttemperatur, Luftreinheit 
und Luftfeuchtigkeit durch eine Präzisionsklimaanlage konstant gehalten 
werden. Präzisionsklimasysteme sind im Gegensatz zu Klimaanlagen rund 
um die Uhr in Betrieb, müssen also höchst zuverlässig und energiesparend 
arbeiten. Johnson Controls weiß, dass Präzisionsklimasysteme unter-
schiedlichsten Bedingungen unterliegen. Daher bietet die Marke YORK® 
geräuscharme, kompakte und energieeffiziente Präzisionsklimaanlagen, die 
an die jeweils gewünschten Anforderungen angepasst werden.

Ein breites Angebot
• Kühlkapazitäten von bis zu 160 kW (Kaltwasser) oder 94 kW 

(Direktverdampfung) mit optionalen Free Cooling Kühlmodellen. 
Upflow- oder Downflow-Konfiguration, entweder als Einheit oder zum 
Anschluss an Remote-Kondensatoren.

• Optionale Direktverdampfungseinheiten, ausgestattet mit Scroll-
kompressoren, die leiser sind und weniger Strom verbrauchen als 
Kolbenkompressoren.

• R410a Kühleinheiten sind verfügbar.

• Optionale Free Cooling-Register zur Reduzierung des benötigten 
Stromverbrauchs während der Nutzung der mechanischen Kühlung.

• Der Ventilator kann an Electronically Commuted ‘EC’-Ventila-
toren angeschlossen werden, um eine völlige Modulierung der 
Luftstromsteuerung zu ermöglichen.

• Niedrige Komponenten-Lufteinströmgeschwindigkeiten für einen 
niedrigeren Gesamtdruckabfall und verringerten Stromverbrauch.

• Minimierte Abmessung stellt eines der besten Verhältnisse zwischen 
einer angemessenen Kühlkapazität und Platzverbrauch auf dem Markt 
dar.

YORK® YC-P Serie
Close Control Klimaschränke
Leistungsbereich von 7,7 bis 160 kW

Bürstenlose Gleichstromkompressoren  
mit Inverter-Technologie
• Die flexible Anpassung der Kühlkapazität an die tatsächlichen 

Anforderungen ist eine der zentralen Bedingungen, die an moderne 
Systeme gestellt wird. Durch die Einbindung der BÜRSTENLOSEN 
GLEICHSTROM-INVERTER-Technologie in die Kompressoren ist es 
möglich, die Motorleistung vor allem bei Teillasten zu maximieren. 

• Die Kühlregister der Downflow-Einheiten (YC-UP) verfügen sowohl bei 
der Version mit Kaltwasser als auch der Version mit Direktverdampfung 
über Aluminiumlamellen, die einer hydrophilen Behandlung unterzogen 
wurden. Diese mindern das Risiko der Kondensierung und der 
daraus folgenden Beeinträchtigung der thermischen Leistung durch 
Feuchtigkeit im Kühlregister.

• Das verwendete umweltfreundliche Kühlmittel HFC R410A schädigt die 
Ozonschicht nicht (R134a ist auf Anfrage erhältlich).

• Dank seiner größeren Oberfläche ermöglicht der Filter vor dem 
Kühlregister eine geringere Lufteinströmgeschwindigkeit, was einen 
geringeren Druckabfall zur Folge hat.

• Der geringere Energieverbrauch dieser Klimaanlagen verursacht 
bei gleicher Effizienz einen deutlich geringeren TEWI (Total 
Equivalent Warming Impact). Die Nutzung von anschließbaren EC-
Ventilatoren verringert sowohl den Energieverbrauch als auch die 
Geräuschentwicklung.

Downflow-Einheit mit zwei 
Ventilatoren und einem 

Seitenfach; 
voller Zugang von 

vorne zu beiden 
Ventilatoren (verdeckt) und 

zum Technikfach.

Downflow-Einheit mit 
zwei Ventilatoren und 
dem Seitenfach; voller 
Zugang von vorne zu 

beiden Ventilatoren 
(nicht verdeckt) und zum 

Technikfach auf der Seite. 
Für Wartungsarbeiten 

an den Komponenten ist 
kein seitlicher Zugang 

erforderlich.

Mikroprozessor-Regelung
Der standardmäßige digitale Mikroprozessor

• ermöglicht das Management aller typischen Funktionen einer 
Klimaanlage: Kühlung, Heizung, Luftbefeuchtung, Luftentfeuchtung und 
Luftfilterung;

• gewährleistet einen geregelten und optimierten Betrieb in Bezug 
auf die Leistung und den Verbrauch sowie Warnfunktion und 
Selbstdiagnose;

• ermöglicht im Bedarfsfall die Installation von Bauteilen, für 
die eine analoge Steuerung benötigt wird (Moduliersteuerung 
oder elektronisches Heißgas-Bypassventil), oder eine optionale 
Moduliersteuerung mit einer semigraphischen Anzeige anstelle des 
standardmäßigen Bauteils. Dieses alternative Steuergerät ist bei 
Spezialversionen wie „Free Cooling“, „Two Sources“ und „Fresh Air“ 
bereits als standardmäßiger Mikroprozessor installiert.

Örtliches Netzwerkmanagement  
oder Fernbedienung
Klimaanlagen der YORK® YC-P Serie können selbständig betrieben, 
in ein örtliches privates Netzwerk mit bis zu 12 Einheiten eingebunden 
oder vollständig in das Metasys® Building Management System von 
Johnson Controls integriert werden.

Bei örtlichen Netzwerkanwendungen ist ein Gerät das Hauptgerät und 
die übrigen untergeordneten Geräte folgen demselben Algorithmus. 
Die untergeordneten Einheiten rotieren in vorgegebenen Intervallen 
und übernehmen ab und zu die Hauptrolle, um die Anzahl der Arbeits-
stunden der Kompressoren auszugleichen.

Bei fernbedienten Anwendungen können die Geräte aus der Ferne 
bedient werden und durch Schnittstellen mit gewöhnlichen Gebäude-
managementprotokollen wie BACnet, LON und Modbus verbunden 
werden, entweder über ein GSM-Modem oder über TCP/IP-Internet- 
Protokoll.

Für eine komplette Integration in das Johnson Control Metasys® Building 
Management System (BMS) können die Einheiten mit einer RS485-Karte 
ausgestattet werden, die mit dem BACnet-MS/TP-Protokoll arbeitet.

Kühlkreislauf
Die Klimaanlagen mit Direktverdampfer verfügen über einen Kühlkreis-
lauf mit folgender Ausstattung: Scrollkompressoren mit allen nötigen 
Schutzvorrichtungen, Hochdruckschalter (manuell rückstellbar) und 
Niedrigdruckschalter (automatisch rückstellbar), Thermoexpansionsventil 
sowie Entfeuchtungsfilter mit Kältemittel-Schauglas.

Die Modelle YC-OPA, YC-UPA für luftgekühlte Verflüssiger sind mit 
Stickstoff gefüllt. Die Kältemittelbefüllung und (bei Bedarf) das Nachfül-
len von Öl wird vom Installateur vor Ort durchgeführt. Klimaanlagen 
der Typen YC-OPA und YC-UPA werden in Komplettpaketen mit 
eingebautem wassergekühlten Verflüssiger (als Zubehörteile) bereits mit 
einer kompletten Befüllung von Kältemittel und Öl geliefert.

Merkmale
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Steuertafel
Alle Einheiten sind ausgestattet mit einer kompletten Steuertafel mit 
Hauptschalter, Schütze und weitere zum Schutz notwendigen Kom-
ponenten, gemäß der gesetzlichen Bestimmungen und Normen. Die 
Steuertafel der Geräte mit Verdichtern (“A” als dritten Buchstaben des 
Identifizierungscodes) haben als Standard eine Phasenüberwachung, der 
den Verdichter vor Schäden schützt. 

Die Steuertafel hat Kontakte für die Fernanzeige eines Sammelalarms 
sowie zwei Kontakte, um das Gerät im Fern-Modus ein- und auszu-
schalten. Die Steuertafel umfasst nicht die Drehzahlregler der Ventila-
toren der luftgekühlten externen Veflüssiger (Winterregelung). Diese 
Komponenten werden als Standard in CEA und CEA / LN luftgekühlten 
Verflüssigern von Johnson Controls eingebaut. 

Sollten die Verflüssiger von einem anderen Hersteller bereitgestellt 
werden, können die Drehzahlregler als Option dazubestellt werden.

Elektronisches Expansionsventil (*)
Elektronische Expansionsventile gehören zu den neueren Ausstat-
tungsteilen, die es uns ermöglichen, die Energieeffizienz von Direktver-
dampfungsgeräten bei Teillasten zu verbessern. Diese Ventile werden 
am Eingang des Verdampfers installiert und ersetzen die traditionellen 
thermostatischen Expansionsventile. Damit lässt sich die Menge des 
Kältemittels, das in den Verdampfer eintritt, präziser kontrollieren, um 
eine gute Leistungsregelung zu gewährleisten, typischerweise zwischen 
50 % und 100 %. Elektronische Expansionsventile ermöglichen ebenfalls 
eine Kontrolle des überhitzten Gases am Ausgang des Verdampfers 
und dadurch eine bedeutende Reduzierung des Kondensationsdrucks 
während des Betriebs im Winter oder nachts – bei konstantem Ver-
dampfungsdruck. Der Einsatz des elektronischen Expansionsventils 
(optional) garantiert eine bedeutende Steigerung der EER-Werte.

Ein oder zwei völlig voneinander  
unabhängige Kältekreisläufe
Gerätemodelle mit einer „1“ am Ende der Gerätemodellnummer verfü-
gen über einen Kreislauf und einen Kompressor. Modelle mit einer „2“ 
am Ende haben dagegen zwei voneinander unabhängige Kühlkreisläufe 
und zwei Kompressoren. Die Kreisläufe sind mit allen Sicherheits- und 
Steuerungselementen ausgestattet, die für einen effizienten und zu-
verlässigen Betrieb notwendig sind. Das Verdampferregister kann einen 
einzelnen oder einen doppelten Kreislauf haben, je nach der Anzahl der 
Kompressoren.

Hydraulischer Kreislauf
Die Klimaanlagen mit einer Kühlwasserspule, YC-OPU und YC-UPU, 
enthalten ein Lamellenregister und ein motorisiertes Dreiwege- 
ventil zur Regulierung des Wasserflusses. Der hydraulische Kreislauf  
hat Kupferrohre mit einer Isolierung, die vor Kondensat schützt. 
Die Register sind sowohl für Wasser mit einer Temperatur von 7/12 als 
auch für Wasser mit höheren Temperaturen wie etwa 15/20 optimiert. 

Das standardmäßige Drosselventil (3 Punkte) ermöglicht eine gute 
Modulierung der Kühlkapazität abhängig von den Umweltbedingungen, 
besonders bei konstanten thermischen Lasten.

Modulieren der Regulierung  
der Kühlleistung (**)
Eine sehr präzise Regulierung und eine hohe Reaktionsgeschwindigkeit 
kann durch ein (optionales) Regelventil erzielt werden. Die Installation 
dieses Regelventils wird z. B. bei kleinen Lasten, hohen Anforderun-
gen an die Zuluft-Temperatur oder wie sie bei einem Betrieb mit viel 
Frischluft entstehen kann empfohlen.

Große Oberflächenfilter
Die Einheiten sind mit selbstlöschenden Medienfiltern der Klasse G4 
ausgestattet. Die Filter werden in schräger Stellung vor dem Kühlre-
gister eingesetzt, um eine größere Oberfläche zu bieten und geringere 
Durchflussgeschwindigkeiten zu ermöglichen, wodurch weniger Energie 
verbraucht wird. Ein 450 mm hoher Aufsatz (Zubehörteil) kann vertikal 
zur Zuluftführung installiert werden, um einen Filter der Klasse F7 zu 
halten.

Geeignetes Design für zivile Umgebungen
Die Klimaanlagen der YORK® YC-P Serie haben ein schönes und funk-
tionales Design, das sich auch zur Installation in Wohngegenden eignet. 
Ihre Struktur besteht aus Aluminiumprofilen und an ihnen aufgehängten 
Abdeckplatten. Sowohl Platten als auch Profile sind mit einer anthrazit-
farbenen PVC-Schicht bedeckt, haben eine thermo-akustische Isolierung 
aus Polyurethan und sind darüber hinaus mit einem kratzfesten Kunst-

stofffilm überzogen.

Es sind zwei Versionen für die Upflow-Einheiten (YC-OP) erhältlich: mit 
Luftausströmung durch das Vordergitter und an der Oberseite (Standard) 
oder mit einer undurchlässigen Abdeckplatte an der Vorderseite, Ansau-

gung von unten und Ausströmung an der Oberseite (optional).

(*) Einheiten, die mit Kühlkreislauf ausgestattet sind 
(**) Einheiten, die mit einer Kühlwasserspule ausgestattet sind

Neue Generation elektronischer Ventilatoren
Die stetig zunehmende Notwendigkeit, Energie zu sparen, hat die Ver-
wendung von hochleistungsfähigen, anschließbaren EC-Ventilatoren (EC 
Plug Fans) unverzichtbar gemacht, um die Anlagenkosten zu reduzieren.

Die Ventilatoren, die in die Präzisionsklimaanlagen YC-P installiert sind, 
verfügen über BÜRSTENLOSE EC (Electronically Commutated)  
MOTOREN und ein Laufrad aus Verbundmaterial, um die maximale 
Leistung zu erzielen.

Dadurch werden unter anderem folgende Vorteile erzielt:

• Der Stromverbrauch der Ventilatoren ist im Vergleich zu Ventilatoren, 
die traditionelle Wechselstromtechnologie nutzen, um mehr als 25 % 
verringert.

• Der Stromverbrauch der Ventilatoren ist im Vergleich zu Ventilatoren, 
die der früheren Generation von EC-Ventilatoren angehören, um mehr 
als 15 % reduziert.

• Die Geräuschentwicklung ist bei Teillasten um mehr als 5 dB(A) 
verringert.

• Das Risiko für den Betrieb ist reduziert, da die mechanischen Teile 
weniger stark beansprucht werden. 

Dank der Integration des Mikroprozessors bietet die Steuerung der EC-
Ventilatoren folgende Vorteile:

• Verringerung der Rotationsgeschwindigkeit und damit der Luftmenge, 
wenn der Bedarf nach Kühlkapazität abnimmt, wodurch im Vergleich 
zu einem System mit konstanter Geschwindigkeit 50 % der Energie 
eingespart werden kann, weil nur bei Teillast gearbeitet wird.

• Aufrechterhaltung einer konstanten Luftmenge in Echtzeit durch 
Differenzdrucksensoren, die eine optimale Steuerung ermöglichen, 
wenn F7-Filter installiert sind.

• Aufrechterhaltung eines konstanten Luftdrucks im Doppelboden oder 
in unterteilten Bereichen, wodurch die Luftverteilung optimiert wird 
und heiße Stellen vermieden werden; dies gewährleistet eine maximale 
Modularität der Anlage.

Regulierungsoptionen
Johnson Controls bietet vier unterschiedliche Optionen für die Regulierung 
des Luftstroms der EC-Ventilatoren, je nach Anforderungen an die Anlage:

1.  Konstante Rotationsgeschwindigkeit des Ventilators: Der verfügbare 
hohe statische Druck ist für die meisten Anwendungen ideal. Der 
effektive Luftstrom hängt vom realen Druckabfall des lufttechnischen 
Systems der Anlage ab; er kann mithilfe des computergesteuerten 
Auswahlprogramms von Johnson Controls berechnet werden.

2. Konstanter Luftstrom, der unabhängig vom Druckabfall der Filter ist: 
Um einen konstanten Luftstrom aufrecht zu erhalten, lenkt ein interner 
Sensor das Mikroprozessoren-Managementsystem entsprechend dem 
Ausmaß der Verschmutzung in den Filtern. Dies verhindert eine un-
genügende Kühlung durch reduzierten Luftstrom infolge von Filterver-
schmutzungen.

3.  Variabler Luftstrom je nach Kühlkapazität, die von der Anlage benötigt 
wird: Dies ist die klassische VAV (Variable Air Volume)-Anordnung, die 
auf einen erhöhten Kühlbedarf reagiert, indem sie proportional dazu 
den Luftstrom erhöht und umgekehrt. Diese Art von Anlage bietet 
interessante Energieeinsparungen bei Teillasten, die während des 
ganzen Jahres in hohem Maße auftreten, insbesondere nachts.

4.  Luftstrom als eine Funktion des Drucks auf erhöhter Bodenebene: 
Diese Regulierungsoption ist für Gebäude mit Doppelböden vorge-
sehen, wo die Luft unter dem Fußboden verteilt wird. Das Mikro-
prozessor-Managementsystem hält einen konstanten Druck unter 
dem Fußboden aufrecht. Insbesondere auf sehr großen Flächen, die 
durch Trennwände in mehrere kleinere Bereiche mit eigenen Thermo-
staten aufgeteilt sind, ist eine konstante Druckregulierung nötig, um 
ein Ungleichgewicht bei der Luftverteilung zu vermeiden.

Ventilatoren
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„Water to air free cooling“:  
Nutzung erneuerbarer Energiequellen
Klimaanlagen der Typen YC-OPW…/FC, YC-UPW…/FC sind mit einem 
„Free cooling“-System ausgestattet, das aus einem zusätzlichen Kühl-
wasserregister besteht, das in das Register der Direktexpansionseinheit 
integriert ist, sowie aus einem Dreiwege-Modulationsventil, das von der 
Moduliersteuerung gesteuert wird. Solange die Außenbedingungen dem 
Wasser ermöglichen, ganz oder teilweise auf den Kühlbedarf zu reagie-
ren, unterbindet oder minimiert die Steuerung eine Intervention durch 
die Kompressoren und verringert somit den Energieverbrauch deutlich. 
Die wassergekühlten Kondensatoren des Kühlkreises sind mit einem 
Kondensationsdruckregelventil ausgestattet.

Die Pumpen und das Ausdehnungsgefäß sind im Lieferumfang von 
Johnson Controls nicht inbegriffen. Anlagen mit der „Free Cooling“-Ver-
sion können nicht um die optionalen PWW-Register erweitert werden, 
sondern nur die elektrischen; diese benötigen standardmäßig die 
analoge Ansteuerung. Das System nutzt in weitem Maße die Außenluft – 
eine erneuerbare Energiequelle – anstelle oder zusätzlich zur mecha-
nischen Kühlung.

„Two Sources“-Option nutzt überschüssige 
Energie aus den HVAC-Systemen des Gebäudes
Dieses System beinhaltet das gleiche Kühlwasserregister wie die „Free 
Cooling“-Version, doch sie erhält ihre Wasserzufuhr aus einem Kalt-
wassersatz. Ein eingebauter Kühlkreis nimmt den Betrieb auf, sobald 
Kühlwasser benötigt wird. Die Folge ist eine maximierte Sicherheit sowie 
eine bemerkenswerte Reduzierung des Verbrauchs und der Betriebs-
kosten. Dieses System kann auch den Kreislauf der Direktverdampfer als 
primäre Kühlquelle nutzen und im Notfall auch das Kühlwasserregister, 
das mit dem Leitungswassernetz verbunden ist.

Die „Two Sources“-Version ist verfügbar für Einheiten mit einem Di-
rektverdampfungskreislauf der Typen YC-OPA…./TS, YC-UPA…./TS 
sowie Einheiten mit einem eingebauten wassergekühlten Kondensator 
(Zubehörteil) und mit einem Kühlwasserregister des Typs YC-OPU…/
TS, YC-UPU…/TS: eine für Fernkälte und die andere für Leitungswasser 
oder Wasser aus einem Kühler (für den Notfall).

Bei „Two Sources“-Einheiten kann nicht das optionale PWW-Heizre-
gister eingesetzt werden, sondern nur das elektrische; hierfür wird eine 
analoge Ansteuerung benötigt.

Sonderausführung
Zahlreiche Zubehörteile und Optionen sind für die Klimaanlagen der 
„P“-Serie verfügbar, wodurch die Anlage je nach Anforderungen an 
den Betrieb und den Aufbau individuell gestaltet werden kann. Nach 
Funktionen eingeteilt gehört dazu folgendes Zubehör:

„Free Cooling“ oder „Two Sources“
• Zusätzlicher „Free Cooling“-Kreislauf

• Zusätzlicher „Two Sources“-Kreislauf

Alarmanlagen
• Wasseralarm (lose geliefert)

• Temperaturalarm für Zuluft außerhalb des Normalbereichs

• Rauch-/Feueralarmgeräte

Wassergekühlte Verflüssiger und druckabhängige 
Ventile
• geschweißte, wassergekühlte Plattenkondensatoren aus Edelstahl

• druckabhängiges 2-Wege-Ventil (nur, wenn der Wasserkondensator 
gewählt wird)

Geräuschschutzzubehör
• Schalldämpfer für das Ansaugen oder Ausblasen von Luft  

(Höhe = 550 mm). Ermöglicht eine Reduzierung um etwa 4 dB(A) der 
SPL der Einheit

• doppellagige Schalldämpfungsplatten reduziert SPL um etwa 2 dB(A) 
bei Upflow-Einheiten (OP-Serie) und etwa 4 dB(A) bei Downflow-
Einheiten (UP-Serie)

• doppellagige thermoakustische „Sandwich“-Isolierplatten

Seitenplatten und Basis
• geschlossene Vorderplatte (OP) und offene Basis für die Luftzufuhr von 

unten

• Vorderplatte mit Gitter im unteren Bereich (UP) und geschlossene Basis

Ansaug-Ausblasplenum 
• Ansaug-Ausblasplenum (Höhe = 550 mm) für Aus- oder Einströmen 

der Luft durch das Vordergitter

• Ansaug-Ausblasplenum (Höhe = 550 mm) für Aus- oder Einströmen 
der Luft durch das Vorder- und Seitengitter

Regulierung der Kühlkapazität der 
Direktverdampfungseinheit
• elektronisches Expansionsventil

• elektronisches Heißgaseinspritzsystem zur Regelung  
der Kühlkapazität (100-10 %)

Heizen, Wiederaufheizen und Luftbefeuchtung
• ein- oder zweistufige Heizregister mit niedriger Trägheit zur 

elektrischen Beheizung/Wiederbeheizung

• Steuerung der Modulierung der Befeuchtung durch einen Elektroden-
Dampfbefeuchter

• Feuchtigkeitssensor für die Regelung der Entfeuchtung

Schnittstellenkarte und Sensoren
• Feuchtigkeitssensor und Schnittstellenkarte für die externe 

Befeuchtungskontrolle gehören nicht zum Lieferumfang von Johnson 
Controls

• RS 485-Schnittstellenkarte

Jalousieklappen
• Überdruckklappen, die die Schwerkraft nutzen, am Luftausgang (OP-

Serie)

• motorisierte Jalousieklappen am Lufteingang (UP-Serie)

Grundgestelle
• anpassbare Grundgestelle (nur OP), die präzise Höhe muss im Auftrag 

spezifiziert werden

• anpassbare Grundgestelle mit einem Luftabweiser (nur UP),  
die präzise Höhe muss im Auftrag spezifiziert werden

Ventilatoren und Filter
• elektronische EC-Ventilatoren mit eingebautem Umrichter für die 

Regelung einer konstanten Drehgeschwindigkeit

• elektronische EC-Ventilatoren mit eingebautem Umrichter für die 
Regelung des Luftflusses in Bezug auf die benötigte Kühlkapazität

• elektronische EC-Ventilatoren mit eingebautem Umrichter für die 
Regelung eines konstanten Drucks unter dem Doppelboden

• elektronische Wechselstromventilatoren mit zwei 
Geschwindigkeitsstufen

• der F7-Filter wird an der Luftzufuhröffnung als Ersatz für den 
standardmäßigen G4 installiert

• Gerät zur Variation der Rotationsgeschwindigkeit des Einzelphasen-
Kondensator-Ventilators

Zubehör
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YC-OPA: Direktverdampfung mit luft- oder wassergekühltem Verflüssiger, Luftrichtung nach oben

Baugrößen 71 111 141 211 251 301 302 361 372 422 461 491 512 612 662 852 932

Leistungsangaben

Kühlleistung gesamt kW 7.8 11.1 14.9 21.3 26.8 33.6 30.9 37.8 38.8 43.7 48.1 52.3 54.2 63.2 67.3 90.1 93.3

Kühlleistung sensibel kW 7.6 11.1 13.4 21.3 25.6 31.7 30.6 37.8 33.6 43.7 47.9 52.3 52.8 62.6 64.8 77 85

Luftmenge m3/h 2 200 3 200 3 200 7 000 7 000 8 700 8 700 14 500 8 700 14 500 14 500 17 900 14 500 17 900 17 900 17 900 20 700

EER 3.69 3.26 3.37 3.15 3.18 3.08 3.2 3.3 3.03 3.27 3.43 3.47 3.25 3.21 3.13 3.33 3.53

Schalldruckpegel dB(A) 51 57 57 62 62 60 60 65 65 65 65 62 65 62 62 62 60

Abmessungen und Gewichte

Länge mm 750 750 750 860 860 1 410 1 410 1 750 1 410 1 750 1 750 2 300 1 750 2 300 2 300 2 300 2 640

Breite mm 601 601 601 880 880 880 880 880 880 880 880 880 880 880 880 880 880

Höhe mm 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990

Gewicht kg 180 200 210 270 270 320 340 440 350 450 450 540 500 640 640 660 860

frei Kühlung ¡ ¡ ¡ ¡ ¡ l l ¡ l ¡ ¡ l ¡ l l l ¡

Dualsystem ¡ ¡ ¡ ¡ ¡ l l ¡ l ¡ ¡ l ¡ l l l ¡

Leistungsangaben mit Kältemittel R410A; Verflüssigungstemperatur 45 °C; Raumtemperatur 24 °C bei 45 % relativer Feuchte. Kaltwasser 7 / 12 °C, bei einer verfügbaren externen Pressung 
von 30 Pa. Bei den Leistungsangaben ist die Abwärme der Ventilatormotoren nicht berücksichtigt. Diese muss als zusätzliche Wärmelast zur erforderlichen Kühlleistung addiert werden.

EER = Kühlleistung gesamt / Leistungsaufnahme von Verdichtern und Ventilatoren (ohne die Leistungsaufnahme der Verflüssigerlüftermotoren).
Schalldruckpegel im Freifeld in 2m Abstand , Freifeldbedingungen gemäß UNI EN ISO 3744:2010

YC-UPA: Direktverdampfung mit luft- oder wassergekühltem Verflüssiger, Luftrichtung nach unten

Baugrößen 71 111 141 211 251 301 302 361 372 422 461 491 512 612 662 852 932

Leistungsangaben

Kühlleistung gesamt kW 7.8 11.1 14.9 21.3 26.8 33.6 30.9 37.8 38.8 43.7 48.1 52.3 54.2 63.2 67.3 90.1 93.3

Kühlleistung sensibel kW 7.6 11.1 13.4 21.3 25.6 31.7 30.6 37.8 33.6 43.7 47.9 52.3 52.8 62.6 64.8 77 85

Luftmenge m3/h 2 200 3 200 3 200 7 000 7 000 8 700 8 700 14 500 8 700 14 500 14 500 17 900 14 500 17 900 17 900 17 900 20 700

EER 3.69 3.25 3.37 3.15 3.18 3.08 3.2 3.3 3.03 3.27 3.43 3.47 3.25 3.21 3.13 3.33 3.53

Schalldruckpegel dB(A) 51 57 57 62 62 60 60 65 60 65 65 62 65 62 62 62 60

Abmessungen und Gewichte

Länge mm 750 750 750 860 860 1 410 1 410 1 750 1 410 1 750 1 750 2 300 1 750 2 300 2 300 2 300 2 640

Breite mm 601 601 601 880 880 880 880 880 880 880 880 880 880 880 880 880 880

Höhe mm 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990

Gewicht kg 180 200 210 270 270 320 340 440 350 450 450 540 500 640 640 660 860

frei Kühlung ¡ ¡ ¡ ¡ ¡ l l ¡ l ¡ ¡ l ¡ l l l ¡

Dualsystem ¡ ¡ ¡ ¡ ¡ l l ¡ l ¡ ¡ l ¡ l l l ¡

Leistungsangaben mit Kältemittel R410A; Verflüssigungstemperatur 45 °C; Raumtemperatur 24 °C bei 45 % relativer Feuchte. Kaltwasser 7 / 12 °C, bei einer verfügbaren externen Pressung 
von 30 Pa. Bei den Leistungsangaben ist die Abwärme der Ventilatormotoren nicht berücksichtigt. Diese muss als zusätzliche Wärmelast zur erforderlichen Kühlleistung addiert werden.

EER = Kühlleistung gesamt / Leistungsaufnahme von Verdichtern und Ventilatoren (ohne die Leistungsaufnahme der Verflüssigerlüftermotoren).
Schalldruckpegel im Freifeld in 2m Abstand , Freifeldbedingungen gemäß UNI EN ISO 3744:2010

YC-OPU: Kaltwasserbetrieb, Luftrichtung nach oben

Baugrößen 10a 20a 30 50 80 110 160 220

Leistungsangaben

Kühlleistung gesamt kW 10.0 18.0 32.4 43.6 66.8 80.2 121.9 160.3

Kühlleistung sensibel kW 9.2 15.4 29.8 38.1 62.1 72.0 109.7 144.0

Luftmenge m3/h 2 200 3 200 7 400 8 200 15 400 17 000 26 000 34 000

EER 34.42 29.24 22.83 21.48 23.94 24.30 23.62 24.29

Schalldruckpegel dB(A) 51 57 63 59 66 61 63 64

Abmessungen und Gewichte

Länge mm 750 750 860 860 1 750 1 750 2 640 3 495

Breite mm 601 601 880 880 880 880 880 880

Höhe mm 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990

Gewicht kg 155 160 220 240 340 360 540 700

frei Kühlung ¡ ¡ ¡ l ¡ l l ¡

Dualsystem ¡ ¡ ¡ l ¡ l l ¡

Leistungsangaben mit Kältemittel R410A; Verflüssigungstemperatur 45 °C; Raumtemperatur 24 °C bei 45 % relativer Feuchte. Kaltwasser 7 / 12 °C, bei einer verfügbaren externen Pressung 
von 30 Pa. Bei den Leistungsangaben ist die Abwärme der Ventilatormotoren nicht berücksichtigt. Diese muss als zusätzliche Wärmelast zur erforderlichen Kühlleistung addiert werden.

EER = Kühlleistung gesamt / Leistungsaufnahme von Verdichtern und Ventilatoren (ohne die Leistungsaufnahme der Verflüssigerlüftermotoren).
Schalldruckpegel im Freifeld in 2m Abstand , Freifeldbedingungen gemäß UNI EN ISO 3744:2010

YC-UPU: Kaltwasserbetrieb, Luftrichtung nach unten

Baugrößen 10 20 30 50 80 110 160 220

Leistungsangaben

Kühlleistung gesamt kW 10.2 18.0 32.4 43.6 66.8 80.2 121.9 160.3

Kühlleistung sensibel kW 9.2 15.4 29.8 38.1 62.1 72.0 109.7 144.0

Luftmenge m3/h 2 200 3 200 7 400 8 200 15 400 17 000 26 000 34 000

EER 34.42 28.98 22.82 21.48 23.95 24.29 23.62 24.29

Schalldruckpegel dB(A) 51 57 63 59 66 61 63 64

Abmessungen und Gewichte

Länge mm 750 750 860 860 1 750 1 750 2 640 3 495

Breite mm 601 601 880 880 880 880 880 880

Höhe mm 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990 1 990

Gewicht kg 155 160 220 240 340 360 540 700

frei Kühlung ¡ ¡ ¡ l ¡ l l ¡

Dualsystem ¡ ¡ ¡ l ¡ l l ¡

Leistungsangaben mit Kältemittel R410A; Verflüssigungstemperatur 45 °C; Raumtemperatur 24 °C bei 45 % relativer Feuchte. Kaltwasser 7 / 12 °C, bei einer verfügbaren externen Pressung 
von 30 Pa. Bei den Leistungsangaben ist die Abwärme der Ventilatormotoren nicht berücksichtigt. Diese muss als zusätzliche Wärmelast zur erforderlichen Kühlleistung addiert werden.

EER = Kühlleistung gesamt / Leistungsaufnahme von Verdichtern und Ventilatoren (ohne die Leistungsaufnahme der Verflüssigerlüftermotoren).
Schalldruckpegel im Freifeld in 2m Abstand , Freifeldbedingungen gemäß UNI EN ISO 3744:2010
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Anwendungen
Klimaanlagen der YORK® G-Serie bestehen aus einer Familie von 
Einheiten, die speziell die Anforderungen der neuesten Generation von 
Rechenzentren berücksichtigen. Bei der Gestaltung der Klimaanlagen 
für große Rechenzentren ist es aufgrund der Anforderungen an die 
Kabeltrassen und die Verteilung von großen benötigten Luftmengen zur 
Kühlung der Server notwendig geworden, die Höhe des Doppelbodens 
auf 600 bis 800 Millimeter anzuheben. Das lässt unter der Klimaanlage 
jede Menge Platz für die Aufstellung des Gerätefundaments. Der große 
Freiraum unterhalb des Doppelbodens kann daher zur Unterbringung der 
Zuluft-Ventilatoren genutzt werden. 

Die Klimaanlage wird in zwei getrennten Paketen geliefert:

• die Klimatisierungseinheit mit dem vergrößerten Wärmetauscher, den 
Filtern und der Elektrik, und

• das Gerätefundament mit den Zuluft-Ventilatoren, die unter dem 
Doppelboden installiert werden.

Das Grundgestell mit den Ventilatoren hat eine Höhe von mindestens 
550 mm und wird auf die Höhe angepasst, die in der Bestellung des Kun-
den angegeben ist. Die beiden Teile werden getrennt versandt und sind 
vor Ort einfach zu installieren, da nur die elektrische Steckverbindung 
zwischen den beiden Bauteilen wieder eingesteckt werden muss. 

Die Einführung der Rohrleitung erfolgt neben dem Ventilatormodul in 
ein separates Gehäuseteil, das mit einer zusätzlichen Tür verschlos-
sen ist. Dieses Gehäuseteil ist von vorne zugänglich und zusätzlich zum 
Regelventil können hier auch die bauseits zu liefernden Absperrventile, 
Strangregulierventile etc. installiert werden.

YORK® YC-G Serie
Close Control Klimaschränke
Leistungsbereich von 43 kW bis 183,5 kW

YC-UGU: Kaltwasserbetrieb, Luftrichtung nach unten
Baugrößen 70 150 230 300
Kühlleistung gesamt (1) kW 43,3 85,1 124,4 170,2
Kühlleistung sensibel (1) kW 48,1 54,7 124,4 170,2
EER (2) 3,12 32,48 34,65 39,13
Luftmenge m3/h 9.500 19.000 28.500 38.000
Schalldruckpegel (4) dB(A) 57 59 61 60
Länge mm 1.320 2.220 3.120 4.020
Breite mm 921 921 921 921
Höhe mm 1.990 1.990 1.990 1.990
Gewicht kg 610 750 930 1.250

(1) Die Leistungsmerkmale gelten fur: Kältemittel R410a, Verflüssigungstemperatur 45 °C, einströmende Luft 24 °C/45 %rF, Wasser 7/12°C, externer Ruhedruck 30 Pa, belüftetes Plenum 
Höhe 1000 mm. Die angegebenen Leistungsmerkmale lassen die von den Ventilatoren erzeugte Wärme außer Acht. Diese wird in die Wärmelast der Anlage mit eingerechnet.

(2) Die Leistungsmerkmale gelten fur: Kältemittel R410a, Verflüssigungstemperatur 45 °C, einströmende Luft 30° C-30 %rF, Wasser 14/20 °C, externer Ruhedruck 30 Pa, belüftetes Plenum 
Höhe 1000 mm. Die angegebenen Leistungsmerkmale lassen die von den Ventilatoren erzeugte Wärme außer Acht. Diese wird in die Wärmelast der Anlage mit eingerechnet.

(3) EER (Energy Efficiency Ratio) = Gesamtkälteleistung/Leistungsaufnahme der Verdichter + Leistungsaufnahme der Ventilatoren (luftgekühlte Verflüssiger ausgeschlossen).
(4) Geräuschpegel auf 2 m Abstand, im Freifeld, gemäß UNI EN ISO 3744:2010.

 

Standardausführung für umlaufende
Installation im Innern des Datenzentrums:
Der Installationsboden muss mindestens 
550 mm hoch sein.

Ausführung für umlaufende Installation im
Innern des Datenzentrums mit weniger als  
550 mm hohem Installationsboden. In diesem 
Fall muss der Sockel mit einer festen Höhe  
von 550 mm, der mit seitlichen Verschluss-
platten geliefert wird, oberhalb des Fußbodens 
installiert werden. Die Höhe der Decke muss 
jedoch unbedingt die einwandfreie Absaugung 
der Luft ermöglichen.

Ausführung für die Installation außerhalb
des Datenzentrums, ohne Installationsboden
und rückwärtigen Luftauslass. In diesem Fall
wird der Sockel mit fester Höhe von 550 mm 
mit seitlichen Verschlussplatten und rück- 
wärtigen Luftauslassgittern geliefert. Die 
Installation des Plenums mit rückwärtigem 
Ansaugsystem ist optional, bei fehlendem 
Kanalisierungssystem.

Klimaschränke mit Luftauslass nach unten

YC-UGA: Direktverdampfung mit luft- oder wassergekühltem Verflüssiger, Luftrichtung nach unten
Baugrößen 461 612 932
Kühlleistung gesamt (1) kW 49,2 62,2 103,5
Kühlleistung sensibel (1) kW 48,1 54,7 103,5
EER (2) 3,87 3,25 4,06
Luftmenge m3/h 9.500 10.000 19.000
Schalldruckpegel (4) dB(A) 57 58 59
Länge mm 1.490 1.490 2.390
Breite mm 921 921 921
Höhe mm 1.990 1.990 1.990
Gewicht kg 630 680 870
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Anwendungen
Klimaanlagen der YORK® R-Serie bestehen aus einer Familie von 
Einheiten, die speziell so aufgebaut sind, dass sie dieselben Abmes-
sungen haben wie die Racks. Da bei Klimaanlagen für Rechenzentren die 
Reduzierung des Energieverbrauchs stetig wichtiger wird, wurden die 
folgenden Konzepte in den internationalen Standard aufgenommen:

• Die Racks mit den Servern werden immer öfter entsprechend dem 
Layout des „Heißluftkorridors“ und des „Kaltluftkorridors“ aufgestellt.

• Die Arbeitstemperaturen dürfen nun im Heißluftkorridor bis auf  
30-35 °C und im Kaltluftkorridor auf 20-25 °C steigen, bei sehr 
geringer Luftfeuchtigkeit (niemals über 30 %). Infolgedessen darf auch 
die Wassertemperatur bis auf 20-28 °C steigen, wobei man das  
„Free Cooling“-System bestmöglich nutzen kann.

• Die Serverkapazitäten steigen immer mehr an, während ihre Maße 
immer kleiner werden. Das bedeutet, dass mehr Server in einem  
Rack untergebracht werden können, sodass die nun leeren Racks 
entfernt werden können. Gleichzeitig steigt die verteilte Hitze und  
die Klimaanlagen benötigen mehr Kapazität.

• Die Server arbeiten Tag und Nacht, reduzieren jedoch nachts ihre 
Kapazität. Daher ist es für die Installation der Klimaanlage wichtig, 
dass sie eine effiziente Steuerung zur Modulierung der Kühlkapazität 
besitzt und möglichst wenig Energie verbraucht und möglichst 
umweltfreundlich ist.

YORK® YC-R Serie
Close Control Klimaschränke
Leistungsbereich von 20,6 kW bis 36,2 kW

Ausführung für “In-Row”-Installation mit frontalem und seitlichem Luftauslass.

Klimaschränke mit horizontalem Luftauslass

YC-HRA: mit horizontalem Luftauslass und Direktverdampfung mit luft- oder wassergekühlter Verflüssigung
Baugrößen 231 361
Kühlleistung gesamt (1) kW 23,9 31,5
Kühlleistung sensibel (1) kW 23,9 27,2
EER (2) 3,79 3,33
Luftmenge m3/h 6.000 6.800
Schalldruckpegel (3) dB(A) 52 54
Länge mm 600 600
Breite mm 1.222 1.222
Höhe mm 1.985 1.985
Gewicht kg 215 215
frei Kühlung l ¡
Dualsystem l ¡

YC-HRU: Kaltwasserbetrieb mit horizontalem Luftauslass
Baugrößen 20 40
Kühlleistung gesamt (1) kW 23,9 34,4
Kühlleistung sensibel (1) kW 23,9 34,4
EER (3) 25 27
Luftmenge m3/h 6.000 9.000
Schalldruckpegel dB(A) 52 61
Länge mm 300 600
Breite mm 1.200 1.222
Höhe mm 1.970 1.985
Gewicht kg 120 190
frei Kühlung ¡ l
Dualsystem ¡ l

(1)  Die Leistungsmerkmale gelten fur: Kältemittel R410a, Verflüssigungstemperatur 45 °C, einströmende Luft 30° C-30 %rF, Wasser 14/20 °C, externer Ruhedruck 30 Pa, belüftetes Plenum 
Höhe 1000 mm. Die angegebenen Leistungsmerkmale lassen die von den Ventilatoren erzeugte Wärme außer Acht. Diese wird in die Wärmelast der Anlage mit eingerechnet.

(2) EER (Energy Efficiency Ratio) = Gesamtkälteleistung/Leistungsaufnahme der Verdichter + Leistungsaufnahme der Ventilatoren (luftgekühlte Verflüssiger ausgeschlossen).
(3) Geräuschpegel auf 2 m Abstand, im Freifeld, gemäß UNI EN ISO 3744:2010.
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